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ﬁ. Waeitere Informationen zu dieser Veréffentiichung konnen direkt beim Statistischen Bundesamt erfragt werden:
Gruppe VI A, Telefon: 0611 /75 - 26 52, 25 87

BPFE STATIS-BUND

Im Statistischen Informationssystem des Bundes (STATIS-BUND) sind rund 1,5 Mill. ausgewdhite statistische Zeitreihen
gespeichert. Alle Zeitreihen kdnnen via Mailbox, auf Diskette oder Magnetband bezogen werden. Zeitreihen fiir die
Land- und Forstwirtschaft sind ab dem Berichtsjahr 1968 gespeichert; sie sind unter den Segment-Nummern
3277/3278 (Erzeugerpreise landw. Produkte), 2963/2964 (Einkaufspreise landw. Betriebsmittel) sowie 2489/2490
(Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte) abrufbar.

Fachliche Beratung: 06 11/75 - 27 16 und 22 56.
Mailbox: 06 11 /75 29 20 - Technische Ruckfragen: 06 11 /75 32 84.
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Informationsseiten sind in T-ONLINE mit * 48484# abrufbar, ebenso wie die Bestellung von Verdffentlichungen und die
Ubermittiung von Anfragen.

Hinweis: Die Umstellungsarbeiten auf das neue Basisjahr waren mit groBeren Verzégerungen fir den Berichtsmonat
Januar 1997 verbunden. Um ab Berichtsmonat Mérz 1997 wieder den gewohnten Verdtfentlichungs-
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Februar 1997.
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1 Erlauterungen

Im Rahmen der Agrar- und Forstpreisstatistik werden
folgende drei Indizes berechnet und veréffentlicht:

und forstwirtschaftlicher Produkte) bzw. des ungewo-
genen Preisstandes (Betriebsmittelindex) im Basisjahr

a) Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Pro-
dukte

b) Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel

¢) Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Pro-
dukte (aus den Staatsforsten).

t Derindex der Erzeugerpreise land-
wirtschaftlicher Produkte miBt de
Entwicklung der Verkaufspreise der Landwirtschaft
beim Absatz im Inland. Die BezugsgroBe des Ge-
samtindex ist der Wert der Verkaufserlése der Land-
wirtschaft im Basisjahr (gegenwdrtig: 1991). Da eine
volistandige Marktbeobachtung sich auf alle Ver-
kdufe beziehen muB, werden auch die Umsétze
zwischen denlandwirtschaftlichen Unternehmen
preisstatistisch berlcksichtigt (sog. Durch-
schnittshofkonzept).

Der Index der Einkaufspreise land-
wirtschaftlicher Betriebs-
mittel dient zur Messung der Preisentwicklung auf
der Ausgabenseite der Landwirtschaft. Als WertgroBe,
deren Preiskomponente nachgewiesen wird, dient die
Summe der Betriebsausgaben der Landwirtschaft im
Basisjahr  (gegenwartig: 1991). Wie  beim
Erzeugerpreisindex werden auch beim Betriebsmittel-
index die innerlandwirtschaftlichen Umsétze in das In-
dexkonzept mit einbezbgen.

Der Index der Erzeugerpreise forst-
wirtschaftlicher Produkte hatdie
Aufgabe, die Preisentwicklung flr Rohholz inlandischer
Herkunft aus den Staatsforsten beim Absatz am
Inlandsmarkt darzustellen. Die Bezugsgrundiage des
index bildet der Wert der Verkaufserlbse der
Forstwirtschaft (Staatsforsten) im Basisjahr (gegen-
waértig: 1991).

Im Hinblick auf die wesentlichen Rechengénge kénnen
die Indizes als gewogene Durchschnitte aus den
Preisveranderungszahlen  (DurchschnittsmeBzahlen)
bezeichnet werden, die fir eine reprasentative Aus-
wahl von Produkten bzw. Leistungen (die sog. Preis-
reprasentanten) gebildet werden. Die EinzelmeBzahlen
werden auf der Grundlage des quartalsweise ge-
wogenen Preisstandes (Erzeugerpreisindizes !and-

{= 100) aus Einzelpreisreihen (einzelner Berichtsstellen)
gewonnen. Fur jede Ware bzw. Leistung wird dann
aus den dafur vorliegenden EinzelmeBzahlen eine
DurchschnittsmeBzahl als einfaches arithmetisches
Mittel gebildet. Die Aggregation der Durch-
schnittsmeBzahlen unter Gewichtung entsprechend
der Umsatz- bzw. Ausgabenbedeutung der einzelnen
Preisreprasentanten im Basisjahr ergibt die Indizes fur
Klassen, Zweige, Gruppen und weitere sinnvolle Zu-
sammenfassungen sowie flir den Gesamtindex.

2 Die Einzelpreisreinen beruhen auf den Ergebnissen

Uberwiegend monatlicher - bei Betriebsmitteln ab
1997 vierteljdhrlicher — Preiserhe-
b ungen beieiner reprasentativen Auswahl von
Berichtsstellen  (insbesondere  landwirtschattlichen
Genossenschaften, Landhdndlern, Marktzentralen,
Staatsforstverwaltungen). Damit die Werte einer
Einzelpreisreihe nur "reine" Preisveranderungen zum
Ausdruck bringen, mussen alle fir die Hohe des
Preises mafgeblichen Faktoren, die sog. preisbe-
stimmenden Merkmale, solange wie mdglich konstant
gehalten werden. Dies gilt nicht nur fur die Mengen-
einheit der beobachteten Preisreprasentanten und ihre
qualitative Beschaffenheit, sondern auch fir die
verschiedenen Handels-, Liefer- und Zahlungsbe-
dingungen. Andert sich eines dieser Merkmale, so
kann die Differenz zwischen dem neuen und dem
zuletzt gemeldeten Preis eine unechte Preis-
veradnderung enthalten, die eliminiert werden muB.

Trotz der Umstellung der monatlichen auf eine
vierteljahrliche Erhebung wird der Betriebsmittelindex
auch kinftig monatlich berechnet, da fir rd. zwei
Drittel der Preisreprasentanten ohne spezielle Erhe-
bung weiterhin monatliche Preisdaten aus ander-
weitigen geeigneten Quellen (z.B. andere amtliche
Preisstatistiken, zentrale Preisnotierungen) zur Ver-
figung stehen. In den Monaten, in denen keine Er-
hebung stattfindet, werden die Preise entweder unver-
andert fortgeschrieben oder - wenn moglich — inter-
poliert.

Die monatlich bzw. vierteljahrlich ermittelten Preise
sind Marktpreise (ohne Umsatzsteuer). Gegenwaértig
werden im Rahmen der Agrar- und Forstpreisstatistik
rund 960 Berichtsstellen nach ihren Preisen fir insge-
samt 535 Preisreprdasentanten befragt. Den Indizes
liegen zusammen ca. 8 600 Einzelpreisreihen zu-
grunde.



3 Die Indizes werden nach der sog. Laspeyres -

Formel berechnet. Das bedeutet, daB die aus dem
Basisjahr stammenden W dgungszahlen
bis zur Umstellung der Indizes auf ein neueres Basis-
jahr unverdndert bleiben. Alsnichstes
Basisjahr ist das Jahr 1995 in Aussicht genommen.
Das letzte Basisjahr vor dem gegenwartigen Basisjahr
war das Jahr 1985. Fur langerfristige Vergleiche kon-
nen bei den Agrarpreisindizes sowie beim Forst-
preisindex durchlaufende Reihen durch Verkettung der
gegenwartigen Berechnungsergebnisse auf Basis
1991 (= 100) mit den friheren Indexzahlen auf Basis
1985 (= 100) fur die Zeit vor 1991 gebildet werden. Da
fur die Zeit vor 1991 keine gesamtdeutschen Ergeb-
nisse vorliegen bzw. nachtraglich errechnet werden
kénnen, wird die Verkettung einheitlich fir alle Indizes
mit den bisherigen Indizes flr das frihere Bundes-
gebiet durchgefihrt. Die Tabellen 1, 3 und 5 enthalten
Verkettungsfaktoren, mit denen die Indexzahlen 1985
= 100 fir die Zeit vor 1991 zwecks Umbasierung auf
1991 = 100 zu multiplizieren sind bzw. durch die die
Indexzahlen 1991 = 100 fur die Zeit ab Januar 1991
zwecks Umbasierung auf 1985 = 100 zu dividieren
sind. Die Angabe eines Verkettungsfaktors fehit bei
denjenigen Positionen, flr die es keine Indexreihe auf
friherer Basis gibt bzw. bei denen eine Verbindung
der alten mit der neuen Reihe wegen zu groBer Un-
terschiede in der Auswahl von Preisreprasentanten
problematisch ware.

4 Die Indizes der Erzeugerpreise land- bzw. forstwirt-

schaftlicher Produkte und der Einkaufspreise land-
wirtschaftlicher Betriebsmittel werden nicht nur als
Gesamtreihen sondern auch fir verschie -
dene Aggregationsstufen bishinzu
ausgewdhiten Preisreprasentanten verdffentlicht. We-
gen der praktischen Bedeutung, die bei den land- und
forstwirtschaftlichen Preisindizes und -meBzahlen
sowohl den Netto- als auch den Bruttonachweisungen
zukommt, werden die entsprechenden Index-
ergebnisse doppelt dargestellt, d.h. sowohl ohne als
auch einschiieSich Umsatzsteuer.

5 Wahrend die Tabellen 1, 3 und 5 dem kurzfristigen

Vergleich dienen, enthalten die Tabellen 2, 4 und 6
Reihen fir einen mehrjdhrigen Zeit-
r a u m. In diesen Tabellen werden auch jéhrlich und
monatlich die prozentualen Indexverdnderungen im
Jahresabstand (Jahresveranderungsraten) ausgewie-

sen. In der Tabelle 7 werden zusétzlich wegen des
teilweise bestehenden Interesses an Angaben fUr
Wirtschafts- bzw. Forstwirtschaftsjahre bei den Agrar-
preisindizes die Wirtschaftsjahre (Juli bis Juni) 1938/39
und ab 1950/51 und beim Forstpreisindex die Forst-
wirtschaftsjahre (Oktober bis September) ab 1950/51
nachgewiesen.

6 In der vorliegenden Reihe 1 der Fachserie 17 erschei-

nenauch Jahresberichte. Sieenthalten zu
allen Positionen der Tabellen 1, 3 und 5 (also nicht nur
zu den gréBeren Zusammenfassungen der Tabellen 2,
4 und 6) Indexzahlen fur einen mehrj&hrigen Zeitraum.

7 Weitere methodische Erlduterun-

g e n der Agrar- und Forstpreisstatistik finden sich in
"Wirtschaft und Statistik®, und zwar zu den Agrar-
preisindizes in Heft 3/1997 und zum Forstpreisindex in
Heft 4/1997.

8 Landwirtschaftliche (und zum Teil auch

forstwirtschaftliche) Erzeug-
nis s e werden auch noch in den folgenden fir
andere Wirtschaftsstufen monatlich
berechneten Preisindizes des Statistischen Bundes-
amtes nachgewiesen und ebenfalls in der Fachse-
rie 17 verdffentlicht: Index der GroBhandeisverkaufs-
preise (Best.-Nr. 2170600), Preisindizes fur die
Lebenshaltung, Index der Einzelhandelspreise
(Best.-Nr. 2170700), Preisindex fur den Wareneingang
des Produzierenden Gewerbes (Best.-Nr. 2170300)
sowie Preisindizes fUr die Ein- und Ausfuhr (Best.-Nr.
2170800).

9 Die Monatsberichte der Fachserie 17, Reihe 1

"Preisindizes fir die Land- und Forstwirtschaft® er-
scheinen etwa 8 Wochen (bsi dem Forstpreisindex 12
Wochen) nach dem jeweiligen Berichtsmonat und sind
- wie auch die Jahresberichte, die i.d.R. etwa 5 bis 6
Monate nach dem letzten Berichtsjahr vorliegen- zu
beziehen Uber den Buchhandel oder direkt bei der
Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 4343, 72774 Reutlingen.



Zur Neuberechnung
der Preisindizes far
die Landwirtschaft
auf Basis 1991

Vorbemerkung

Nach der sukzessiven Umstellung der meisten Preisindi-
zes auf das neue Basisjahr ist nunmehr mit dem Berichts-
monat Januar 1997 auch die Neuberechnung der beiden
Agrarpreisindizes,

— des Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Pro-
dukte sowie

- des Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel,

auf Basis 1991 abgeschlossen worden.1)

Mit der Umstellung auf das neue Basisjahr werden erst-
mals Ergebnisse fir Deutschland bereitgestellt. Eine
getrennte Berechnung von indizes fur das friihere Bundes-
gebiet sowie fir die neuen Lander und Berlin-Ost erfolgt
nicht. Sie ist entbehrlich, da sich im Bereich der Landwirt-
schaft das Niveau und die Entwicklung der Preise im Osten
und Westen Deutschiands weitgehend angeglichen haben.

Die Umstellung der beiden Agrarpreisindizes hat sich
— gegeniber den urspriinglichen Planungen - verzdgert,
weil es schwierig war, geniigend geeignete Berichtsstellen
in den neuen Bundeslandern zu gewinnen. Dies war insbe-
sondere bedingt durch den UmstrukturierungsprozeB der
Landwirtschaft im Osten nach der deutschen Vereinigung.

Die methodischen Grundlagen beider Indizes sind bereits
anlaBlich friherer Indexumstellungen ausfiihrlich behan-
delt worden.2) Dennoch soll nochmals auf die konzep-
tionellen Grundiagen und methodischen Besonderheiten
im Vergleich zu anderen Preisindizes eingegangen wer-
den, nunmehr vor allem auch unter gesamtdeutschen
Aspekten.

Index der Erzeugerpreise
landwirtschaftlicher Produkte

Aufgabe des Index

Der Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Pro-
dukte dient dazu, die Entwicklung der Verkaufspreise der
Landwirtschaft beim Inlandsabsatz auf reprasentativer

') Die Umstellung des index der Erzeugerpreise forstwirtschaftiicher Produkte aus den
Staatsforsten wird voraussichtlich einen Monat nach den Aé;rarprasmdlzes erfolgen

2) Siehe WiSta 2/1976, S 87 ff, WiSta 9/1980, S 604 ff, WiSta 9/1984, S 815 f
WiSta2/1990, S 137

Grundlage zu messen. Der Erfassungs- und Darstellungs-
bereich dieses Index bezieht sich auf den Wert der auf der
Stufe der erwerbsmaBigen landwirtschaftlichen Erzeugung
verkauften Produkte. Der landwirtschaftliche Erzeugerpreis-
index umfaBt alle inlandischen Verkaufe landwirtschaftli-
cher Produkte, also sowohl die Verkaufe an nicht-landwirt-
schaftliche Abnehmer als auch die innerlandwirtschaftti-
chen Umsatze (sog. Durchschnittshofkonzept).

Warenauswahl und Preisreihen

Die Warenauswahl fir den Erzeugerpreisindex land-
wirtschatftlicher Produkte auf Basis 1991 wurde — wie be-
reits bei friheren Indexberechnungen — zusammen mit
dem Bundesministerium fir Ernahrung, Landwirtschaft und
Forsten erarbeitet. Durch die Umstellung auf das gesamt-
deutsche Konzept hat sich die Zusammensetzung des Wa-
renkorbes nur wenig gedndert, da die landwirtschaftliche
Produktion sowohl im pflanziichen als auch im tierischen
Bereich keine nennenswerten Unterschiede zwischen Ost
und West aufweist. Stark ausgeweitet wurde die Waren-
auswahl allerdings bei den Baumschulerzeugnissen, die
im bisherigen Index fiir die alten Bundeslander unterrepra-
sentiert waren, was Kritik von fachlicher Seite hervorgeru-
fen hatte. In Zusammenarbeit mit dem Bund deutscher
Baumschulen, Pinneberg, wurde ein erweiterter Waren-
korb fur Baumschulerzeugnisse erarbeitet, der sich vor
allem im Bereich der Ziergehdlze in einer starken Zunahme
der Preisreprésentanten niederschlug. Wie die Tabelle 1
zeigt, 1st hier die Zahl der in die Indexberechnung einbezo-
genen Waren von bisher 10 auf nunmehr 83 gestiegen.
Weitere Neuautnahmen kleineren Umfanges ergaben sich
bei Getreide (Triticale), Saatgut {ebenfalls Triticale, dane-
ben Hafersaatgut), OI- und Faserpflanzen (Sonnenbiumen-
kerne und Ollein, die beide vor allem in den neuen Bundes-
ldndern verstarkt produziert werden), Obst (die Sorte Elstar
bei Apfeln), Gemiise (Lollo rossa, Chicoree, Petersilie,
Kresse, Gewirzkrauter, Dill, Schnittlauch) sowie bei Topi-
pflanzen (Impatiens, Kalanchoe, Usambara-Veilchen).

Bei den tierischen Produkten sind keine neuen Preisrepra-
sentanten auigenommen worden, vielmehr erfolgte hier
beim Schlachtvieh eine Reduzierung durch den Wegfall
der Position ,Lebendvieh“. Diese Vermarktungsform hatte
in der Vergangenheit gegeniber der Totvermarktung im-
mer mehr an Bedeutung verloren. Bei der Milch hat sich der
Preisschnitt von ,frei Molkerer" auf ,ab Hof* geéandert.

Insgesamt hat sich die Zahl der fiir die laufende Preisbe-
obachtung ausgewdahlten reprasentativen Waren von bis-
her 161 auf 240 erhoht. Eine Gegenlberstellung nach ein-
zelnen Produkten des alten und neuen Warenkorbs fiir den
landwirtschaftlichen Erzeugerpreisindex findet sich in der
Tabelle im Anhangteil auf S. 167* f.

Die Zahl der Preisreihen hat sich von vorher 1129 auf
1619 erhdht. Die Zunahme ist in erster Linie auf die Einbe-
2iehung der neuen Bundeslénder in die Indexberechnung
zurdckzufihren. (Bei den Baumschulerzeugnissen hat al-
lerdings vor allem die Ausweltung der Warenauswahl den
Ausschlag gegeben). Hierbetist nach Méglichkeit versucht
worden, die Zahl der Preisreihen fir die neuen Bundeslan-
der proportional zur landwirtschaftichen Nutzfliche an die-



Tabelle 1: Wigungsanteile sowie Anzahl der Waren und Preisreihen 1985 und 1991 beim Index der Erieugerpreise
landwirtschaftlicher Produkte

Wagungsantele Einbezogens
1985") 19913 Waren Einzelpreisrethen
Indexposition ohne |  emschl ohne [ enschl 19851) 19912 19851) 19912)
Umsatzsteuer
%o Anzaht
Pflanzliche Produkie 27222 27297 335,00 335,79 17 202 968 1449
Gelreids und Hulseniruchle . . 91,71 9200 120,34 12021 1" 12 394 574
Saat- und Pflanzgut 6,10 613 843 843 13 13 225 254
Hackfriichte 4975 4991 6030 6023 4 4 47 62
Olpflanzen 1193 1.9 2548 2545 1 3 16 58
Heu und Stroh 375 378 514 517 2 2 48 56
GenuBmittelpflanzen 544 545 472 474 3 3 3 3
Obst . 1846 1852 19,54 19.60 22 23 22 23
Gemise 1563 1568 21,00 21,08 30 3% 26 3%
Weinmost . 21,76 22,02 22,56 2335 2 2 4 4
Baumschulerzeugmisse 17,51 17.50 2038 2045 10 [:<} 18 9
Schnittblumen und Topfpftanzen 30,18 30,02 27,11 27,08 19 21 185 288
Tiensche Produkie 727,78 727,03 665,00 664,21 44 38 141 170
Schlachtvieh . 356,68 35621 32329 322,67 19 13 57 72
Nutz- und Zuchtvieh 86,71 86,58 81,76 8138 17 17 k) /]
Milch 251,61 25243 22747 22825 1 1 1 1
Erer 3077 2978 2985 2927 2 2 40 54
Wolle 028 028 010 010 2 2 6 6
Homig . 173 175 253 254 3 3 3 3
Insgesamt 1000 1000 1000 1000 161 240 129 1619

') Fruheres Bundesgebiet - 2) Deutschland

jenige fur das frihere Bundesgebiet anzupassen. Fir eine
Reihe von Produkten kann weiterhin auf eine Erhebung von
Einzelpreisreihen verzichtet werden, da auf Zentraimel-
dungen von Bundesdurchschnitten zurlickgegriffen wer-
den kann. Diese liegen nach der deutschen Vereinigung
jetzt auch auf gesamtdeutscher Basis vor. So werden zum
Beispiel fur Milch (Bundesministerium far Erndhrung,
Landwirtschaft und Forsten), Schlachtvieh (Bundesanstalt
far Langwirtschaft und Erndhrung), Obst und Gemiise so-
wie Nutz- und Zuchtvieh (ZMP, Zentrale Markt- und Preis-
berichtsstelle fur Erzeugnisse der Land- und Erndhrungs-
wirtschaft) Durchschnittspreise fiir Deutschland insgesamt
verwendet. Die Preise fir die Gbrigen landwirtschatftlichen
Produkte werden in der Regel bei landwirtschaftlichen Ge-
nossenschaften und Landhandlern erhoben. Diese vertei-
ien sich entsprechend den Anbau- bzw. Absatzgebieten
der jeweiligen Agrarprodukte Uber das gesamte Bundes-
gebietin Ostund West. Der Aufbau eines geeigneten stan-
digen Berichtsstellenkreises in den neuen Bundeslandern
war — wie erwdhnt — wegen des Anpassungs- und Um-
strukturierungsprozesses der dortigen Landwirtschaft mit
groBen Schwierigkeiten verbunden.

Der Grund daflr, daB die Preiserhebung grundsétztich
nicht bei den landwirtschaftlichen Erzeugern selbst, son-
dern bei den (nichtlandwirtschaftlichen) Abnehmern der
Agrarerzeugnisse vorgenommen wird, liegt darin, daB die
landwirtschaftlichen Betriebe selbst nicht laufend und zu
gleichbleibenden Bedingungen Verkaufe ihrer Produkte
tatigen und daher als Berichtsstellen fir eine fortwahrende
monatliche Preismeldung weniger geeignet sind.

Wagungsschema

Den fir die Aufstellung des Wagungsschemas bendétigten
Indexgewichten liegen die im Jahr 1991 von der Landwirt-
schaft in Deutschland erzieiten Verkaufserlése zugrunde,
die aus Unterlagen der Landwirtschaftlichen Gesamtrech-
nung abgeleitet und vom Bundesministerium fir Ernéh-

rung, Landwirtschaft und Forsten bereitgestellt wurden.
Den ausgewahiten Waren werden dabei die ihnen ent-
sprechenden Wertgewichte so zugeordnet, daB die einzel-
nen Erzeugnisse grundsétzlich mit der Bedeutung im Ge-
samtindex zur Geltung kommen, die ihrem Marktanteil ent-
spricht. Entsprechend dem zugrunde gelegten Durch-
schnittshotkonzept wurden bei den indexgewichten auch
die innerlandwirtschaftlichen Umséatze einbezogen, was
sich insbesondere bei Agrarprodukten wie Saatgut, Nutz-
und Zuchtvieh sowie Futtergetreide in hbheren Wagungs-
anteilen niederschlagt.

Da der landwirtschaftliche Erzeugerpreisindex sowoh! oh-
ne als auch einschlieBlich Umsatzsteuer berechnet
wird, missen fir beide Berechnungen getrennte Wa-
gungsschemata aufgestellt werden. Wegen der weitge-
henden Anwendung des Pauschalierungssatzes der Um-
satzsteuer in der Landwirtschaft ergeben sich allerdings
bei den relativen Gewichten beider Berechnungen
keine groBen Unterschiede.

Im Vergleich zum Index auf alter Basis hat beim neuen In-
dex der Wagungsanteil fir pflanzliche Produkte stark zuge-
nommen, doch behaupten die tierischen Produkte nach
wie vor das weitaus starkere Gewicht (siehe Tabelle 1). Die
Zunahme des Gewichts bei den pflanzlichen Produkten ist
zu einem groBen Teil auf die Einbeziehung der neuen Lan-
der in das Wagungsschema zurickzufihren. Im Osten
hatte sich nach dem starken Riickgang der tierischen Pro-
duktion der Schwerpunkt auf die pflanzliche Produktion
verlagert. Hervorzuheben sind die Zunahmen bei Getreide
und Hilsenfriichten, Hackfriichten, Olpflanzen sowie Ge-
muse. Abgenommen haben dagegen die Gewichtsanteile
insbesondere flr Schlachtvieh, Nutz- und Zuchtvieh sowie
far Milch.

Berechnungsverfahren

Wie die anderen Preisindizes des Statistischen Bundes-
amtes wird auch der landwirtschaftliche Erzeugerpreisin-



dex nach der Laspeyres-Formel (Preisvergleich an-
hand eines konstanten Warenkorbes mitfesten Gewichten
nach den Verhéltnissen des Basisjahres) berechnet. Im
Vergleich zu anderen Preisindizes weist das Berechnungs-
verfahren des Index der Erzeugerpreise landwirtschaftli-
cher Produkte jedoch einige Unterschiede auf. So werden
hier die Basispreise der einzelnen Preisreihen als
gewogene Jahresdurchschnittswerte aus den Preisen der
einzelnen Monate des Basisjahres 1991 gewonnen, um so
den saisonalen Unterschieden in der Vermarktung der je-
weiligen landwirtschaftlichen Produkte Rechnung zu tragen.

Die Jahresdurchschnittsindizes werden ebenfalls nicht
als einfaches arithmetisches Mittel aus den Monatsindizes,
sondern aus gesondert ermittelten gewogenen Jahres-
meBzahlen berechnet. Diese werden fir alle im Index
berlcksichtigten Produkte aus MonatsdurchschnittsmeB-
zahlen gebildet, die in der gleichen Weise und mit den glei-
chen prozentualen Gewichten gewogen werden wie die
Monatspreise bei der Berechnung der Basispreise.

Das wegen der Besonderheit der landwirtschaftlichen Pro-
duktion — vor allem im pflanzlichen Sektor — auftretende
Problem des saisonalen Fehlens von Waren wird bei
der laufenden monatlichen Berechnung des Index so
geldst, daB in allen diesen Fallen der im letzten Berichts-
zeitraum einer Saison ermitteite Preis so lange unverandert
fortgeschrieben wird, bis der erste zuverldssige Monats-
preis der neuen Verkaufssaison gemeldet wird.

Wegen der praktischen Bedeutung, die in der Landwirt-
schaft sowohl den Netto- als auch den Bruttonachweisun-
gen zukommt, wird der Erzeugerpreisindex landwirtschaft-
licher Produkie doppeit nachgewiesen, das heiBt sowohl
ohne als auch einschlieBlichUmsatzsteuer.Beide indi-
zes haben ihre besondere Aussagekraft. Fir die meisten
Abnehmer von landwirtschaftlichen Produkten ist wegen
des fiir sie geltenden Vorsteuerabzugs der Nettoindex die
maBgebliche GroBe, wahrend fir die Mehrzahl der land-

wirtschaftlichen Betriebe, welche die Pauschalierungsre-
gelung anwenden, der Bruttoindex von gréBerer Bedeu-
tung ist.

Systematische Gliederung und Indexpositionen

Die Gliederung des neuen Index entspricht weitgehend
derjenigen des alten Index. AuBer dem Gesamtindex wer-
den in der Fachserie 17 ,Preise”, Reihe 1 ,Preisindizes flr
die Land- und Forstwirtschaft" Teilindizes fir pflanzliche
und tierische Produkte sowie fir einzelne Warengruppen
mit ihren wichtigsten Produkten nachgewiesen. Daneben
werden weitere Zusammenfassungen und Unterteilungen
gebracht, wie zum Beispiel die in einem besonderen Teil-
index berucksichtigten Sonderkulturerzeugnisse mit den
besonders saisonreagiblen Warengruppen GenuBmittel-
pflanzen, Obst, Gemiise, Weinmost, Baumschulerzeug-
nisse sowie Schnittblumen und Topfpflanzen. Um den Ein-
fluB der Preisentwicklung dieses Teilindex auf den Ge-
samtindex und auf den Index fir pflanzliche Produkte dar-
zustellen, werden zusatzliche Nachweisungen jeweils
auch ohne Sonderkulturerzeugnisse verdffentlicht.

Fir Speisekartoffeln wurden die bisher getrennten Nach-
weisungen flr spéate Kartoffeln und Friihkartoffeln wieder zu
einer einheitlichen Position zusammengefaBt, da die Be-
handiung der Friihkartoffeln und der Spatkartoffeln als se-
parate Preisreprasentanten mit eigenem Gewicht und un-
veranderter Fortschreibung der Preise beim Fehlen dieser
Produkte in den jeweiligen Nichtvermarktungsmonaten
des Jahres zu einer Verzerrung der Preisentwickiung bei
Kartoffeln insgesamt gefiihrt hatte.

Bei dem Teilindex Baumschulerzeugnisse, der — wie er-
wahnt — stark erweitert worden ist, wurde fiir die Zierge-
hélze eine Untergliederung in die Positionen ,Laubge-
hélze", ,Koniferen und Immergrine", ,Jungpflanzen®, ,Ro-
sen”, ,.Bodendecker” sowie ,Schling- und Kletterpflanzen”
vorgenommen.

Tabelle 2: Index der Erzeugerpreise landwirtschattlicher Produkte')
1991 = 100 bzw
1985 = 100 umbasiert auf 1991 = 100

Gewichiung
Warengruppe 9859 | 19919 19930 1994D 1995 D 1996 D
% 1985 = 1991 - 1985 = 1991= 1985« 1991 = 1985 = 1991 =
100 100 100 100 100 100 100 100
Landwirtschaftiiche Produkie

insgesamt 1000 1000 90,0 906 919 97 926 916 909 914 p

ohne Sonderkulturerzeugnisse .. . 891,02 884,69 90,7 907 922 914 924 90,7 904 904

Phanziiche Produkte 27222 335,00 826 836 899 815 929 886 8438 86,0

ohne Sonderkulturerzeugnisse 16324 219,69 797 80,1 893 838 926 837 784 769

Getrerde und Hulsenfruchte . 91,71 120,34 842 825 764 780 725 742 755 825

Saat- und Pflanzgut 6,10 843 96,3 953 909 927 936 943 899 945

Hackirichte - . 4975 6030 750 842 106,1 1033 1195 134 809 885

Sonderkulturerzeugnisse 108,98 11531 86,1 903 905 945 934 98,0 931 989

GenuBmitielpflanzen 544 472 888 984 937 914 934 90,7 90,5 862

dar - Hoplen L 444 387 86.0 976 930 904 929 896 893 839

Obst 1846 1954 553 556 604 613 67,0 65,2 664 686

Gemase . 1563 21,00 817 844 932 956 89,1 926 820 849

Weinmost 21,76 2256 909 919 997 1011 116,6 178 1220 1260

Baumschulerzeugnisse . . 17.51 2038 M2 1075 1128 1080 1154 1079 1174 1070

Schnittblumen und Topfpfianzen 30,18 27,11 93 1041 984 1023 965 1029 96,3 105,0
Tiensche Produkts . 727,78 665,00 993 942 93,0 939 924 930 935 H42p

Schiachtveh 356,68 323,29 90,4 91,5 913 917 904 90,4 923 N7

Nutz- und Zuchtveh . . . 8671 81,76 843 874 937 970 958 98,1 956 957

Milch L L 251,61 22747 984 997 945 96,1 940 959 922 956

Eier . ... .. . 3077 29,85 101,2 9838 929 911 89,0 857 1088 1054

Wolle ... .. 028 010 812 799 1392 1396 2133 2192 169,1 166,6

Homg .. 173 253 102,5 1025 1027 1027 1020 1020 105.3 1054

1) Ohne Umsatzsteuer - 2) Fruheres Bundesgebret. - 3) Deutschland



Lange Reihen

Weil fir den landwirtschaftlichen Erzeugerpreisindex - wie
fir alle anderen Preisindizes — bei der Indexumstellung auf
das Basisjahr 1991 keine Ruckrechnung fir die Zeit vor
dem neuen Basisjahr vorgenommen wird, missen — um
langerfristige Vergleiche zu ermdglichen — die neuen Be-
rechnungsergebnisse auf Basis 1991 mit den friheren in-
dexzahlen auf Basis 1985 zu durchiaufenden Reihen ver-
knlpft werden. Da fiir die Zeit vor 1991 keine gesamtdeut-
schen Indexergebnisse vorliegen, wird die Verkettung al-
lein mit dem Index fur das frihere Bundesgebiet durch-
gefihrt, und zwar sowohl fir den Nettoindex als auch flr
den Bruttoindex, jeweils monatlich und jahrlich.

Die Verkettung wird einheitlich fir aile Preisindizes (ber
den Monat Januar 1991 als Relation der Indexwerte auf Ba-
sis 1985 und 1991 vorgenommen. Da der Indexstand des
Monats Januar aus saisonalen Grinden fir nicht wenige
Agrarprodukte vor allem aus dem pflanzlichen Bereich
nicht auf echten, sondern fortgeschriebenen Preisen fuBt,
waére an sich einer Verkettung zumindest der Jahresindizes
Uber den Jahresdurchschnitt 1991 der Vorrang zu geben.
Mit Ricksicht auf die Vergleichbarkeit mit anderen Preisin-
dizes wurde jedoch dem Prinzip eines gleichen und ein-
heitlichen Verkettungszeitpunkts, und zwar fir Jahres- und
Monatsindizes, entsprochen. Bei einer Verkettung (iber ei-
nen Jahresdurchschnitt hatte sich zudem keine bruchfreie
durchlaufende Reihe fir Monatsindizes bilden lassen

Ergebnisse der
Indexneuberechnung

Die Ergebnisse der Neuberechnung des landwirtschaftli-
chen Erzeugerpreisindex auf Basis 1991 kdnnen fur einen
verhaltnismaBig langen Zeitraum mit denen des Index auf
alter Basis verglichen werden. Wegen des recht spéten
Umstellungszeitpunkts liegen die Ergebnisse fir beide In-
dizes von 1991 bis 1996 vor. In der Tabelle 2 sind die Jah-
reswerte des neuen Index mit seinen Warengruppen den
entsprechenden auf 1991 umbasierten Ergebnissen des
alten Index fir die Jahre 1993 bis 1996 gegenlbergestelit.
Dabel muB beachtet werden, daB sich der Index auf Onigi-
nalbasis 1985 nur auf das friihere Bundesgebiet bezieht,
wéhrend der Index auf Basis 1991 Deutschland insgesamt
umfaft.

Bericksichtigt man die unterschiedlichen Gebietsstande
sowie die verhaltnismaBig lange Laufzeit der Parallelbe-
rechnung beider Indizes, so Uberrascht doch die im gan-
zen recht geringe Abweichung beim Gesamtindex sowie
bei den beiden Hauptgruppenindizes. Die verhaltnismaBig
starke Abweichung des Teilindex fur pflanzliche Produkte
in alter und neuer Berechnung bei den Monaten des Jah-
res 1995 (siehe Schaubild 1) ist auf die erwahnte Anderung
der Behandlung der spaten und friihen Speisekartoffeln
zurlickzufOhren. Spéate Speisekartoffeln hatten im Jahr
1995 auf alter Basis einen ausgesprochen hohen Index-
stand, der zusatzlich wegen der unveranderten Fortschrei-
bung der Preise unter Beibehaltung der starren Wagung in
den Nichtvermarktungsmonaten sowie in Verbindung mit
dem im Vergleich zu den Frihkartoffeln hohen Gewicht den

Schaubild 1
index der Erzeugerpreise
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Teilindex fir pflanzliche Produkte auf monatlicher Grund-
lage stark angehoben hat. Im Jahresdurchschnitt 1995 hat
sich dieser Umstand nicht entsprechend niedergeschila-
gen, da hierbei nur die Monate mitjeweiligen wechselnden
Gewichten berlicksichtigt werden, in denen echte Preise
vorliegen (siehe Abschnitt Berechnungsverfahren).

Der deutliche Rickgang des Index auf alter Basis zwischen
1991 und 1996 schlagt sich auch anndhernd gleich beim
neuen Index nieder. Gleiches gilt fir die pflanzlichen Pro-
dukte sowie fur die tierischen Produkte. Letztere haben
sich im Durchschnitt zwar auch spirbar verbilligt, das Aus-
maB des Preisrlickgangs bei pflanzlichen Produkten wurde
jedoch nicht erreicht. Die einzelnen Warengruppen des
Teilindex fir pflanzliche Produkte zeigen teilweise wohl
starkere Unterschiede nach oben und unten zwischen al-
ter und neuer Berechnung, doch haben sich diese gros-
tenteils kompensiert, wozu auch Umschichtungen in der
Wégung - vereinzelt auch im Warenkorb (z.B. bei Baum-
schulerzeugnissen)-beigetragen haben. Die Abweichung
in der Preisentwicklung bei der Milch ist in erster Linie auf
die erwihnte Anderung der Vermarktungsstufe von | frei
Molkerei* auf ,ab Hof" zuriickzufihren.




Index der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel

Aufgabe des Index

Der Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel stellt in gewisser Weise das Gegenstiick zum
Index der Erzeugerpreise landwirtschaftiicher Produkte
dar. Neben der Preisanderung auf der Verkaufsseite muB
auch der Preisverlauf auf der Kostenseite beobachtet wer-
den, um den EinfluB der Preiskomponente auf die wirt-
schaftliche Situation der Landwirtschaft beurteilen zu kén-
nen. Aufgabe des Betriebsmittelindex ist es, diese Preis-
entwicklung auf der Ausgabenseite zu messen und darzu-
stellen.

Der Betriebsmittelindex bericksichtigt nur die tatsachli-
chen Ausgaben, die auf die Eink&dufe von Waren und
Dienstleistungen fiir die laufende Produktion (Dingemittel,
Futtermittel, Saat- und Pflanzgut, Nutz- und Zuchtvieh,
Brenn- und Treibstoffe, Unterhaltung der Wirtschaftsge-
béude bzw. der Maschinen und Geréte usw.) sowie fir In-
vestitionszwecke (Neubauten, neue Maschinen) entfallen.
Landwirtschaftliche Betriebskosten im weiteren Sinne, wie
zum Beispiel Lohnkosten, Kapitalkosten und Kosten-
steuern, werden nicht einbezogen.

Dieinnerlandwirtschaftlichen Umsétze sind dage-
gen — wie beim Erzeugerpreisindex landwirtschaftiicher
Produkte — entsprechend dem zugrunde gelegten Durch-
schnittshotkonzept beim Betriebsmittelindex mit einge-
schlossen. Ihr Anteil ist hier — wie betm Wagungsschema
noch gezeigt wird — sogar im Verhéltnis noch héher als
beim Erzeugerpreisindex.

Als Quotient aus dem Index der Erzeugerpreise landwirt-
schaftlicher Produkte und dem Index der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel werden die “Terms of
Trade” der Landwirtschaft gewonnen, die eine wichtige
GroBe zur Beurteilung der Preis-Kosten-Situation im Agrar-
sektor darstellen.

Warenauswahl und Preisreihen

Auch die Warenauswahl fur die Neuberechnung des
Betriebsmittelindex wurde in Zusammenarbeit mit dem
Bundesministerium fir Erndhrung, Landwirtschaft und For-
stenfestgelegt. Anders als der Erzeugerpreisindex, der zu-
meist von Naturvorgdngen abhangige Massenprodukte
enthalt, umfaBt der Betriebsmittelindex eine recht ver-
schiedenartige Auswahl von Waren (und Leistungen), die
sowohl nichtlandwirtschaftlicher Herkunft (z.B. Erzeug-
nisse des Maschinenbaugewerbes, des Baugewerbes,
der Versorgungsunternehmen) als auch aus der Landwirt-
schaft selbst hervorgegangen sind (z.B. Futtermittel, Saat-
gut, Nutz- und Zuchtvieh).

Die Anzahl der einbezogenen Waren und Leistungen hat
sich gegeniber dem alten Index insgesamt kaum gean-
dert. Auch nach der Einbeziehung der neuen Bundeslan-
der in dre Indexberechnung ist die Zahl der beriicksichtig-
ten Waren und Leistungen mit vorher 195 (friheres Bun-
desgebiet) und nunmehr 196 (Deutschland) nahezu kon-
stant geblieben. Innerhalb der einzelnen Warengruppen
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ergaben sich ebenfalls nur geringe Verschiebungen. Nen-
nenswert ist die Neuaufnahme von Ammonnitrat-Harnstoff-
Lésung und Diammonphosphat bei den Diingemitteln so-
wie von Triticale bei den Futtermitteln und beim Saatgut.
Einzelheiten Gber die Zusammensetzung des neuen und
des alten Warenkorbes sind aus der Ubersicht im An-
hangteil auf S. 169* {. ersichtlich.

Im Gegensatz zu den Waren und Leistungen hat sich die
Zahl der einbezogenen Preisreihen deutlich erhdht,
namlich von 4491 auf 6099. Hier hat sich vor allem die Aus-
dehnung des Index auf Deutschland insgesamt niederge-
schlagen. Die Zahl der Preisreihen (und auch der Berichts-
stellen) wurde dabei (berwiegend proportional zu der auf
die neuen Bundestander entfallenden landwirtschaftichen
Nutzflache erweitert.

Obwohl wegen der Komplexitét der Betriebsmittel (Qua-
litatsprobleme, Ausfihrungsunterschiede, Verschiedenar-
tigkeit der Bezugswege usw.) in der Regel—im Unterschied
zum Erzeugerpreisindex — relativ viele Einzelpreisreihen
pro Preisreprasentante bendtigt werden, hielt sich die Zu-
nahme der Einzelpreisreihen im Hinblick auf die Einbezie-
hung der neuen Bundeslander doch in verhéltnisméBig
engem Rahmen. Dies liegt daran, daB — dhnlich wie beim
Erzeugerpreisindex — gesamtdeutsche reprasentative
Bundesdurchschnitte (z.B. Preisangaben fir Futtermittel
sowie fir Nutz- und Zuchtvieh von der Zentralen Markt-
und Preisberichtsstelle, Bonn) bzw. bereits vorhandene
brauchbare Indexzahlen aus anderen amtlichen Preissta-
tistiken (z.B. Preisindizes fur den Neubau und die Repara-
tur fandwirtschaftlicher Betriebsgebaude aus der Bau-
preisstatistik, PreismeBzahien fir Landmaschinen aus der
gewerblichen Erzeugerpreisstatistik) ibernommen wer-
den. Dadurch konnte — analog der bisher geiibten Pra-
xis—der Umfang der Preiserhebungen fiir Betriebsmutte!,
die an sich im Regelfall bei Landhandlern, landwirtschaftli-
chen Bezugsgenossenschaften, einschldagigen Hand-
werksbetrieben usw. vorgenommen werden miiBten, wei-
terhin auf ein relativ geringes AusmaB beschrankt werden.
Das Verfahren des Rlckgriffs auf Daten, die nicht durch
eine spezifische Preisermittlung fir den Betriebsmittelin-
dex gewonnen werden, hat sich nicht nur wegen der damit
verbundenen Einsparung beim Erhebungsaufwand als
vorteilhaft erwiesen, es garantiert auch, daB fir viele Preis-
reprasentanten dieses Index unabhangig von eigenen
Preiserhebungen Daten fir eine fortlaufende monatliche
Indexberechnung zur Verfligung stehen. Dies ist auch un-
ter dem Bhickwinkel zu sehen, daB durch Artikel 5 der Ver-
ordnung zur Anderung statistischer Rechtsvorschriften
(Statistkanderungsverordnung — StatAndV) vom 20. No-
vember 1996 (BGBI. | S. 1804) die Erhebung von Preisen fiir
den Index der Einkaufspreise tandwirtschafticher Be-
triebsmittel nur noch vierteljdhrlich durchgefiihrt werden
kann.

Wégungsschema

Neben der Aktualisierung des Warenkorbes ist auch das
Wégungsschema, das den ausgewdhlten Waren und Lei-
stungen die thnen entsprechenden Wertgewichte zuord-
net, auf die Verhéaltnisse des neuen Basisjahres abge-



Tabelle 3: Wiagungsanteile sowie Anzahl der Waren und Preisreihen 1985 und 1991 beim Index der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel

Wagungsanteile Einbezogene
19851} 19912) Waren und Leislungen Einzelpreisrethen
Indexposition ohne |  emschl ohne [ emschl 19851) 19912 19851) 19912)
Umsatzsteuer
% Anzahi
Waren und Dienstieistungen fur die laulende

Produktion 81167 806,88 769.39 762,74 138 138 4434 6041
Dunge- und Bodenverbesserungsmittel 97,94 100,44 57.21 5882 10 13 807 980
Futtermitte! 243,44 234,46 21332 206,08 28 27 137 132
Saat-undPflanzgut . ...... 24,35 2349 3737 36,10 3 34 621 1028
Nutz- und Zuchtvieh 107,62 104,99 10530 10231 17 17 3 3
Pflanzenschutzmitiel 24,55 2519 3932 40,44 4 4 39 39
Brenn- und Treibstoffe 124,00 127,15 9391 98,55 8 8 163 233
Allg 18 Wirtschalt jaben 85,52 8426 11294 107,31 8 5 8 5
Unterhaltung der Wirtschafisgebaude .. . 2383 2442 27.19 2797 1 1 1 1

Unterhaltung der Maschinen und Gerate
(einscht 1echnischer Hilfsmateriatien) 8042 8248 8283 85,16 29 29 2625 3590
Neubauten und neue Maschinen . 188,33 19312 23061 237.26 57 58 57 58
Neubau landwirischafthcher Betnebsgebaude 3206 3288 2931 30,15 1 1 1 1
Neuanschaffung groBerer Maschinen 156,27 160,24 201,30 207,11 56 57 56 57
Insgesamt 1000 1000 1000 1000 195 196 4491 6099

1} Fruheres Bundesgebiet - 2) Deutschiand

stimmt worden. Im Wégungsschema kommen somit der
Anteil und die Struktur der einzelnen Ausgabenpositionen
an der Gesamtheit der fandwirtschaftlichen Betriebsaus-
gaben in wertmaBiger Hinsicht zum Ausdruck.

Die Berechnung des Wagungsschemas fur das Jahr 1991
wurde wieder wie in der Vergangenheit aus Unterlagen
Uber die Betriebsausgaben landwirtschaftlicher Betriebe
vorgenommen, die vom Bundesministerium fur Erndhrung,
Landwirtschaft und Forsten bereitgestellt wurden. Fir die
Ableitung der indexgewichte werden — wie erwahnt — nur
die tatsachlichen Ausgaben fur den Einkauf von Waren und
Leistungen fir die laufende Produktion sowie fir Investi-
tionszwecke herangezogen, die allerdings auch die in-
nerlandwirtschaftlichen Umsétze (Kaufe von Be-
triebsmitteln wie Nutz- und Zuchtvieh, Futtermittel sowie
Saatgut bei anderen landwirtschaftlichen Betrieben) um-
fassen. Der Wert der innerlandwirtschaftlichen Umsatze ist
ubrigens beim Betriebsmittelindex mit 39,37 v. Tsd. im Ver-
haltnis noch héher als beim Erzeugerpreisindex (30,71 v.
Tsd.).

Die Erstellung des Wagungsschemas erfolgt beim Index
der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel
ebenfalls ohne und einschlieBlichUmsatzsteuer. Hier-
bel kommen verschiedene Steuersétze zur Anwendung,
namlich der Normalsteuersatz (fir die meisten Betriebs-
mittel), der ermaBigte Steuersatz (u.a. fir Futtermittel, Saat-
gut, Nutz- und Zuchtvieh) sowie der Pauschalisierungssatz
far die innerlandwirtschaftlichen Umsétze. Dadurch erge-
ben sich gréBere Abweichungen zwischen der Netto- und
Bruttoversion des Wagungsschemas als beim Erzeuger-
preisindex.

Das ausfuhrliche Wagungsschema fiir alle Preisreprasen-
tanten des Betriebsmittelindex auf neuer und — zum Ver-
gleich —auf alter Basis wird auf S. 169* {. dargestelit.

Obwohl sich die Warenauswah| des Index auf neuer Basis
gegenuber seinem Vorganger nur wenig geandert hat, ha-
ben sich die Wagungsanteile leicht verschoben (siehe Ta-
belle 3). So hat sich der Anteil der Hauptgruppe ,Waren
und Dienstleistungen fur die laufende Produktion” vermin-
dert, wahrend das Gewicht fir die andere Hauptgruppe
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.Neubauten und neue Maschinen” entsprechend gestie-
gen ist. Bei den einzelnen Warengruppen hat sich die Ge-
wichtung insbesondere fir ,Saat- und Pflanzgut”, ,Pflan-
zenschutzmittel”, ,Allgemeine Wirtschaftsausgaben” so-
wie fir die ,Neuanschaffung gréBerer Maschinen” starker
erhdht, wahrend sie far ,Diinge- und Bodenverbesse-
rungsmittel”, ,Futtermittel“ sowie ,Brenn- und Treibstoffe"
deutlich zuriickgegangen ist. Hierbei muB berlcksichtigt
werden, daB8 die Umschichtung der Ausgabengewichte
von Anderungen sowohl der Preise als auch der Mengen
herrihren kann.

Berechnungsverfahren

Beim Betriebsmittelindex ergeben sich — im Unterschied
zum Erzeugerpreisindex - fir das Berechnungsverfahren
keine Besonderheiten im Vergleich zu anderen Preisindi-
zes. Insbesondere werden hier bei den Basispreisen und
bei den Jahresdurchschnittsindizes keine gewogenen
Durchschnitte gebildet. Falle des saisonalen Fehlens von
Gutern oder Leistungen treten bei den Betriebsmitteln sel-
tener auf, und saisonale Mengenanderungen sind bei den
landwirtschaftlichen Betriebsausgaben weniger stark aus-
gepragt als beim Erzeugerpreisindex.

Spielt das Saisonproblem beim Betriebsmittelindex keine
groBe Rolle, so tritt hier ein anderes Problem in den Vor-
dergrund, ndmlich das der unechten Preisveranderun-
gen. Dieses entsteht wegen der Komplexitat und der vor-
wiegend technischen Ausrichtung der Betriebsmittel
durch Qualitatswechsel und Anderungen bei den sonsti-
gen preisbestimmenden Merkmalen (z.8. Handels- und
Zahlungsbedingungen). Durch einen Wechsel bei den
preisbestimmenden Merkmalen entstandene unechte
Preisverdanderungen miissen ausgeschaltet werden, um
so nur ,reine" Verteuerungen oder Verbilligungen zum
Ausdruck zu bringen.

Die Berechnung des Betriebsmittelindex einschlieBlich
Umsatzsteuer erfolgt so, daB die erhobenen Netto-
preise mittels entsprechender Steuerfaktoren in Brutto-
preise umgerechnet werden und daraus in getrennten Re-
chengangen und mit eigenem Wagungsschema der Brut-
toindex erstellt wird.



Systematische Gliederung und indexpositionen

Die Untergliederung des Betriebsmittelindex in die beiden
Hauptgruppen ,Waren und Dienstleistungen for die lau-
fende Produktion" sowie ,Neubauten und neue Maschi-
nen® soll weiterhin die getrennte Beobachtung der Preis-
entwicklung bei den laufenden Betriebsausgaben und bei
den Ausgaben fir Investitionen gewahrleisten. Die Gliede-
rung der beiden Hauptgruppen in neun Giitergruppen fir
die laufende Produktion (Dlinge- und Bodenverbesse-
rungsmittel, Futtermittel, Saat- und Pflanzgut, Nutz- und
Zuchtvieh, Pflanzenschutzmittel, Brenn- und Treibstoffe,
Aligemeine Wirtschaftsausgaben, Unterhaltung der Wirt-
schaftsgebaude, Unterhattung der Maschinen und Geréte)
sowie zwei Gutergruppen fiir Investitionszwecke (Neubau-
ten, Neuanschaffung gréBerer Maschinen) wurde ebenfalls
beibehalten (siehe Tabelie 4).

Hinsichtlich einzelner Indexpositionen ergaben sich nur
geningfiigige Anderungen. In der ausfiihrlichen Gliederung
werden kunftig in der Fachserie 17, Rethe 1, bei Dinge- und
Bodenverbesserungsmitteln Ammonnitrat-Harnstoff-L&-
sung, bei Futtermitteln Triticale und Weizenkleie sowie bei
Saat- und Pflanzgut ebenfalls Triticale neu als Indexposi-
tionen aufgenommen. Die bisher getrennt ausgewiesenen
mittelfrihen bzw. mittelspaten und spaten Saatkartoffein
wurden zu einer Position zusammengefaBt.

Lange Reihen

Die Bildung langer Reihen erfolgt beim Betriebsmittelindex
In der gleichen Weise wie beim landwirtschaftlichen Er-
zeugerpreisindex, ndmlich durch die Verkettung des neuen
Index mit dem alten Index (ber den Monat Januar 1991
Diese Verkettung Uber den ersten Monat des neuberech-
neten index sowohl flir die Monats- als auch Jahresindizes
ist beim Betriebsmittelindex unproblematisch, weil hier
Uberwiegend echte Preise verfligbar sind. Beim Verkauts-
preisindex, der ausgepragte saisonale Verlaufe widerspie-
gelt, muB dagegen - wie erwahnt - oft auf unechte (fortge-
schriebene) Preise zurlickgegriffen werden.

Da auch fir diesen Index fir die Zeit vor 1991 keine ge-
samtdeutschen Ergebnisse vorliegen bzw. nachtraglich er-

rechnet werden kénnen, wird die Verkettung ebenfalls mit
dem bisherigen index fiir das frihere Bundesgebiet durch-
geflhrt.

Die Bildung durchlaufender Reihen wird sowohl fir den
Netto- als auch Bruttoindex vorgenommen.

Ergebnisse der Indexneuberechnung

Fir den Betriebsmittelindex ist ebenfalls eine langertristige
Gegeniberstellung der Ergebnisse auf alter und neuer Ba-
sis moglich. Auch hier muB indessen bericksichtigt wer-
den, daB sich der Index auf Basis 1985 nur auf das frihere
Bundesgebiet, der Index auf Basis 1991 dagegen auf
Deutschland bezieht.

Wie die Tabelle 4 zeigt, weist der Index auf neuer Basis im
Jahr 1996 eine weniger starke Erhéhung auf als der alte In-
dex. Ausschlaggebend hierfur war in erster Linie der ge-
ringere Anstieg des neuberechneten Tellindex ,Waren und
Dienstleistungen fiir die laufende Produktion®, wahrend der
Teilindex ,Neubauten und neue Maschinen" so gut wie kei-
nen Unterschied erkennen 1aBt. Bei Neubauten und neuen
Maschinen hat sich ausgewirkt, daB die Zahl der Preisre-
prasentanten als auch der einbezogenen Preisreihen ins-
gesamt nahezu unveréndert geblieben ist.

Hierbei muB allerdings in Betracht gezogen werden, daf fiir
Neubauten wie flir neue Maschinen Durchschnittswerte
aus anderen amtlichen Preisstatistiken verwendet werden.
Obwohl diesen Werten auf neuer Basis gesamtdeutsche
Daten zugrunde liegen und den bisherigen nur solche fiir
das frihere Bundesgebiet, ist die Preisentwicklung fiir
beide Versionen doch insgesamt recht einheitlich, was ins-
besondere fir die Neuanschaffung gréBerer Maschinen
git, wahrend der Neubau landwirtschaftlicher Betriebsge-
baude sich auf neuer Basis etwas starker verteuert hat.

Der in der Preisstatistik hdufig beobachtete Umstand, daB
auf aktueller Basis der Preisanstieg niedriger bzw. der
Preisriickgang starker ist als auf alter Basis, weil vermehrt
auf Produkte mit geringerer Verteuerung bzw. starkerer
Verbilligung Ubergegangen wird, dirfte fiir die Landwirt-
schaft nur zu einem geringen Teil zutreffen. Der landwirt-

Tabelle 4 Index der Einkautsprerse landwirtschaftlicher Betriebsmuttel')
1991 = 100 bzw
1985 = 100 umbasiert auf 1991 = 100

Gewichlung 1993D 1994D 19950 196D
W 1989 | 19919
arengruppe £

% b 1985= 1991 = 1985 = 1991= 1985 = 1991 = 1985 = 1991 =

| 100 100 100 100 100 100 100 100

Betniebsmitiel nsgesami 1000 1000 1013 1017 1026 1028 1040 1031 1068 1056

Waren und Dienstleistungen fur die
laufende Produktion 811,67 769,39 994 1000 1006 1009 1019 1008 1052 1037
Dunge- und Bodenverbesserungsmittel 97.94 57.21 912 899 9186 89,7 1005 9838 1025 1015
Futiermittel 243,44 21332 98,0 989 928 947 896 904 945 96,3
Saat- und Pflanzgut 24,36 3737 1035 1035 1032 1022 1065 1046 1041 1017
Nutz- und Zuchtvieh 107.62 105,30 829 879 924 966 951 949 976 93,1
Pflanzenschutzmittel 2455 3932 1084 108.2 1052 1053 1007 1018 1032 1049
Brenn- und Treibstoffe : 124,00 9391 998 995 1031 1029 1014 1010 1068 1071
Allgemeine Wirtschaftsausgaben 8552 11294 109.2 106,4 1122 1079 1154 1105 1168 1110
Unterhaltung der Wirtschaftsgebaude 2383 27,19 1120 1120 1153 1154 1886 1190 1203 1207
Unterhaitung der Maschinen und Gerate 8042 8283 1086 107.2 125 1105 1169 1152 1203 1188
Neubauten und neue Maschinen 188,33 23061 1077 1076 109.2 1092 1107 11086 1119 118
Neubau landwirtschatilicher

Betriebsgebaude 32,06 29,31 1098 1099 120 122 1146 1150 147 1150
Neuanschatfung groBerer Maschinen 156,27 201,30 1074 107.3 1087 1088 1099 1099 114 ma

') Ohne Umsatzsteuer - 2) Fruheres Bundesgebiet - 3) Deutschland
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Schaubild 2

Index der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel
1991 =100 =-=-=- 1985 = 100, umbasiert auf 1991 = 100
Log MaBstab Betriebsmittel insgesamt Log MaBstab
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Statistisches Bundesamt 97 - 1 - 0165

schaftliche Abnehmer von Betriebsmitteln hat wegen der
iiberwiegend starren Absatz- und Bezugsstruktur kaum
Maglichkeiten, — zumindest kurzfristig — auf andere und
preisgiinstigere Produkte berzugehen Da sich der Erhe-
bungskatalog des neuen Index nur genngfigig geéndert
hat, sind Unterschiede in der Entwicklung des alten und
neuen Index im Uberschneidungszeitraum in erster Linie
auf Verschiebungen bei den Gewichten zurlickzufGhren.

Der stetige Anstieg des neuen Betriebsmittelindex in den
Jahren ab dem Basisjahr 1991 bei gleichzeitig durchweg
ricklaufiger Entwicklung des landwirtschaftlichen Erzeu-
gerpreisindex, der zuletzt im Jahr 1996 um rund 9% unter
dem Indexstand des Basisjahres lag, verdeutlicht wie be-
reits die Agrarpreisindizes auf alter Basis, daB sich die
Preisschere zunehmend zuungunsten der Landwirtschaft
gedffnet hat.

Dr. Gunter Weinreich
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Wigungsschema zum Index der Erzeugerpreise
landwirtschaftlicher Produkte

Deutschland
1991 = 100
Neuer l Alter Neuer ‘ Alter
Wigungsanteil Wiigungsanteil
Waren und Warengruppen ohne ‘ einschi. l ohne l einschl. Waren und Warengruppen ohne ’ einschl. I ohne | emnschl
Umsatzsteuer Umsatzsteuer
%o %o
Landwirtschafthiche Produkte . . . .. | 1000,00 100000 100000 1000,00 Bimen .. . . ....... . 0,79 0,79 0,96 0,96
Wilkams . . . .. ... ... .. 0,15 0,15 0,05 0,05
Landwirtschaftiche Produkte Chameux | LT 0.13 0.13 0,18 0,18
ohne Obstund Gemuse . . . . . . 959.46 959,32 965,91 965,80 Conference . . . . .. . .. . . 0.07 0,07 0,10 0,10
ohnoSonderkunmmmm. ... 88469 88370 89102 89081 AlexanderLucas . . . . . . .. . 0:28 0,28 0,37 0,37
ohneMilch . ... .. ..., . 77253 7775 74839 747,57 Mostornen . . . . .. 016 016 0.26 0.26
Pﬂanzhchl_o Ph:ogruok;ek;e. . L 335.00 335,79 272,22 272,97 Erdbeeren . . ........ . 3.00 3,01 2,80 2,81
Phanziic! ul i t
ohne Obet und Gemiise . . . . . . . 20446 29511 23813 238,77 Johannisbeeren, rot . . .. ... 0.80 9.60 9% 958
) Johannisbeeren, schwarz . . . .. 0,15 0,15 0,23 0,23
ohne Sonderkulturerzeugnisse . . 21969 21949 16324 16378 SuBkrschen . . . ... . 0,51 051 164 165
Getreide und Hillsenfruchte . . . . 120,34 120,21 91,71 92,00 Sauerkwrschen . . ........ 0.62 0,82 0,81 0,81
Getrede . . . . . . ....| 11949 m935 9059 9088 Pflaumen . . R 0,07 0,08 0,06 0,06
Brotmggon ............ 10,61 10,60 8,51 8,53 Zwetschgen . . . . ... ... 2,24 2,24 1,77 1,78
Futterroggen . . . . . . . L 1,83 1,82 0.35 0,35 Pfirsiche . . . . . e o 0,07 0,07 0,13 0,13
Brotweizen . . . . . . . . .. 5342 5337 36,00 36,13 Stachelbeeren . . . ... .. 0.83 0.84 0,84 0,85
Futterwezen . . . . ... . 7.18 717 8,49 8,51 Himbeeren . . . . .. ..., . 0,47 0,47 0,45 0,45
Hartwewzen . . . ... ... 0.21 0.21 0.30 0,30 G 21 21 1563 1568
Futtergerste ... .. ... 2365 2363 1989 19,96 Welkoni ... L AN BRE ee T
Braugerste . . . . L. 1578 16,76 1081 10,84 Wirsingkohl . .. . . .. o 0.28 028 030 030
Futterhafer e . 1.97 1,97 3,62 3.64
Rotkohl . . . .. PN 0,65 0,65 0,48 0,48
Futtermais . . . . . . . 395 3,94 2,62 2,62
) Blumenkohl Lo P 1,13 1,13 0,98 0,99
Tritcale . ........ - 088 0.88 - - Mohren . . . ce 1,40 1,40 1,06 1,06
Hulsenfruchte . ... . ..... 0.85 0,86 1,12 1,12 Kopfsalat, Frelland . .. . 1,17 1,17 0,93 0.94
Futtererbsen . . . .. ..... 0.38 0,38 0,55 0,55 Kopfsalat, Ur\terglas . R 0.20 0,20 0,37 0,37
Ackerbohnen. ... . . ... 0,47 0,48 0,57 0,57 Spnat ... . ... 3.77 379 0,56 0,57
Sellene .. . s .. 0,60 0,60 0,58 0,58
Saat-und Pflanzgut . . . . . - 843 8.43 6,10 6,13 Porree R C 0,73 0,73 0,74 0,74
Getreidesaatgut . . ... ... 4.97 4,96 4,54 4,56 Buschbohnen . .. ... . 0,53 0,53 0,55 0.55
Winterweizen . . . . A 2,18 2,18 1,42 1,43 Erbsen, grune . . e 0,26 0,26 0,63 0,63
Winterroggen . . . . S 0.40 0.41 037 0,35 Gurken, Freland . .. .. . 0,04 0,04 0,05 0,05
Wintergerste . . . . . . . 1,05 1,04 1,32 1,33 Gurken, Unterglas . . . 0.50 0,50 0,59 0,59
Sommergerste . . . . .. 0.86 0,86 0,75 0,76 Enlegegurken . . . . . 0,46 0,46 0,32 0,32
Trtcale .. ... ... .. 0,18 0,18 - - Tomaten, Freland .. .. 0,01 0,01 0,06 0,06
Hafer . ... ... .. .. 0,30 029 0,68 0.69 Tomaten, Unterglas Lo 0,52 0,53 0,50 0,50
Spargel . . . S 1,89 1,89 1,87 1,87
Hackfuchtepflanzgut .. . ...| 089 1.00 078 078 Stangenbohnen . . . . .| 0.0 010 015 015
mitteispdte und spite Pﬂanz-
Kartoffeln : 0.25 0.25 0.20 0,19 Rosenkoh! B . 0,08 0,08 0,12 0,12
i : : ' ¥ ’ Kohlraby . . . .. P 0,53 0,55 0,55 0,55
mittelfruhe Pﬂanzka'toﬂeln B 0,74 0,75 0.58 058 Grunkohl . . - e 028 028
Futterpflanzensaatgut . . . 2,36 2,36 0,53 0,54 Zwiebein . L 0,78 0,78 0,40 0,41
Waeisches Weideigras . . . 1,10 1,10 0,13 0,13 RoteBete. .. ... . B 0,11 o1 0,08 0,08
Deutsches Wetdelgras . . . . 0,95 0,95 0,10 0,10 Chinakohl . . AN 0,31 0,32 0,27 0,27
Wiesenschwingel . . 0,20 0,19 00.5 00,5 Lollorossa . s 0,06 0,06 - -
Futtererbsen . . . . | L 0,07 0,07 0,18 0.18 Chicoree . . . A 0,04 0,04 - -
Ackerbohnen [ 0,04 0,04 0,07 0,08 Petersilie . .. .. 0,05 0,05 - -
h Kresse Lo 0,02 0,02 - -
Olsaaten (Winterraps) . ; 0.1 o 0.25 0.25 Gewirzkrauter, Topfware A 0,01 0,01 - -
Hackfruchte - " 60,30 60,23 49,75 49,91 Dill .- .- - 0,01 0.0 - -
Spersekartoffein . -1 1861 18,58 10.89 10,93 Schnittiauch - . . 0,01 0,01 - -
sphte . . . . L L - - 9,41 9,43 Champignons . .. 2,81 2,82 2,10 2,11
fruhe . ... A - - 1,48 1,50
Industnekartofteln . 4.40 4.40 345 3.46 Weinmast RN .. N 22,56 23,35 21,76 22,02
Zuckeii 3729 a72 3541 35.52 Weinmost, weifl PN 18,23 18,87 19,23 19,46
uckemiben . ... .... - 25 ' S Wenmostrot ... .. ... 433 448 253 256
Ol- und Faserpflanzen . 25,48 25,45 11,93 11,96
Raps . . ... o 2457 24.55 1193 1196 Baumschulerzeugnisse . . .. 20,38 20,45 17,51 17,50
Sonnenblumenkeme. A 0,87 0,86 - - Forstbaumschulen . . .. 3,28 3,30 2,52 2,51
Ollen . . . - .o 0,04 0,04 - - Fichte . RN 1,10 1,12 0,87 0,87
HeuundStroh . . . . O 514 517 375 378 3232‘7522 o : :’gg :'gg g'gg g'g?
Wiesenhey . ... ... 2,75 2,78 2,25 2,27 ’ o n ' ! ! '
Wezenstroh .. .. ... . 2,39 2,39 1,50 1,51 Obstbaumschulen . . . 1,40 1,39 1,13 1,14
Apfel . . .o . 0,53 0,52 0,75 0,76
Sonderkulturerzeugnisse . . 115,31 116,30 108,98 109,19 Schattenrmorelle . . . . . 0,45 0.45 0,38 0,38
GQnuBmlttelpﬂanzen . . 4,72 4,74 5,44 5.45 Himbeere . . . . . 0,08 0,08 - -
Tabak . .. . 085 0,85 1,00 1,00 Johannisbeere e 017 0,17 - -
Hopfen . ... ... 387 3.89 4,44 444 Stacheibeere . . .o 0,17 0,17 - -
Freshopfen . . ... .. PN 1,14 1,15 0,54 0,53
Vertragshopfen . . . . 2,73 2,74 3,90 3,91 Ziergehdlzbaumschulen . . 15,70 15,76 13.86 13,85
Edelrosen . . S - - 2,27 2,27
e AN . 19,54 19,60 18,46 18,52 Thulaoccudentalls .. PN - - 2,25 2,25
Apfel . ... ... .. BN 9,99 10,02 8,22 8,24 Picea omonca . e - - 3,55 3,55
James Gneve N . 0,14 0,14 0,22 0,22 Forsythia . .. . - - 2,25 2,25
CoxOrange .. ... . 1,18 1,18 1,48 1,48 Rhododendron . . - - 3,54 3,54
Boskoop .. .. .. . . 1,69 1.69 1,67 167 Laubgehdize . Lo 8,51 8,55 - -
Golden Deiictous . . . . . .. 1,23 1,23 1,54 1,54 Koniferen u Immergrune . 2,60 2,60 - -
Jonagoid . L . 2,27 2,28 0,97 0,98 Jungpflanzen. , . . PN 1,19 1,19 - -
Gloster . . . . .. BN 1,58 1,59 1,16 1,17 Rosen . . . . . 114 1,15 - -
Elstar . . e e 1,18 1,16 - - Bodendecker . . P 1.14 1,15 - -
Mostépfel . . .. . .. .. 0,75 0,75 1,18 1.18 Schling-u. Klanerpflanzen. . 1,12 1,12 - -
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Waéagungsschema zum Index der Erzeugerpreise
landwirtschaftlicher Produkte

Deutschiand
1991 = 100
Neuer | Alter Neuer | Alter
Wilgungsantell Wigungsanteil
Waren und Warengruppen ohne | enschl. ] ochne [ einschl. Waren und Warengruppen ohne I einschl. | ohne l sinschl,
Umsatzsteuer Umsatzsteusr
%o %o
Schnittblumen und Topfpflanzen . . . . 211 27,08 30,18 30,02 Schiachtgefiigel, iebend . . . . . .. 19,73 19,47 17,65 17,14
Schnittblumen . . . ... .... ... 12,13 12,11 9,64 9,79 Su hahner, lebend . . . . . . . 0.61 0.61 110 107
Treibrosen . . . . .......... 2,43 2,42 1,12 1,1 .
Treibnetken . . . .. ........ 0,97 0,97 1,09 1,08 Jung oefiigel, ledend . . . . . 10,01 a7 1023 8.80
Chrysanthemen . . . .. ...... 1,82 1,82 2,05 2,04 Schiachtenten, lebend . . . . . .. 2,25 2,24 1,99 1,97
Gladiolen .. ............ 0,61 0,61 0,42 0,42 Schiachigiinse, lebend . . . . . . . 0,34 033 0,33 0,32
Freesien .. ..........ntn 097 097 039 0839 Schiachtputen, lebend . . . . . . . 852 652 400 388
Tulpen . . . . ............ 0,97 0,97 1,60 1,59
Gebera . ... ........... 1,45 1,45 2,60 2,59 Nutz-undZuchtvieh . . . ... ..... 81,76 81,38 86,71 86,58
s . ... ... ... ... .. 0,49 0,48 0,08 0,06
Orchideen . . .. .......... 2,42 2,42 0,51 0,51 Milchkilhe . . . . .......... 4,34 433 4,24 4,25
Topfpflanzen . . . .. ......... 14,98 14,97 20,34 20,23 Milchkuhe, Nutzviehmarite . . . . . 145 T4 14 142
Cyclamen . .. ... . ..... 1,50 1,50 2,17 2,16 MilchkGhe, schwarzbunt . . . . . . 0,26 028 0,26 0,25
Azaleen . .............. 1,20 1,20 3,41 3,40 Miichkiihe, Fleckvieh . . . . . ... 1,45 1,45 1,42 1,42
Ficusdecora. . ... ....... 075 0.75 0.18 0.18 Milchkuhe, Braunvieh . . . . . . . . 118 118 115 1,16
Pelargonium zonale 1,64 1,64 5,07 5,04
Enken . ... ..... 0,75 0,75 453 4,50 FArsen . ... .......... 5,82 5,81 6,60 6,82
Hortensien . . . . ...... 1,20 1,20 0,57 0,57 Fa N ot e . .. ... 1,04 1,94 220 221
Topfchrysanthemen . . . . . . . . . 1,20 1,20 1,00 0,99
Poinsetien . . . . .. .. . 1.20 1.20 1,54 153 Férsen, schwarzbunt . . ... .. 2,45 2,45 2,79 2,80
Begoren . ... .......... 0,75 0,75 1,54 1,53 Firsen,rotbunt . . . . ... .... 0,65 0,65 0,73 0,73
Bromeken . . ... ... 1,94 1,93 0,33 0,33 Farsen, Fleckvieh 0,78 0,77 0,88 0.88
Impatiens . . .. ... ....... 1,50 1,50 - -
Kalanchoe . .. . ...... 0,45 0,45 - - Nutzkdiber . . .. .. ... ..... 20,28 20,16 22,23 22,31
Usambara-Veilchen . . . . . ... 0,90 0,90 - - Bullenkdiiber, schwarzbunt,
bis10Tagealt . ......... 811 8,06 8,89 8,93
Tiensche Produkt: .. RN 665,00 664,21 727,78 727,03
¢ Frodulte Kuhkaiber, schwarzbunt,
Tierische Produkte chne Milch . . . . . 437,53 435,96 476,17 474,60 bis10Tagealt . ......... 2,03 2,02 222 223
Schiachtvieh . . . . . . . ... 323,29 322,67 356,68 356,21 Bullenkalber, F ieh,
lebend . ... ... .... 19,73 19,47 117,18 116,72 10 Tage -6 Wochenalt . . . . . 7.10 7.08 7,79 7.81
geschiachtet . . . . . ... 303,56 303,20 239,50 239,49 Kuhkaiber, Fleckvieh
Groischlachtvieh . . .. ... .. 303,56 303,20 339,03 339,07 10 Tage - 6 Wochenait . . . . . . 3,04 3,02 333 3,34
lebend . . ... ... ... - - 99,53 99,58 .
geschiachtet 30356 30320 23950  230.49 Nutzferkel . ... ........... 4156 4152 4373 4388
Handelsferkel, 15-20kg . . . . . . - - 17,52 17,58
Rinderohne Kilber . . . .. ... . 133,51 133,37 148,85 149,33
lebend . _ _ 50,54 59.73 Ringferkel, 20 kg und 25kg . . . . . 41,56 41,52 26,21 26,30
geschlachtet . .. ........ 133,51 133,37 89,31 89,60
Zuchtsauen . ... . ....... 1,60 1,60 1,56 1,56
Bullen . .............. 83,86 83,78 90,88 91,17
lebend . _ - 383 3647 Kiken . .. ........... ... 5,77 5,63 451 429
geschlachtet . . . . . 83,86 83,78 54,52 54,70
Junghennen . . ... ......... 2,39 2,33 3.85 3,67
Kuhe . . . 31,11 31,07 38,08 38,20
lebend . . _ _ 15.23 15,28 Milkch ... ... ... .. ... .. 227,47 228,25 251,61 252,43
geschiachtet . . .. ... 31,11 31,07 22,85 22,92
Eier e e e e 29,85 29,27 30,77 29,78
Férsen . 18,54 18,52 19,89 19,96 Hiihnereier, unsortierte, ab Hof . . . . 8,95 8,77 9,22 8,93
lebend . .. - - 7,95 7,98
Huhnereier, Klasse 3 (M),
geschlachtet . . . .. ... .. 18,54 18,52 11,94 11,98 abPackstelle . . . .. ....... 20,90 20,50 21,55 20,85
Kalber . .. . . 7,85 Te M2 02 e 010 010 028 028
tebend . . .. ........... - - 450 4,40 ) ]
hlachtet . . . .. .. .. .. 7.65 7.61 6.77 662 Wolle, Volischur, in Schwei8 . . . . . 0,05 0,05 0,14 0,14
Wolle, Volischur,
Schwene . ............. 158,53 158,36 177.41 177.21 chemischrein . . . ... ...... 0,05 0,05 0,14 0,14
lebend. . . ............ - - 35,49 35,45
geschlachtet . . ....... 158, 158,36 14192 14176 | Homig . ...l 253 2,54 1.73 175
Schafvieh, geschlachtet . . . . . . . 3,87 3,86 1,50 1.5 Bienenhonig, Abgabe an Verbraucher 2,53 2,54 1,73 1,75
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1991 = 100
Neuer I Alter Neuer | Alter
wa sante Wigungsanteil
Waren und Leistungen 9ung ° Waren und Leistungen 9ung
ohne ’ einschl ohne } einschl. ohne ’ ainschl. ’ ohne enschl.
Warengruppen Warengruppen
Umsatzsteuer Umsatzsteuer
%o %o
Betnebsmittelinsgesamt . . . . ... ... 1000,00 100000 1000,00 1000,00 Saat-undPflanzgut . . .. .... 37,37 36,10 24,35 23,49
Waren und Dienstleistungen Getreidesaatgut S 16,68 16,12 12,49 12,07
fiir die laufende Produktion . . . . . . . 76939 762,74 811,67 806,88 Winterweizen . . ... ... 4.91 4,75 3,16 3,07
. Winterroggen . . ... L. 0,85 0,84 0,73 0,69
Diinge- und Bodenverbesserungsmittel 57,21 58,82 97,94 100,44 Wintergerste . . . . . 2,39 2,31 1,94 1,87
Enndhrstoftdiinger . . 36,34 37,44 53,87 55,25 Sommergerste . . . . .. FE 1.29 1,24 0,96 0,94
Kalkammonsalpeter . . . . . . . . . 2372 2441 3448 3535 ;a"" --------------- g'g} g-g 2-% 2'§§
Ammonnitrat-Hamstoft-Lésung . . . 119 1,23 - - Treae o 042 039 i e
Hamstoff . . . ... ........ 1,21 1,25 4,30 4,42 Oisaat T o 0‘72 0'70 0,69 066
Thomasphosphat . . . . ... . 2,03 2,10 431 4,42 saaten . . ........... . g ) .
Kalumchiorid . . ... ....... 413 426 6,47 6.64 Winter-Komer-Raps : 072 070 069 0.66
Kohlensaurer Kalk . . . . ... .. 4,06 4,19 4,31 4,42 Hackfriichtesaatgut und
. -pflanzgut e 4,06 3,95 2,46 2,38
Mehmihrstofidiinger .. ... . ... 19,16 19,74 41,14 42,18 mittelfruhe Planzkartoffeln . . . . 239 232 108 108
NPK - Dinger13:13:21 . . . . .. 2,52 2,61 14,40 14,77 mittelspite und spite Planz-
NPK-Dinger16:16:16 . . . . . . 7,79 8,02 14,40 14,76 Kartoffeln . . . P 0,53 0.53 0.38 0,35
PK-DOnger16:20 . . .. ... .. - - 4,52 4,62 Zuckerruben . . .. . ...... 1,06 1,03 0,79 0.77
PK-Dinger15:20 . .. ... ... 4,53 4,67 3,70 3,80 Futteruben .. .. . ..... 0,08 0,07 0,21 0,21
NP-Dinger22:22 .. ....... 2,16 222 412 423 Futterpflanzensaatgut . . . . . . 2,14 2,05 321 3,09
Dammonphosphat . . . . . 2,16 2,22 - - Rotklee . . ... ....... 0,30 0.29 0,67 0,64
108 Di und B ver- Wiesenschwingel . 0,61 0,58 0,44 0,41
Sonstige Diinge deutsches Weidelgras 0,76 0.74 1,75 1.70
besserungsmittel . . . . . . .. 1,7 1,64 2,93 3,01
Futtererbsen . . .. .. ... - - 0.35 0,34
Totmulh . . . ............ 1,46 1,40 2,50 2,56 Ackerbohnen 0.47 0.44 it -
Torfkultursubstrat 0.25 024 0.43 045 | T e ’ '
Gemisesaatgut . . . .. ... ... 2,88 2,79 1,60 1,53
Futtermittel . . . . .. ........ 213,32 206,08 24344 23446 Buschbohnen . .. ....... 0,21 0,21 0.17 0,16
Futtergetreide und Hilisenfruchte 895 867 2300 2219 ovsalat, Fredand - P oo s o
F 8,50 824 2231 2154 o S y : g y
Uttergetreide . . .. ... ... .. - . . . Blumenkoht 0.45 0.45 0,29 0,28
Futterweizen . . . . .. ... ... 2,18 2,12 5,50 532 Mohren . ... ... ... 0,55 0.53 0,31 0.30
Futtergerste . . . . .. ... ... 4,38 4,24 10,86 10,48 Gurken . . .. ....... . 0,36 0,34 0,13 0,11
Futterhater. . . . ......... 1,10 1,07 2,64 2,56
: ’ . ’ - .. 10,89 10,49 28 1
Komermals . .. ......... 028 028 331 318 ;'l"’ms'z'::‘ und -panzgut - vt ::‘3 ?;
- _ _ umensamen -zwiebein . . . . . , | ! .
Trit 0.56 0.53 Primula Obconica . . . 0.34 0,32 0,15 0,15
Hlsenfruchte . . . . . . 0.45 0,43 0,69 0,65 Viola Wittrockiana . . 0,34 032 0,14 013
Futtererbsen . . . . ... 0,13 0.12 0,23 0,22 Tulpen .. . . R 0.87 0,84 0,81 0.78
Ackerbohnen . .. ... .. 0,32 0,31 0.46 0.43 Narzissen . . . . .. ... S 0,38 0,36 0,33 0,32
Olkuchen und -schrote 11,69 11,28 8.24 7,94 Jungpfianzen, Rohware . . . . . .. 8.96 8,65 1,85 1,78
Somschrot . . . ... .. 1120 1080 8,03 7.73 Azaleaindica . . . ... 0.02 0,02 013 012
Rapsschrot N 0.49 0.48 0.21 0.21 Diefenbachia . . . ...... 1,48 1,42 0.29 0,28
"""""" ’ ’ ’ " Ficus .. . . . . - 1,51 1,47 029 0,28
Tiansche Futtermittel 4,47 4,33 7.82 7,54 Yucca ... . ... 1,48 1,42 0.29 0,28
Fschmehl . ............. 1,38 1,34 1,37 1,33 Hedera . ......... 1,49 1,45 0,29 0.28
Magermilch . . . . ......... 2,60 2,51 5,60 5,39 Fame ........... S 1.48 1,42 0,29 0.28
Temeshl . . ... ...... 0,49 0,48 0.85 0.82 Draceana . .. ......... 1.50 1,45 0,27 0,26
Sonstige Futtermittel . . . . . . .. .. 5,36 521 1280 12,35 Rebpflanzgut - - g-gg g-g
Biertreber . . 1,83 1,78 2,77 2,66 Popfraben . . . . . - ' *
Maniokmehl . . . ...... 036 0,38 0,71 0,73
Trockenschnitzel 210 2.03 437 421 Nutz- und Zuchtveh . . . . . 10530 10231 107,62 104,99
Melasse .. ............ 0.29 0,27 1,33 1,27 Milchkuhe .o 5,27 5,11 6,55 6,38
Weuzenkiee . . .. ... 0,78 075 3,62 3,48 Milchkuhe (Nutzviehmirkte) 1,74 1,69 2,19 2,13
Milchkuhe, schwarzbunt . 0,33 0,31 0,39 0,37
Heu und Stroh 6,54 6.43 3,89 3.82 Miichkuhe, Fleckvieh . . . 1,76 1,71 2,21 2,15
Heu .....  ....... 3,30 3,23 2N 2,64 Milchkuhe, Braunvieh . . . 1,44 1,40 1,76 1,73
Stroh . .. ........ ... 3,24 3,20 1,18 1,18 Farsen . . o 718 6,99 533 526
Mischfuttermittel . . . . . . ... ... 176,31 170,16 187,69 180,62 Farsen (Nutzviehmarkt) . - 2,38 2,32 1,78 1,74
Rindermischfutter . . . ... . .. 5198 5015 5818 5509 Farsen, schwarzbunt .. . . . 3.03 2.96 2.25 220
Férsen, rotbunt . . . . . . 0,80 0,77 0,60 0,60
m!'::"’f’“‘w’ q -g) ;?-% ‘38'23 ﬁ-gg :gg Firsen, Fleckvieh . . . . . . 0.97 0.94 0,70 0.72
leustungsfutter 2 ) I ) A i 3
Rl'ndmmu p : 1)) 264 3.50 291 280 Nutzkalber Lo . . 2824 27,37 27,93 27,14
S ' ' ’ ’ Bullenkalber, schwarzbunt . . . . . 11,29 10,94 117 10,85
Kalbermischfutter . . . . .. . 13,83 13,35 18,77 18,06 Kuhkélber, schwarzbunt 2,82 275 2,79 2,72
Miichaustauschfutter fir Mast- Bullenkiiiber, Fleckvieh . . . 9,90 9,59 9,78 9,51
khiber . ... ... ... - - 10,32 9,94 Kuhkélber, Fleckvieh . 423 4,09 419 4,06
Milchaustauschfutter fir Auf- Schweine 53,32 51,92 57,49 56,26
zuchtkiiiber . . . . . . 13,83 13,35 8,45 8,12 Nutzferkel ... ... . ...| 51,12 49,74 56,56 54,29
Schweinemischiutter . . . . . 69.87 67.45 6756 65,02 Handeisferkel . . . . ... .. .. 20,46 19,91 22,24 21,75
° o . Ringferkel . . . ..... .l 3066 29,83 33,32 32,54
Atieinfuttermittel fir Mast- Zuchtsauen 220 218 1,93 197
schweine . ........... 52,40 50,58 50,67 48,75 o ’ ’ ’ ’
Ferkelaufzuchtfutter . . . . . . .. 17,47 16,87 16,89 16,27 Geflugel . 11,29 10,92 10,32 9,95
Junghennen . . . 2,08 2,02 4,51 4,36
Gefligeimischfutter . . . . .. .. 40,63 39,21 43,18 4155 Kuken ... ...... 9,21 8,90 5,81 5,59
Geflugetfuttermitte fiir Jung-
hennen . .. .. R - - 4.33 416 | Pflanzenschutzmittel . . . . . 39,32 4044 2455 2519
Gefliigetfuttermittel fur Lege- Fungizide . P 10,38 10,68 6,87 7,04
hennen . . ........... 27,10 26,15 25,91 24,93 Insektizide . .. 415 427 3,68 3,78
Geflugeifuttermittel fur Mast- Herbizide . . ... . . ..... 20,22 20,79 12,77 13,10
hihnerkiken . . .. ...... 13,53 13,06 12,94 12,46 Sonstige Mittel 4,57 4,70 1,23 1,27
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1991 = 100
Neuer ‘ Alter Neuer ‘ Alter
Wiigungsanteil i
Waren und Lerstungen 4gungsante Waren und Lerstungen Wigungsanteil
Warengruppen ohne einschl ohne l emnschl. Warengruppen ohne I enschi. l ohne l einschl.
Umsatzsteuer Umsatzsteuer
%o %o
Brenn- und Treibstoffe (einschi. Schmier- Neubauten und neus Maschinen . . . . . 230,61 237,26 188,33 193,12
stoffe u. elektnscher Strom) . . . . . 93,91 98,55 124,00 127,15 Neubau landw. Batriebsgebiuds . 29,31 30,15 32,06 32,88
Hewzdl e e 19,95 20,51 30,69 31,48 Neuanschaffung gréBerer Maschlnen
Hewzbl, extraleicht . . . . .. 19,95 20,51 30,69 31,48 und Kraftfahrzeuge . . . .. 201,30 207,11 156,27 160,24
Treibstoffe . . .......... 37.09 40,12 57,12 58,58 Ackerschiepper (Viemad-) . . . . .. .. 67,93 69,88 46,73 479N
Digselkraftstoff . . . . . . . 29,03 31,83 43,01 44,11 Ackerschiepperbis37 KW . . . . . . 5,27 5,42 4,68 4,79
Benzn . . ... .. ......... 8,06 8,29 14,11 14,47 Ackerschiepperbis 44 KW . . . . . . 2,97 3,06 435 4,46
Schmierstoffe . .. ... .. 14,55 14,96 10,61 10,87 Ackerschiepper bis 52 KW . . . . .. 387 3,98 7,09 7,28
Schieppermotorend! 1309 1347 9,55 9,79 Ackerschiepper bis SSKW . . . . . . 8,09 8,33 7.62 7.81
Schmierfett . . 0,72 0,74 0,54 0,56 Ackerschiepperbis66 KW . . . . . 9,61 9,88 7,76 7.95
Hydraulikél . . . . . 0.74 075 0,52 0,52 Ackerschiepper bis 7T3KW . . 9,49 9,76 6,91 7,00
ElektnscherStrom . . .. ... ... .. 2088 2145 2287 2345 Ackerschlepper bisBBKW ... . .. M52 1185 252 258
Erdgas  ....... 1.46 159 271 277 Ackerschiepper bIS103KW. . . . .. 8,21 6,39 - -
’ ' ' ’ Ackerschlepper ber 103 KW . . . . . 10,80 11,21 -
Aligemeine ertschaftsausgaben 112,94 107,31 85,52 84,26 Ackerschiepper (iber 88KW . . . . . - - 5,80 5,95
Hausrat - - 16,19 16,75 Einachsschiepper und andere '
Reinigung und Kdrperpflege . - - ,99 7.24
Bildung und Unterhaltung . . - - 12,73 1286 einachsige Motorgerite 2,52 2,60 1.7 1,76
Verkehr . ... .......... ... - - 2387 2317 Einachsschiepper . . . . . 0,49 051 0,40 041
Landw. Feuerversicherung 9,55 8.62 10,30 9.36 Motorhacke . . . . ... ... .... 2,03 2,09 1,31 1,35
Hagelversicherung . . . ... ... .. 17,40 15,69 2,18 1,98 Landmaschinen und Gerlite . . . . . . . 110,71 1139 82,82 84,93
Wasser(-Kosten) . . . ... .. 7,05 6,80 1.73 1,69 Maschinen und Geriite fir die Boden
Veternirieistungen und bearbeitungund -pflege . . . . .. 13,98 14,39 9,38 9,62
Medkamente . .. .......... 78,94 76,20 11,53 11,21 Volidrehpflug . . . .. ... ..... 4,87 5,01 3,60 3,67
Unterhaltung der Wirtschaftsgebdude . . . 27,19 27,97 23,83 24,42 Kreiselegge . . .. ........ 2,67 2,75 3983 4,02
Unterhaltung von Maschinen und Gerditen Bodenfrétse . . .. .......... 4,70 4,84 1,02 1,07
{einschi, techn. Hilfsmaterialien) 8283 8516 8042 8248 Tiefgrubber . . .. .. ...... .. 174 1,79 0,83 0,86
Reparaturen (ohne Reparaturen an Maschinen und Geriite zum S#en und
Kraftfahrzeugen) . . . . ... ... .. 58,69 60,36 54,68 56,09 Pllanzen . . . .......... 453 4,65 2,50 2,56
Reparaturen an Ackerschi 2651 2725 2251 231 Kartoffellegegerit (-automay) . . - - - 044 045 014 015
Auswechsein von Kolben und Zyllnder et T 230 2.56 1.73 1.78
buchsen . . .. .. 10,59 10,89 9,01 9.25 inzelkomsigerat . . . .. . ... .. 3,5 1,62 0,46 0,46
Neue Berertung - . . . . .. .. 6.63 682 5.64 578 | Meissagerat . . ... ... .. ... ,02 0.02 0,17 0,17
Austauschen der Fahrkuppiung . 3,98 4,09 337 3,46 | Maschinen und Gerite fir Dingung,
Auswechsein des Motors . . . 1,33 1,37 2,99 3,00 Pflanzenschutz und Bew&orung 891 9,18 5,93 6,08
Auswechsein der Hydraulikpumpe 3,98 4,08 1,50 1,53 gxcgk':téwer .......... ggﬂ 2‘09 0.; 0,49
Reparaturen an Maschinen und Geriten orstreuer . . . ... ... 37 44 1, 1,61
fur die Bodenbearbeitung, Saat- und Pllanzenschutzsprithgerdt . . . . . . 5,25 5,40 3,74 3.83
Phanzenpfiege, Dingung und Beregnungsaniage . . . . ... ... 1,21 1,25 0,15 0,15
Pflanzenschutz . . ........ 10,33 10,63 7,72 790 | Maschinen und Gerdte fur die Emte-
Uberholen der Kolbenpumpe bergung . ... ..... . 41,18 42,36 28,76 29,48
an Pflanzenspntze 2,06 2,12 1,54 1,57 Kreissimdher . . . . . . .. 4,62 4,75 3,29 3,37
Auswechsain von Spmzdusan 1,02 1,06 0,77 0,79 Kreisetheuer . . . . . .. .. 3,69 3,79 4,08 4,16
Ersatz von Krerselaggenzinken 2,43 2,50 1, 1,85 Hiicksler, seibstfahrend . . . . . . . . 6,03 6,20 - -
Erneuerung des Antnebs beim Hicksler,angebaut . . . . ... .. 0,25 0,26 - -
Schieuderdungerstrever . . . . 243 2,49 1,81 1,85 H!.Ick'hv ................ - - 3,756 3,84
Auswechsein von Pflugscharen und Ruben-Bunkerkdpfroder . . . . . .. 3,62 3,73 235 2,41
Strexchblechen . . . .. . ... .. 2,39 2,46 1.79 1,84 Mihdrescher . .. ...... 16,52 16,99 10,63 10,91
Reparaturen an Maschinen und Geraten Kartoffel-Bunkerroder . . . . . . . . . 1,63 1,68 1,25 1,27
fir Emtebergung, -verarbertung und Pick-up-Presse . . .......... 2,43 2,50 1,10 1,12
Saat (GroBbalienpresse . . ... ...... 2,39 246 233 2.40
gutaufbereitung . . 15,50 15,93 16,98 17,41
Auswechseln von Dreschkorb und Maschinen und Geriite fir die Obst- und
Trommel am Mandrescher . . . . . 4,53 4,65 4,95 5,08 Traubenverarbeitung . . . . . .. 0,44 0,44 0,31 0,32
Auswechseln einer Enzugskette am Traubenpresse ... ......... 0,44 0,44 0,31 0,32
Mahdrescher . . ... ... .. 2,58 2,65 2,83 2,90 Maschinen und Gerite filr die Futter-
Auswechsein von Schiagleisten der mittelbereitung . . . ... ... . 1,86 1,92 2,81 2,88
Dreschtrom AN 3,88 4,00 4,25 4,36 Mahi- und Mischaniage . . . . . . .. 0,66 0,68 0,46 0,47
Emeuern der Gelenkwelle eines Trockenfuttermischer . . . . . - 0,95 0,98 0,62 0,63
Ladewagens . . . . . . .. 2,58 2,65 2,83 2,90 Silo-Entnahmegerat . . . . . .. . .. 0,25 0,26 1,73 1,78
Auswechsein des Hubzylinders fur Maschinen und Geriite fiir Forderzwecke 9,61 9,88 12,82 13,16
Bunkerentieerung am Ruben- Héhenballenfdrderer . . . . . .. .. 0,41 0,43 0,79 0,82
vollernter . . 1,93 1,98 2,12 2,17 Schiepper-Frontiader . . . . . . ... 2,39 2,46 4,06 4,15
Reparaturen an Maschmen und Gormm Ladewagen .. ... . ...... 5,13 5,28 531 5,45
die Futtermittelbereitung sowie Fér- gntll'::;stungsanllge ---------- ?:g 11)]‘; ?% 113%
dereinnchtungen, Transportmittein talidungstrever . . . . . ... ... . . . .
und tech. Enrichtungen . . . . . . . . 4,45 4,58 4,24 4,36 Flussigmisttankwagen . . ... ... 0,38 0,39 0,31 0,32
Auswechsein der Vakuumpumpe am Maschinen und Gerlite fir die Milch-
Gullewagen ... ......... 1,67 1,71 1,60 1,63 wirtschaft . . .. ........... 5,04 518 4,68 4,81
Auswechseln des Kettenbodens am Melkmaschine, -Anlage
Stalldungstrever . . . . . ... .. 2,78 2,87 2,64 2,73 (Rotwrmelkanlage) . ........ 4,40 4,51 3.4 3,54
Reparaturen an Milchwirtschaftiichen Milchkihlaniage . . . . . ... .. .. 0,64 0,67 1,25 1,27
Maschinen . .. . . ........ 1,90 1,97 3,23 3,31 Versch. Maschinen und Einnchtungen . 25.16 25,91 15,63 16,02
Auswechsain aller Gummiteile bei Elektromotor . .. .......... 1,29 1,33 0,79 0,81
Rohrmelkanlage . . . . . . . 0,66 0,68 1,13 1,16 Elektroweidezaungerst . . . . . . .. 1,74 1,79 1,09 1,11
Auswechsein der Vakuumpumpe . 0,48 0,50 0.81 0,82 Kihlanlage . . .. .......... 7,54 7,76 4,68 4,79
Auswechsein der Kuhlaggregate . 0,76 0,79 1,29 1,33 Elektro-, SchweiB- und Litgerite . . . 2,01 2,07 1,25 127
Technische Hiffsmatenalien/Material Trocknungsaniage fiir Getreide . . . . 2,52 2,60 1,56 1,61
und Klemwerkzeuge . . . . . .. . . . 16,56 17.01 16,08 16,49 BeiUftungsaniage firHeu . . . . . . . 377 3,88 235 241
Verpackungsmaterial . . . ... ... 5,80 5,97 563 5,76 Heizungsaniage . . . . .. ... 2,52 2,60 1,56 1,61
Silofoli® . . . ... ... .... 1.65 1,69 1.60 1.67 Motorsige . . . .. .......... 3,77 3.88 2,35 2,41
Klingen fur Balken- und Kreiselmhher 0,84 0,85 0,81 0,82 Kmﬁfahrzeuge (einschl Anhidnger) . 20,14 20,72 25,01 25,64
Négel, Drahtstifte . . ... .. 0,83 0,85 0,81 0,82 PKW . ... ............ 10,10 10,40 12,53 12,82
Elektrobedarf. . . . . ... . .. 1,65 1,68 1,60 1,66 LKW ... .. 3,77 3,88 4,68 4,81
Stacheldraht . . . . ... ....... 0,83 0,86 0,81 0,82 KFZ-Anhiinger . . . .. ... .. 1,25 1,28 1,56 1,61
Schiepperbattene . . . . . . ... 2,48 2,55 2,41 2,47 Transportan 8t ........ 125 1,28 4,68 4,79
Werkzeuge . . . . . ... ...... 2,48 2,55 2.41 2,47 Transportan 16t .. ..... 3.77 3,88 - -
Reparaturen an Krafttahrzeugen . . . . 758 7.79 9,66 9,90 Transportanhiinger 4,5t . . . .. .. - - 1,56 1,61



Zur Neuberechnung des
Index der Erzeugerpreise
forstwirtschaftlicher
Produkte

aus den Staatsforsten
auf Basis 1991

Vorbemerkung

Die Neuberechnung des Index der Erzeugerpreise forst-
wirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten auf Basis
1991 ist Teil der Umstellung aller Preisindizes auf das neue
allgemeine Basisjahr und erganzt die Umbasierung der
beiden Agrarpreisindizes, des Index der Erzeugerpreise
landwirtschaftlicher Produkte sowie des Index der Ein-
kaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel, Gber die in
dieser Zeitschrift bereits berichtet wurde.?)

Wahrend bei friheren Indexumstellungen2) nach drei
Besitzarten in der Forstwirtschaft (Kérperschaftsforsten,
Privatforsten und Staatsforsten) differenziert werden
konnte, muB sich diesmal die Umstellung allein auf die
Staatsforsten beschrinken, die etwa ein Drittel des
Waldbesitzes ausmachen. Der Grund hierfir liegt darin,
daB mit der Umstellung auf das neue Basisjahr fir den
Bereich der Land- und Forstwirtschaft nur noch Indizes fir
ganz Deutschland berechnet werden. Dies ist ausschlieB-
lich fir die Staatsforsten mdglich, weil fiir die neuen Bun-
deslander die Voraussetzungen zur Berechnung von Indi-
zes fur Kérperschafts- und Privatforsten auf der Basis des
Jahres 1991, also kurz nach der deutschen Vereinigung,
noch nicht gegeben waren.

Der Ubergang zu neuen Eigentumsstrukturen, der im
Osten nach dem 3. Oktober 1990 einsetzte, hief hinsichtlich
der Reprivatisierung des Waldes nur langsam an und ist
auch jetzt noch nicht véllig abgeschlossen. Dagegen wur-
den die hoheitiichen Aufgaben und insbesondere die
Bewirtschaftung des Staatswaldes in den neuen Bundes-
landern nach dem Vorbild der alten Bundeslander verhalt-
nismasig frih von den neu gebildeten Landesforstverwal-
tungen mit ihren staatlichen Forstamtern wahrgenommen.
Wie in den alten Bundesidandern kann dadurch fiir die forst-
wirtschaftlichen Produkte aus den Staatsforsten auf bereits
vorliegende Landesdurchschnittswerte zuriickgegriffen
werden. Einbezogen in die Berichterstattung sind alle 13
Flachenstaaten unter Verzicht auf die drei Stadtstaaten.

1) Siehe Weinreich G, Zur Neuberechnung der Preisindizes fur die Landwirtschalt auf
Basis 1991“ In WiSta 3/1997. S 192 ff

2) Siehe 2uletzt Weinreich G, Zur Neuberechnung des Index der Erzeugerpreise forst-
wirtschatticher Produkte auf Basis 1985" n WiSta 5/1991, S 353 ff
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Das Jahr 1991 ist als Basis fir die Neuberechnung eines
index forstwirtschaftlicher Produkte an sich wenig geeig-
net, da die Holzmarkte in diesem Jahr noch stark unter dem
EinfluB der Sturmkatastrophe von 1990 standen. Durch
zwei Orkane im Februar 1990 wurden Schaden in einer
Hbhe angerichtet, deren Volumen dem Holzeinschlag von
fast zwei Jahren entsprach. Durch das auf den Markt dran-
gende Uberangebot an Rohholz sank das Preisniveau im
Jahr 1991 auf einen extrem niedrigen Stand. Dies hatte sich
schon im alten index auf Basis 1985 gezeigt, der zwischen
1990 und 1991 einen durchschnittlichen Preisriickgang
von mehr als 30% nachgewiesen hatte. Die neue Basis
1991 markiert somit einen pragnanten Tiefstand des Index.
Ungeachtet dieser Sondersituation wurde das Basisjahr
1991 auch fir den Forstpreisindex zugrunde gelegt, da es
einheitlich fir alle indexneuberechnungen als Basis be-
stimmt wurde3).

Aufgabe des Index

Aufgabe des Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher
Produkte aus den Staatsforsten ist es, die Entwicklung der
Verkaufspreise fur Rohhoiz dieser Waldbesitzart beim Ab-
satz am Inlandsmarkt zu messen und darzustellen. Hierbei
werden die Preise erfaBt und beobachtet, die beim Verkauf
von forstwirtschaftlichen Produkten aus den Staatsforsten
andie verschiedenen Abnehmer erzielt werden. Abnehmer
sind in erster Linie GroBverbraucher wie Sagewerke, die
Holzindustrie, Holzhandlungen, Bergbaubetriebe, Hoch-
und Tiefbauunternehmen, Zelistoff- und Holzwerkstoffabri-
ken sowie sonstige holzverarbeitende und holzverbrau-
chende Gewerbebetriebe.

Streng genommen handelt es sich bei den Erzeugerprei-
sen forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten
nicht um Preise im statistischen Sinn, sondern um Durch-
schnittserldse, die sich aus allen, innerhalb eines Monats
durchgefiihrten Verkaufen ergeben. Dennoch wird die all-
gemeine Preisentwicklung durch diese Durchschnittser-
I6se — insbesondere langerfristig — recht zutreffend nach-
gewiesen, da den Angaben eine groBe Zah! von Verkaufs-
fatlen zugrunde liegt und auch durch die verhéltnismaBig
engen Sortierungsbestimmungen flir die Holzarten oder
Holzartengruppen nach Gite- und Starkeklassen gleich-
bleibende Qualitdtsmerkmale gewahrleistet sind. Darliber
hinaus wirkt sich vortellhaft aus, daB die Angaben von den
forstwirtschatftlichen Erzeugern selbst stammen und so
nicht durch Aufschlage einer anderen Vermarktungsstufe
{z.B. GroBhandel) inihrer Hohe und Entwicklung beeinflut
werden.

Warenauswahl und Preisreihen

MaBgebend fiir die Auswahl der in die Indexberechnung
einbezogenen forstwirtschaftlichen Produkte waren die
Sortimente in der Abgrenzung nach dem Gesetz iiber ge-
setzliche Handelskiassen fur Rohholz vom 25. Februar
1969 (BGBI. |1 S. 149) und der Verordnung iiber gesetziiche

% Siehe hierzu die allgemeinen Ausfihrungen in ,Zur Wahl eines einhenlichen Basis-
zettraumes fur Indexberechnungen” in WiSta 4/1951, S 1381f , zuletzt sishe Angermann,
O .Zur Neuberechnung der Preisindizes auf Basis 1985" in WiSta 4/1988, S 220 #f




Handelskiassen fir Rohholz vom 31. Juli 1969 (BGBI. |
S.1075), geandert durch die Verordnung vom 6. Dezember
1973 (BGBLI. 1 S. 1013). Ferner wurden die Verkaufsstatisti-
ken der Landesforstverwaltungen der Bundesrepublik
Deutschland (Gebietsstand seit dem 3. Oktober 1990 ohne
Stadtstaaten) herangezogen, die die verkauften Holzarten
nach Glite- und Starkeklassen nachweisen.

Die Warenauswahl beschrankte sich auf méglichst
marktrelevante Holzsortimente (Leitsortimente). Deshalb
wurden nur die mengenmaBig in allen Bundeslandern
(auBer den Stadtstaaten) am starksten anfallenden Holzar-
ten mit ihren wichtigsten Gite- und Starkeklassen ber{ick-
sichtigt. Hierdurch sollen zugleich auch diejenigen forst-
wirtschatftlichen Produkte mitreprasentiert werden, die
nicht als Leitsortimente einbezogen wurden. So fehlen bei
den Holzarten zum Beispiel Tanne, Larche, Douglasie und
Eibe unter den Nadelhélzern sowie u. a. Hainbuche, Ahorn,
Birke, Linde, Erle und Weide unter den Laubhdizern.

Durch die Einbeziehung der neuen Bundeslander hat sich
die Zusammensetzung des ,Warenkorbes" in Bezug auf
die Holzarten zwar nicht gedndert, doch haben bestimmte
Holzarten an Gewicht gewonnen bzw. verloren, was ent-
sprechend — wie noch gezeigt wird — im Wagungsschema
zum Ausdruck kommt. So weisen vor allem Brandenburg,
Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern eine
deutliche Dominanz der Kiefer auf.

Fur den neuen Index der Erzeugerpreise forstwirtschattli-
cher Produkte aus den Staatsforsten auf Basis 1991 wird
das Rohholz nach den beiden Holzsorten Stammholz und
Industrieholz, nach Holzarten (Eiche, Buche, Fichte, Kiefer)

Ubersicht: Holzsorten und -arten sowie Gite- und
Starkekiassen beim Index der Erzeugerpreise
forstwirtschaftlicher Produkte

aus den Staatsforsten
1991 = 100
Stammhoiz
Eiche B Fichte B Kieler B
1a 1a 1a
1b 1b 1b
2a 2a 2a
2 > L Mitenstarke- ®
3b b sorhierung b
4 4 4
5 5 5
6 6 J 6
13
2
Buche B 3 Heilbronner Kiefer C
1a 4 ( Sorerung 1a
1b 5 1b
2a 6 ) 2a
2b 2b
3a 3a
3b 3b
4 4
5 5
6 6
Schwellen
Buche SW3
Industrnieholz Fichte
Eiche N1 R lang, nach Gewicht
lang N1 R lang, vermessen
kurz N1 R kurz
Buche Kiefer

lang, nach Gewicht
lang, vermessen
kurz

N1 R Iang, nach Gewicht
N1 R fang. vermessen
N1 R kurz
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sowie nach Gite- und Starkeklassen unterschieden. Einen
Uberblick (iber die zur Preisbeobachtung ausgewahlten
Reprisentanten vermittelt die vorstehende Ubersicht.

Die Unterscheidung nach verschiedenen Sortierungsar-
ten bei der Fichte ist darauf zurickzufiihren, daB in Bayern
hierfur Gberwiegend die sogenannte Heilbronner Sortie-
rung angewandt wird, wahrend in den anderen Bundes-
landern die sogenannte Mittenstarkesortierung gilt. Bis
zum 1. Oktober 1993 hatte librigens auch das Land Baden-
Wiurttemberg im Staatswald die Heilbronner Sortierung flr
Fichtenstammhoiz benutzt, was sich im Wagungsschema
niedergeschlagen hat. Durch den hohen Einschlag von
Fichtenstammholz in Bayern hat die Heilbronner Sortie-
rung allerdings nach wie vor — auch unter gesamtdeut-
schem Blickwinkel — eine groBe Bedeutung.

Weggefallen ist beim neuen Index die Pappel, und zwar bei
beiden Holzsorten, dem Stammholz und dem Industrie-
holz. Fir dieses forstwirtschaftliche Produkt, das erst bei
der letzten Indexumstellung u.a. wegen seiner 6kologi-
schen Bedeutung einbezogen worden war, konnten keine
zuverlassigen Preisangaben gewonnen werden, so daB —
auch wegen des geringen Gewichts — ein Verzicht auf
diese Position ratsam erschien.

Erweitert wurden die Starkeklassen des Stammholzes bei
den Giiteklassen Eiche B, Buche B, Fichte B, Kiefer B und
Kiefer C. Die Verfeinerung erschien angezeigt, weil die
Holzpreisberichte der Landesforstverwaltungen aus den
neuen Bundeslandern darauf hindeuteten, daB diese Posi-
tionen vor allem im Osten bedeutsam sein konnten. Bei der
Umstellung auf Basis 1995=100 wird dann auf Grund der
gewonnenen Erfahrungen zu entscheiden sein, ob die Wa-
renauswahl zutreffend ist und gegebenenfalls durch den
Wegfall von weniger marktrelevanten Starkeklassen wie-
der gestrafft werden kann.

Die Zahl der Waren (Preisreprasentanten) hat sich von
bisher 75 auf 99 erhéht (siehe Tabelle 1) . Diese hohe Zahli
erklart sich dadurch, daB die Stammholzsortimente Fichte
B, Kiefer B und Kiefer C sowohl ohne als auch mit Rinde
erfaBt werden.

Zum anderen wird die Zuordnung zu den Sortimenten nicht
in allen Bundeslandern einheitlich vorgenommen, wo-
durch sich die Zahl der Waren erhéht. So weist zum

Tabelle 1: Anzahl der Waren und Preisreihen
1985 und 1991 beim Index der Erzeugerpreise
forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten

Einbezogene

Indexposition Waren Enzelpreisreihen
1985 | 1991 1985 1991

Stammbholz 63 a8 342 765
Eiche B 7 1 37 100
Buche B 9 1 49 99
Fichte B 22 0 85 210
Kiefer B 12 18 a2 179
Kiefer C 12 17 81 167
Schwellen (Buche) 1 1 8 10
Industneholz 12 1 79 121
Eiche 2 2 15 22
Buche 4 3 26 33
Fichte 3 3 20 k<)
Kiefer 3 3 18 3
Insgesamt 75 99 421 886




Beispiel Baden-Wirttemberg beim Laubstammholz die
Starkeklassen fir Eiche B und Buche B nicht getrennt nach
2a und 2b bzw. 3a und 3b aus, sondern in der Zusam-
menfassung nach 2 und 3, so daB sich dadurch zusétzliche
Positionen ergeben. (Der vollstandige Warenkorb des
alten und neuen Index 1stim Anhangteil auf S. 227* ff. dar-
gestellt).

Die Zahl der Preisreihen hat sich durch die Neube-
rechnung mit 886 (gegeniber vorher 421) mehr als ver-
doppelt (siehe Tabelle 1). Dies ist vor allem auf die Einbe-
ziehung der neuen Bundeslander zuriickzufihren. AuBer-
dem wirken sich — wie erwdhnt - die erweiterten Nachwei-
sungen bei den Starkeklassen des Stammholzes aus. Der
zusétzliche Aufwand wird dadurch in Grenzen gehalten,
daB die Preise der forstwirtschaftlichen Produkte aus den
Staatsforsten fir die alten Bundeslander — wie bisher —
durch Auswertung der Monatsberichte der Landesforst-
verwaltungen gewonnen werden. Eine spezielle Erhebung
ist somit nicht erforderlich. Teilweise wird in den neuen
Bundeslandern ebenfalls bereits dasselbe Verfahren an-
gewendet. Spatestens, wenn auch im Osten uberall voll-
standige und verwertbare Holzpreisberichte fir die Staats-
forsten vorliegen werden, soll die Vereinheitlichung gene-
rell volizogen werden.

Wie bereits angedeutet, handelt es sich ber den ,Preisen,
die die Landesforstverwaltungen angeben, um Landes-
durchschnittserlése je Verkaufseinheit (Kubikmeter, friiher
Fest- bzw. Raummeter), die das gewogene Mittel aus allen
im Land stattgefundenen Verkaufen einer Starkeklasse in-
nerhalb der jeweiligen Holzsorte, Holzart und Gteklasse
im Monat darstellen.

Wégungsschema

Als zweiter Arbeitsschrit berder Umstellung des Index der
Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte ist nach der
Aktualisierung der Warenauswahl die Aufstellung eines
neuen Wagungsschemas erforderlich. Es dient der Zu-
sammenfassung der Preisentwicklung fir die einzelnen
forstwirtschaftlichen Produkte, wober den ausgewahiten
Preisreprasentanten nach den Verhaltnissen des neuen
Basisjahres 1991 die Wertgewichte gemaB ihrem Markt-
antell zugeordnet werden. Sie werden aus den von den
Staatsforsten erzielten Eridsen aus den Holzverkaufen im
Jahr 1991 abgeleitet. Wahrend die Grundlagen fir die Ge-
wichtung be, friheren Indexumstellungen vom Bundes-
ministerium fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
bereitgestellt wurden, 1st die Aufstellung des Wéagungs-
schemas diesmal vom Statistischen Bundesamt selbst
erarbeitet worden.

Die Gewichtung geht von der kleinsten Sortierungseinheit,
der Starkeklasse je Land, bei den einzelnen Holzarten aus.
Die jeweiligen Gewichtsanteile wurden durch Multiphika-
tion der landerweise vorliegenden Verkaufsmengen je
Starkeklasse mit den entsprechenden Durchschnittsprei-
sen aus den Staatsforsten gewonnen Die Zusammen-
fassung der Gewichtsanteile fur die Lander ergibt die
Gewichte der jewelligen Starkeklassen fir das Bundesge-
biet, die dann zu Giteklassen fir die einzelnen Holzarten
addiert werden. Durch Zusammenfassung der Giiteklas-

sen gewinnt man die Gewichtung fir die jewetligen Roh-
holzsorten sowie fiir das Rohholz insgesamt.

Wie die Agrarpreisindizes wird auch der Index der Erzeu-
gerpreise forstwirtschaftlicher Produkte sowohl ohne als
aucheinschhieBich Umsatzsteuer berechnet. Die Brut-
towagungsanteile werden durch einfachen Zuschlag der
Umsatzsteuer auf die jeweiligen Nettowerte gewonnen. Flr
den Forstpreisindex wird wie beim landwirtschaftlichen
Erzeugerpreisindex der Pauschalierungssatz angewandt.
Wegen des einheitlichen Steuersatzes fir alle forstwirt-
schaftlichen Produkte ergeben sich keine Unterschiede im
Hinblick aufdie relativen Gewichte zwischen Netto- und
Bruttowagungsanteilen.

Tabelle 2: Wagungsanteile 1985 und 1991 beim Index
der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den

Staatsforsten
u/00
Wagungsanlele o
Indexposition 1985 b 1991
XpOSIt - - -
P ohne und einschi ohne und einschl
Umsatzsteuer

Stammbolz 8095 8028
Eiche B 771 520
Buche B 1228 1275
Fichte B 4935 4887
Kiefer B 482 550
Kiefer C 61.0 i
Schwelien (Buche) 69 85

1 Industneholz 1905 197.2
1 Eiche 54 43
Buche 675 472
Fichte 848 1002
Kiefer 328 455

Insgesamt 1000 1000

Wie Tabelle 2 zeigt, haben sich die Wagungsanteile im
neuen Index mehr oder weniger deutlich verschoben.
Wahrend die Veranderungen ber den Hauptgruppen
Stammholz und Industrieholz gering sind, ergaben sich bei
den nachgewiesenen Holzarten zum Teil recht groBe Ab-
weichungen zwischen neuer und alter Wagung. So sind die
Gewichtsanteile beim Stammholz fur Eiche B deutlich ge-
fallen und flr Kiefer B und Kiefer C spirbar gestiegen. Beim
Industrieholz verzeichneten Buche einen kraftigen Riick-
gang und Fichte sowie Kiefer einen starken Anstieg der
Wagung. Verschiebungen haben sich im ibrigen auch bei
der Wagung von entrindetem und unentrindetem Nadel-
stammholz ergeben.

Entsprechende Umschichtungen hat es auch bei frGheren
Indexumstellungen gegeben. Allerdings wurde diese Ent-
wicklung diesmal durch die Einbeziehung der neuen Bun-
deslander verstarkt. Soist vor allem die Erhéhung des Wa-
gungsanteils far Kiefer auf die bereits erwahnte Dominanz
dieser Holzart in einigen ostdeutschen Landern zuriickzu-
fahren (Das ausfihrliche Wagungsschema fur den Staats-
forstenindex auf neuer und alter Basis wird im Anhangteil
auf S. 227* ff. dargestellt)

Berechnungsverfahren

Der Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftiicher Pro-
dukte aus den Staatsforsten wird sowohl in Form von
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Monats- als auch Jahresindizes berechnet Da sich Holz-
einschlag und -verkauf nicht gleichmaBig auf die einzelnen
Monate bzw. Quartale vertelien, sondern gewisse Schwer-
punkte im Jahresverlauf aufweisen, muB3 dieser Umstand
bei der Berechnung entsprechend bericksichtigt werden.

Normalerweise konzentrieren sich Holzeinschlag und -ver-
kauf vorwiegend auf das Winterhalbjahr, doch konnen
auBergewohnliche Umstande, wie zum Beispiel die Sturm-
katastrophe im Jahr 1990, diesen Rhythmus durchbrechen.
Durch den groBen Anfall des ,Sturmholzes” hatten sich
1991 sowohl Einschlag als auch Verkauf anders auf die
einzelnen Monate vertellt als in normalen Jahren

Bei der Berechnung der Monatsindizes werden aus den
Einzelpreisrethen zuerst MeBzahlenreihen auf der Basis
1991 = 100 je Starkeklasse fiur jedes Land berechnet. Die
Basispreise 1991 fur die Ermittlung der PreismeBzahlen
werden nicht —wie normalerweise in der Preisstatistik —als
einfache arithmetische Jahresdurchschnittswerte aus den
Preisen fur die einzelnen Monate des Basisjahres gebildet,
sondern wegen der erwahnten ungleichmaBigen Vertei-
lung im Jahresablauf als vierteljahrlich gewogene Jahres-
durchschnittspreise Dabeiwerden zundchstungewogene
Vierteljahrespreise flr Starkeklassen errechnet und aus
diesen Uber Quartalsgewichte (nach MaBgabe des Basis-
jahres) gewogene Jahresdurchschnitte. Die gewonnenen
MeBzahlenreithen je Land werden sodann zu einer lander-
weise gewogenen DurchschnittsmeBzahlenreihe der ein-
zelnen Starkeklasse fir das Bundesgebiet zusammenge-
faBt Anhand der entsprechenden Gewichtung aus dem
Wagungsschema werden danach die monatlichen Indizes
fur die Gateklassen, Holzarten, Holzsorten und fir das Roh-
holz insgesamt gewonnen.

Die Jahresdurchschnittsindizes werden ebentfalls nicht
als einfaches arithmetisches Mittel aus den Monatsindizes
gebildet, sondern — analog den Basispreisen — aus spezi-
ell errechneten JahresmefBzahlen Dabei werden die anth-
metisch gemittelten VierteljahresmeBzahlen fir die jeweili-
gen Starkeklassen je Land mit den gleichen Vierteljahres-
gewichten gewogen wie bei der Bildung der Basispreise.
Die Aggregation der auf diese Weise gewonnenen Jahres-
meBzahlen je Starkeklasse und Land zum Jahresdurch-
schnittsindex mit seinen Tellindizes geschieht danach
analog zur Bildung der Monatsindizes.

Neben den Indizes fur Kalenderjahre werden wegen
der besonderen Bedeutung fir die Forstwirtschaft auch
solche fur Forstwirtschaftsjahre (1. Oktober bis
30. September) bereitgestelit.

Bei der Berechnung des Index einschlieBlich Umsatz-
steuer werden die Bruttopreise — wie bereits die Brutto-
wagungsantelle — durch Zuschlag des geltenden Steuer-
antells auf die Nettowerte gewonnen. Die weitere Berech-
nung erfolgt dann analog zum Nettoindex.

Indexgliederung und Indexpositionen

Die Nachweisungen fir den neu berechneten Staatsfor-
stenindex sind in der Fachserie 17, Rethe 1 ,Preisindizes
fir die Land- und Forstwirtschaft des Statistischen Bun-
desamtes gegenuber dem bisherigen Index stark erweitert
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und aufgegliedert worden. So wird —1m Einklang mit der er-
wahnten Erweiterung der Warenauswahl — bei allen Holz-
artengruppen des Stammholzes eine gréBere Anzahl von
Starkeklassen nachgewiesen. Beim Fichtenstammholz,
das bisher nur in emner Position ohne Starkeklassenunter-
tellung nachgewiesen wurde, obwohl es das weitaus hdch-
ste Gewicht aller Stammholzarten aufweist, erfolgt kiinftig
eine ausflihriiche Darstellung der einzelnen Starkeklassen
sowohl nach der Mittenstarkesortierung ats auch nach der
Heilbronner Sortierung (nur Bayern). Insgesamt umfaBt der
neue Staatsforstenindex folgende 41 Indexpositionen (ge-
genuber nur 25 beim bisherigen Index):

Rohholz, insgesamt

Stammbholz

Eiche B Kiefer B

darunter darunter

L2,L3 L4, L5 L2a, L2b,L3a,L3b, L4
Buche B Kiefer C

darunter darunter

L2,L3,L4, L5 L2a, L2b, L 3a,L3b, L4
Fichte B Schwellen, Buche, SW 3
darunter

L2a, L2b, L 3a,L3b, L4,
H2, H3, H4, H5, H6

Industrieholz

Eiche
Buche

Fichte
Kiefer

Nachgewiesen werden die Indexpositionen zwar sowohl
ohne als auch etnschlieBlich Umsatzsteuer, doch sind die
Angaben identisch, da sich der Pauschalierungssteuer-
satzfur forstwirtschaftliche Erzeugnisse seit dem Basisjahr
1991 (genau genommen sogar seit dem 1. Juli 1979) nicht
geandert hat. Verdnderungen wlrden sich erst bel einem
erneuten Wechsel des Steuersatzes (derzeit 5%, bis zum
30. Juni 1979: 4,5%) ergeben.

Berechnungsergebnisse

Der neuberechnete Index der Erzeugerpreise forstwirt-
schaftlicher Produkte aus den Staatsforsten kann wegen
der verhaltnismaBig spaten Umstellung auf das Basisjahr
1991 fir einen langeren Zeitraum, namlich fir die Jahre
1991 bis 1996, sowie monatsweise mit dem alten Index
verglichen werden.

Wie Tabelle 3 mit Angaben fir die letzten vier Jahre zeigt,
hat sich der Index auf Basis 1991 bis zum Jahr 1996 stér-
ker erhoht als der alte Index auf Basis 1985 (umbasiert auf
1991=100). Von den beiden Hauptgruppen wies der Teil-
index fir Stammbholz —wie in alter Berechnung, jedoch aus-
gepragter — einen deutlichen Anstieg auf, wahrend der
Teilindex fir Industrieholz in alter und neuer Berechnung
einen splrbaren Rickgang verzeichnete.

Im allgemeinen zeigt der Index auf neuer Basis sowohl
insgesamt als auch fir die einzelnen Teilindizes gréBere



Tabeile 3: Index der Erzeugerpreise forstwirtschafthcher Produkte aus den Staatsforsten

1991 = 100 bzw
1985 = 100 umbasiert auf 1991 = 100

Gewichtung ! !
e 1993D | 1994D 19950 1996 0
Indexposition 1985 1991 \ N
%o | 1985-100 | 1991100 | 1985100 | 1991100 | 1985100 | 1991=10G | 1985-100 | 1991-100
Rohholz insgesamt 1000 1000 1008 1020 1099 1166 1200 1297 107.2 1131
Stammholz 8095 8028 1066 1090 1184 1267 1280 1367 118 1184
Eiche B 771 520 942 1017 944 1058 995 114 87 845
Buche B 1228 1275 1148 1197 1094 1192 1188 127.1 177 1278
Fichte 8 4935 4837 1102 17 1325 1402 1430 1515 1220 1273
Kiefer B 482 550 1050 990 106.4 1015 117 1050 982 919
Kiefer C 610 711 943 900 9.1 905 108.4 1037 90 921
Schwelien (Buche} 69 85 763 635 647 586 747 857 780 659
Indusineholz 1905 1972 767 735 747 756 872 101.2 883 95
Eiche 54 43 864 923 912 840 93 913 977 95
Buche 675 472 698 707 675 758 863 %6 853 940
Fichte 848 1002 776 727 752 791 838 979 868 85,1
Kiefer 328 455 866 763 853 668 972 1141 979 1028

Ausschidage nach oben und unten, wobei die Entwick-
lungsrichtung bei den Stammbholzindizes durchweg gleich-
gerichtet ist, wahrend sie bel den Industrieholzindizes
haufig gegenlaufig tendert.

Grunde fur diese Entwicklung sind zum einen Gewichts-
verschiebungen bzw. Anderungen in der Warenauswah!
(Aufnahme zusatziicher Starkeklassen, Wegfall der Pap-

Neuberechnung des Index der Erzeugerpreise
forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten”

— 1991 =100 —— 1985 = 100, umbasiert auf_1991 =100

Log Mafistab Rohholz insgesamt Log MaBstab
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pel), zum anderen vor allem die Einbeziehung der neuen
Bundeslander in die Indexberechnung.

Ein ahnliches Bild wie bei den Jahresindizes ergibt sich
hinsichtlich der Entwicklung der monatiichen Indizes. Wie
das Schaubild zeigt, weist der neue Index fur Rohholz ins-
gesamt sowie fur Stammholz in den Jahren 1993 bis 1996
zwar die gleiche Entwicklungsrichtung auf wie der alte
Index, jedoch auf einem héheren Niveau. Beim Industrie-
holz verlauft die Entwicklung auf alter und neuer Basis recht
uneinheitlich. Fur diese unruhige Preisentwicklung dirfte
hauptsachiich die Ausnahmesituation am Holzmarkt in-
folge der Sturmschaden 1990/91 bestimmend gewesen
sein.

Berechnung einer langen Reihe

Wie fur alle anderen Preisindizes wird auch fir den Staats-
forstenindex eine durchlaufende Reihe fiir die Zeit vor 1991
berechnet, um so langerifristige Vergleiche zu ermoglichen.
Auch fir diesen Index ergibt sich das Problem, daB vor
dem Basisjahr 1991 keine gesamtdeutschen Ergebnisse
vorliegen, mit denen eine lange Reihe gebildet werden
kénnte. Wie bei den Ubrigen Preisindizes muBte daher eine
Behelfslosung gesucht werden. Hierber werden die neuen
Indexzahlen auf Basis 1991 mit denen des Index auf Basis
1985 fir die alten Bundeslander Gber den Monat Januar
1991 verkettet, und zwar sowohi fiir die Monats- als auch fir
die Jahresindizes

Dr Giinter Weinreich
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Wigungsschema zum Index der Erzeugerpreise
forstwirtschattlicher Produkte aus den Staatsforsten

Deutschland
1991 = 100
Neuer Alter Neuer Alter
Waren und Warengruppen Wigungsanteil Waren und Warengruppen Wigungsanteil
%o %o

RORROIZ . . v oot et o e e iee e 1000 1000 Buch®B .. ..............iiiuiai.. 127,48 100,68
Schieswig-Hoistein . . . . . ............. 5,30 826 Schieswig-Hoistein . . . . . .. ........... 1,85 3,66
Niedersachsen . . . . . .. .. .. .. 48,41 102,00 Niedersachsen . . . . ... ............. 8,14 26,48
Nordrhein-Wastfalen . . . .. ............ 42,37 30,84 Nordrhein-Westfalen . . . . . . ........... 9,30 6,90
Hessen . . .................0.0.... 160,99 180,41 Hesson . ....................... 38,54 13,30
Rheinland-Pfalz . . . .. ............... 34,72 71,18 Rheinland-Plalz. . . .. ............... 31 8,66
Baden-Wirttemberg . . . . ............. 139,44 228,53 Baden-Wirttemberg . . . . . ............ 9,98 16,49
BOYOM . . . .. 313,80 359,07 Bayen . ... 1584 1922
SAOND . . . . . e e e, 15,45 19'71 Sasrand ... ... ... L o ;,? 595
Moo Vororntmaen | | s T | Meckenburg-Vorpommenm | [ 1111111 9,40 -
Sachsen . ... ................ ... 40,07 - Sachsen .....................0 183 -
SachsenAnhalt T 2288 - Sachsen-Anhalt . ... ............... 7.25 -
Thiringen . . . . . s - ThUnngen . . . ..o 13,74 -
Stamholz einschi. Schwellen . . .. . .. .. .. ... j277  awse | BBy oo 046 716
Schieswig-Hoistein . . . .. .. ........... 51 6,68 L3 ., 49.29 31,98
Niedersachsen .. .................. 23,63 68,68 L4 oot 40,43 40,71
Nordrhein-Westfalen . . . . ... .......... 32,05 19,21 L 22,00 20,81
Hessen . ... .. ........... ... 106,17 143,28 L6 .o, 6,05 -

Rheinland-PRZ . . . .. ......... ..... 29,24 68,74
Baden-Worttemberg . . . . . ... ....... .. 122,08 18282 |FRPPHB .o - 2210
BRYOM . . . o« e e 208,44 30576 |FichteB .. ...... ... . .......... 488,65 493,52
Saarand . . . ... 10,80 14,37 Schleswig-Hoisten .. . . ............. 217 1,65
Brandenburg . . . . . .. 48.04 _ Niedersachsen . .. .... ............ 10,00 20,14
Mecklenburg-Vorpommen . . . . . . . ... . . . 475 _ Nordrhein-Westfalen . . .. .. ........... 19,31 7.96
SBCRSAN . .+ o e e 20,22 - Hessen . .. ... .................. 40,97 66,27
Sachsen-Anhalt . . LT 2311 - Rheinland-Pfalz. . . .. . .............. 15,14 33,51
Thiringen . . . .. ... 3223 - Baden-Wirttemberg . . . . .. ........... 99,96 140,64
BAYOM . . . .. 247,45 218,76
Schwelien,Buche, SW3 . .. ... . ....... 853 6,94 Saartand ... ... .. 337 4,50
Schleswig-Holstein . . . . . ... ......... 0,26 037 | Brandenburg . ... ................. 097 -
Niedersachsen . . . .. ... ............ 0,96 1,94 Meckienburg-Vorpommem . . . . ... ... ... 6,83 -
Nordrhein-Westfalen . . . ... ........... - 0,08 Sachsen .. ............0...... 20,60 -
Hessen . . . ............... ..... 0,54 2,16 Sachsen-Anhalt . . ................. 7.58 -
Rhenland-Pfalz . . ... .............. 0,05 1,08 Thinngen . . . ... .... . ........... 14,30 -
Baden-Wiirttemberg . . . .. ... ........ 0,03 0,82 FichteB,L1A .. . ... ... . 5,40 -
Bayem. .. ....... ......... .. 0,04 0,47 L1B ... o 19,35 19,68
Saarland . . . . ... ... Lo - 0,04 L2A .. e 41,32 42,59
Mecklenburg-Vorpommem . . . ... ... ... .. 3,00 - L2B . o 45,12 39.25
Sachsen . . . ........ ... 1,85 - L3A ... 31,16 15,30
Sachsen-Anhait . . . .. ............... 0,77 - L3B ... 19,00 8,94
Thinngen . . .. ................... 1,23 - L ... 13,46 4,33
Stammholz ohne Schwellen . . . . .. .. ....... 794,24 802,60 t : """"""""""" :1’2‘:’ -
Schieswig-Hoistein . . . ... ........... 4,85 6,31 Wy LT 723 -
Niedersachsen . .. ................. 22,67 66,74 Ha o e 5498 3150
Nordrhein-Westtalen . .. ............. 32,05 19,13 H3 T 6579 6500
Hessen ........................ 105,63 141,12 Ha oo 90,14 16,71
Rheinland-Pfalz . . . . ................ 29,19 67,68 W5 ... 8512 100,69
Baden-Wirttemberg . . . .. ........... 122,95 182,00 H6 ... 2639 4953

BaYeM . . . ... 208,40 305,29 ’ ' '

Sawland . . T 10.80 1433 | FichteBohneRinde . . . ... ... ... ... .. .. 147,41 331,83
Brandenburg . . .+ o 4804 s Niedersachsen . . . . ................ 2,97 10,03
Mecklenburg-Vorpommenn . . . ... 3875 - Nordrhein-Westfalen . . . . . ............ 3,99 324
Sachsen . . . .. 27.57 _ Hessen . . .. ... ................. 5,14 34,96
Sachsen-Anhalt T 2234 - Rheinland-Pfatz. . . . ................ 5.67 15,42
Thimngen o 3100 - Baden-Wiirttemberg . . . . ... .......... 32,22 78,93
----------------------- ' BEYSM . ... 868,87 186,54
EicheB ... . ........ ....i.c.ooo.... 52,02 7713 Ssarland . ... ... - 2,7
Schieswig-Holstein . . . . ... ........... 0,55 0,76 Brandenburg . . ... ... ............. 0,20 -
Niedersachsen . .. ................ 1.66 10,62 Meckienburg-Vorp . T 1,43 -
Nordrhein-Weetfalen . . ... ..... ...... 2,30 2,63 Sachsen . ................ ... ... 4,32 -
Hesson . .. ............. ... 11,21 13,79 Sachsen-Anhalt . .................. 1,60 -
Rheinland-Pfalz . . ... ....... ....... 5,90 16,89 Thirngen . . . . .............. ..... 3.00 -

Baden-Wirttemberg . . . .. ............ 2,70 6,83
BRYSM . . o i 14,74 22,53 FichteBohneRinde, L1A . . ... ......... 0,03 -
Saadand. . .. ... ... 2,10 3,08 [T - 1,02 2,80
Brandenburg . ... .. .............. 1,74 - L2A. .o 8,20 18,18
Mecklenburg-Vorpommern . . . . . ... ... ... 3,63 - L2B.............. 9.92 21,51
SACNSON . . . ... 0,60 - L3A. ..o iiieien 8.21 11,83
Sachsen-Anhat . . ... ............... 3,51 - L3B. ... i 5,38 522
ThUringen . . . . . ... ... 1,38 - L4 .. ... ... 4,73 2,62
[ 1,58 -
EicheBLLY ... 026 - RO os :
L2 ... . o 4,74 13,55 M2. . 12,10 9,10
L3 13,52 38,36 H3. . ..o 18,79 37,47
La ..o 1341 27,22 He. ... ............ 34,27 92,38
LS .ot o e 9,71 - HS. . 30,00 86,98
L6 .. 10,38 - H6. . ...t o 12,99 43,57
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Waéagungsschema zum Index der Erzeugerpreise
forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten

Deutschiand
1991 =100
Neuer Alter Neuer Alter
Waren und Warengruppen Wagungsanteil Waren und Warengruppen Wagungsanteil
%0 %o
FichteBmitRinde . . ...... R . 341,24 161,69 Kiefer BmtRinde .. ..... . 36,26 16,73
Schieswig-Holstein . .. . .. ... . 217 1,65 pchleswigHolstem .. ... e 919 e
Niedersachsen . . ............ ' 703 10.10 Nordrhein-Westfalen . . . . . . ... 032 0,41
Nordrhein-Westfalen . . . . .. . .. ... ... 15,32 4,72 Hessen . .. .. .. ) S o 6,14 8.22
Hessen ... . .............. . 35,83 31,81 Rheinland-Pfalz . . . . . . e 1,06 1,14
RhenlandPfalz . . . . ... ... ..., .. ... 9,47 18,10 Baden-Wurttemberg . . . . o . 1,35 1,13
Baden-Wurttemberg . . . . . ... .. ... .. . 67.74 61,70 Bayem .. ... ... A . 511 1,71
Bayem . . .. ... .. N o 160,58 2,22 . Saarland . e BN . 0,07 0,06
Saadand . . ... ... ... . e 3.37 1,89 Brandenburg . @ ... .. . . 12,05 -
Brandenburg . . . . . L 0.77 - gawmburgvmmm ....... . ?g -
R - c e o S , -
SM”"::,‘MW vmm """"" ’ ,2';2 - Sachsen-Anhalt. . . ... . . . .. 1,15 -
Sachsen-Anhalt . . . . . . . 598 - Thunngen . . . . ......... .. 0,45 -
Thunngen . ... ... ... e 1.30 - Kiefer Bmt Rinde, L1A . ..... 046 -
[ I - . 3,43 0,56
FichteBmitRinde, L1A .. ... . . .. .. 5,37 - L2A o 5,96 2,81
[ I - 18,33 16,79 L28 ... . .. ..., 4,74 3,81
L2A PN 35,03 24,43 L3a . ... 0 L. 8,24 3,97
L2B . ... . . ... 35,20 17,74 L3 ... cen 6,84 3,10
L3A ..... o 2205 337 be T2 242
L3B ... ... . .. 13,64 3,72 e e . -
L o 8.73 1.7 Le ... S 013 -
R g : KefeeC.. . .. ... .. . . 711 60.98
"""""""" Schleswng-Holstem Lo J 0,09 0,06
Hi. oo e 6,39 - Niedersachsen . .. . ... _....... 073 352
H2 .. . . 42,88 22,40 Nordrhein-Westfalen . . . . . 0,64 0,40
H3 P R 47,00 27,53 Hessen . . ....... ....... . 7,97 16,05
Hae . . . P 55,87 2433 Rheinland-Pfalz . . . R 2,67 523
HS . . L e 34,43 13,71 Baden-Wurttemberg . . . . . ... .. ... 7.29 12,00
H6 .. . e 12,40 5,96 Bayen . . ... .. Ceee e e 11,47 23,18
Saariand L e 027 0,54
KeteorB .. ... ... .. 54,98 4821 Brandenburg : S 23,65 -
Schieswig-Holsten . . .. ... . .. . . 0.19 0.19 ovienDurg-Vorpomman - . . .- P -
Niedersachsen . . . .. ... A 2,14 5,36 Sachsen-Anhalt . ... . ... . .. 2,26 _
Nordrhein-Westfalen . . . . . . . ceee 0.50 0,49 Thunngen . . | o 0.90 -
Hessen . . ... .............. . 6,94 12,52
Rheinland-Pfalz . . . e . 2,37 2,90 Kiefer C,L1A . . L 0,27 -
Baden-Wurttemberg . . . . . . .. ... B 3,02 5,17 L1B. . ..... N 2,05 2,42
Bayem ... ... ......... cee e 8,90 21,41 L2A. e e e 13,49 17,18
Saarand . . .. . 0.07 0,17 L2 ............ . 21,20 20,10
Brandenburg .. . ......... ..... 18,27 - L3A ... ... . 17,67 12,78
Mecklenburg-Vorpommern . . . . ... . ..... 8.23 - L3B. P . . 10,40 5,97
Sechsen . ....... ....... 1,93 - Lé.. oo 532 253
' LS. ... P 0,66 -
Sachsen-Anhatt .. ............ - 1,74 - el Tl 0,05 -
Thunngen . . . . ...... P . 0,68 -
Kiefer CohneRnde . .. ... . . A 26,54 33,33
KieferB, L1A . . . ....... B 0,47 - Niedersachsen . . . ... . . 0,14 0,40
L18 P e e e 3.64 1.33 Nordrhein-Westfaien . R . . 0,24 0,02
L2A P R . 7.94 8,32 Hessen . . . . .. 1,77 5,41
L28 P 8,73 12,02 Rhenland-Pfalz . . [ 1,39 3,28
L3A . . .. . 12,35 11,43 Baden-Wumemberg . R 3,15 5,70
L3B ........... . 10,64 8,49 Bayem . R 491 18,17
L. oo, ) .. 9.01 6,62 Saartand . . . : : S - 0.35
Ls .. o 200 - Brandenburg . . . ... .o . 8,83 -
""" g Meckienburg-Vorpommem ., . . . 3.98 -
L6. .. . | 0.20 - sachsen . .0 . _ 0,04 -
N Sachsen-Anhatt . . ... ... 0,85 -
Kiefer B ohne Rinde . P . . 18,72 31.48 Thuringen L. L 0.34 -
Niedersachsen. . . . ... ... . . 0,46 1,49
Nordrhein-Westfalen . . . .. .. .. . 0,18 0,08 Kiefer CohneRindeL1B8 . . ... .. 0,40 0,95
Hessen. ...  ..... . ...... 0,80 4,30 L2A . L. 4,56 9,01
Rhenland-Pfalz . ... .......... . 1,3t 1.76 tgg e g.gs 1;-:;
g‘;u;\anmemberg R . ;g; 149(7)411 e .. 404 335
: ! L4 . . 1,95 1,46
Sasrland . el - 0,10 s . o1a 4o
Brandenburg P o 6,22 - L6 T 0:02 _
Mocklonburg-Vorpommm ........... 2,81 -
Sachsen . . . . S e e 0.66 - Kiefer CmitRinde ... .. o 44,57 27,65
Sachsen-Anhait . . . e 0.59 - Schleswig-Holstemn e 0,09 0,06
Thunngen .. . .. . . - 0,23 - Niedersachsen [ 0,59 3,13
Nordrhein-Westfalen NP . 0,40 0,37
KisferBohneRinde, LTA . . . .. . .. . 0,01 - Hessen . . . 6,20 10,63
LiB . o 021 077 Rheiniand-Pfalz e 1,28 195
L2A . . . . 1,98 5.51 Baden- Wumemberg . N . 4,14 6,31
L2B ....... 399 8.21 - Bayem . SR D 6.56 501
L3A .. . . 411 7,46 Saarand = ... . ) E 0.27 019
: ¢ Brandenburg . . . . 14,82 -
L3 ... .. o 3,80 5,39 Mecklenburg-" Vorpommem .. . . 6,68 -
L4 . e 3.83 4,14 Sachsen . . . .. . 1,57 -
L5 . . . 0,72 - Sachsen-Anhalt . R - 1.41 -
Le ... . 0,07 - Thunngen . . L . 0,56 -

-24.



Wagungsschema zum Index der Erzeugerpreise
forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten

Deutschland
1991 = 100
T
Neuer Alter Neuer Alter
Waren und Warengruppen Wagungsanterl Waren und Warengruppen Wagungsantell
%o Yoo

Kieter Cmit Rinde,L1A . . ... .... 0,27 - Fichte. . . . ... RN . R 100,24 84,73

L1 . RN 1,65 1,47 Schleswig-Holsten . . . O 0,11 1,03

L2a .. . 893 8,17 Niedersachsen BN . 654 10,14

L2 .. . 12,68 8.69 Nordrhein-Westfalen . . . e 5,05 4,09

L3A . . - 10.80 5,63 Hessen .. . . e 34,59 12,01

LB . .. . - 6.36 2,62 Rhemnland-Pfalz. . ..... R 2,40 145

L4 ce 3.37 107 Baden-Wurttemberg . . . ....... 9,87 22,14

LS . : . . 0,48 - Bayem ... .. e e 12,41 33,08

L6 o - 0.03 - Sadand ... ... .. . C e 095 079

industrienolz S . 197.23 190,46 Brandenburg .. .. . SRR 0.36 -

Schieswig-Holstein ) . o 0,19 1,58 Mecklenburg-Vorpommern . ... .. 3.41 -

Niedersachsen . . . o 24,78 33,31 Sachsen ... .. R 8.47 -

Nordrhein-Westfalen . . S 10,32 11,63 Sachsen-Anhatt . . . . ........ - 4.65 -

Hessen . L L 54,82 37,12 Thuringen . . . . . e e 11,43 -

Rheinland-Pfalz . . oo 5,48 244 Fichte lang nach Gewicht e . 8,25 15,38
Baden-Wurttemberg . 16,46 45,72

Fichtelangvermessen . . . . . .. .. . 58,12 24,48
Bayern . . . 15,36 53,31

Fichtekurz . ... ..... . e 33,87 44,87
Saarland .o . L 4,65 5,35

Brandenburg . S : 11.68 - | Kefer . L. B 45,47 32,83

Mecklenburg-Vorpommern : e 7.2 - Schleswig-Hoisten . . . . . . S 0,08 0,37

Sachsen . : 10,85 - Niedersachsen . .. ...  ........ 7.30 8,30

Sachsen-Anhalt . .. . . . S 977 - Nordrhemn-Westfalen . . . . . . e 1,91 1,70

Thuningen e = 15,66 - Hessen .. .... ....  ...... 8.10 631

Eiche . o 4,35 538 Rhenland-Pfalz . . .. .. e e 0,87 0,28

Schieswig-Holstein . .o - -~ 0,03 Baden-Wurttemberg . . B 118 3.38

Niedersachsen . . . ) 0.50 0.82 Bayem .. ... ... . PR . 1,83 12,29

Nordrhein-Westfalen . . . 0.43 0,49 Saadand . . . ... ... 0,23 0,20

Hessen . L . o 0,57 1,55 Brandenburg ... ..., 8,99 -

Rheintand-Pfalz . . o 0.14 0,25 Meckienburg-Vorpommem .. . ... . 10,03 -

Baden-Wurttemberg . . ... . . ; 0,21 1,73 Sachsen .. ... . ... ...... 1,50 -

Bayem e . 0,15 0,41 Sachsen-Anhatt ... .. .  ...... . 2,75 -

Saarland AN P 0,40 0,10 Thunngen . .. .. . A N 0,72 -
Brandenburg . .. . 0,44 -

Mecklenburg-Vorpommern o . 1.00 _ KieferlangnachGewicht . . . .. ... ... 5,07 8.04

Sachsen ) ] . o 0.09 _ Kiefer lang vermessen PR L 14,23 22,99

Sachsen-Anhalt . . _ ) 0.25 _ Kiefer kurz . . e R 26,17 1,80
Thuringen P . 1 0,17 -
Eche lang C . t 1,67 3,59
Eiche kurz PR 2,68 1,79
Buche . . . e Lo . 4747 66,26
Schleswig-Holstein B . L. - 0,14
Ntedersachsen . . 10,44 13,98
Nordrhein-Westfalen . . . . . 2,93 524
Hessen Lo Lo 11,56 16,52
Rheinland-Pfaiz . . PPN 2,07 0,47
Baden-Wurttemberg . Lo 5,22 18,17
Bayern . . R . . 0,97 747
Saarland . . .. RN . 3,07 4,26
Brandenburg . .. . 1.89 -
Mecklenburg-Vorpommern . . . 2,77 -
Sachsen . . A 0,79 -
Sachsen-Anhait Lo . 2,12 -
Thurningen . .. . Lo . 3,34 -
Buche lang nach Gewicht . . . A . 12,29 31,39
Buche lang vermessen L 18,65 23,03
Buche kurz . . . 16,23 11,84
Pappel . L H - 1,26

-25-



6 Aktuelle Ergebnisse

Der neuberechnete Index der Erzeugerpreise land-
wirtschaftlicher Produkte (ohne Umsatzsteuer) auf
Basis 1991 fur Deutschland hat sich gegeniiber dem
Vormonat im Februar 1997 um 0.3 % erhoht (nach
+ 0,4 % im Januar 1997). Er lag mit einem Stand von
89,6 (1991 = 100) um 2,3 % unter dem entsprechenden
Vorjahresstand (Januar 1997 - 1,7 %).

Von Januar auf Februar 1997 haben sich pflanzliche
Produkte um 0,4 % (darunter
-4,5%, Speisekartoffeln - 1,5 %, Baumschulerzeug-
nisse - 1,4 %, Heu und Stroh + 6,6 %), wahrend sich
tierische Produkte um 0,7 % verteuerten (darunter
Schlachtschweine + 5,8 %, Schafvish + 5.6 %, Eier
+13%, Schlachtkdlber -7.9%, Schlachtrinder
- 1,8 %, Nutz- und Zuchtvieh - 1,6 %).

verbilligt GemuUse

Von Dezember 1996 auf Januar 1997 verzeichneten
pflanzliche Produkte eine durchschnittiche Verteuerung
um 2,7 % (darunter Gemuse + 23,7 %, Heu + 7,1 %,
+69%, Topfpflanzen + 3,2 %,
Speisekartoffeln  + 2,3 %, Getreide + 1,4 %, Obst
- 1,4 %), tierische Produkte dagegen eine mittlere
Verbilligung um 0,5 % (darunter Schlachtkalber - 4.4 %,
Schlachtschweine - 2,1 %, Milch - 1,5 %, Schafvieh
+ 4,5 %. Nutz- und Zuchtvieh + 3,4 %).

Schnittblumen

Auf der Kostenseite der Landwirtschaft hat sich der
ebenfalls auf Basis 1991 neuberechnete Index der
Einkaufspreise  landwirtschaftlicher  Betriebsmittel
(ohne Umsatzsteuer) fir Deutschland von Januar 1997

auf Februar 1997 nicht verandert, nachdem er sich von
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Dezember 1996 auf Januar 1997 um 0,8 % erhoht
hatte. Er lag mit einem Stand von 106,7 (1991 = 100) im
Februar 1897 um 2,0 % héher als vor einem Jahr (nach
+ 2,9 % im Januar 1997).

Von Januar bis Februar 1997 verbilligten sich Waren und
Dienstleistungen geringfiigig um 0,1 % (darunter Heizdl
-88%, Nutz- und Zuchtvieh -1,9%, Futtermittel
+ 1,2 %). Neubauten und neue Maschinen verteuerten
sich demgegeniber zusammen um 0,3 % (darunter
Einachsschlepper + 2,4 %, Neubau landwirtschaftiicher
Betriebsgebsude - 0,2 %).

Flr Januar 1997 wurden folgende Veranderungen zum
Vormonat errechnet: Waren und Dienstleistungen fir die
laufende Produktion + 1,0 % (darunter Heizo! + 8.4 %,
Nutz- und Zuchtvieh + 3,4 %) sowie Neubauten und

neus Maschinen + 0,2 %.

Der Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher
Produkte aus den Staatsforsten (ohne Umsatzsteuer) fur
Deutschland hat sich auf der neuen Basis 1991 von
Dezember 1996 bis Januar 1997 um 1,0 % erhoht. Mit
1177 (1991 = 100) lag er um 6.6 % niedriger als im

gleichen Vorjahresmonat,

Von Dezember 1996 bis Januar 1997 stiegen die Preise
fir Stammholz um 1,7 % (darunter Eiche B + 11,8 %,
Kiefer B + 9,9 %, Buchenschwellen + 5,5 %, Kiefer C
+ 3,3 %) und fUr Industriehoiz um 2,2 % (darunter Buche
+ 5,3 %, Kiefer + 5,2 %, Eiche - 16,0 %.
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STATISTISCHES SLMNOERANT

-27-




DEUTSCHLAND

1 INDEX DER ERZEUGERPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER PROOUKTE
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
ANTEIL VERKET- 1996 1996 1997 JAN. 1897
LF0 LANDWIRTSCHAFTLICHES AM TUNGS- GEGENUEBER
NR., PRODUKT GESAMT FAKTOR DURCH- JAN. DEZ2.
INDEX SCHNITT | JAN. | DEZ. | JAN. 1996 1996
IN PROMILLE 1) IN PROZENT
OHNE UMSATZSTEUER
1 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE INSGESAMT 1000 1,08659 91.1 90.8 88.9 89.3 -~ 1.7 + 0.4
2 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE OHNE OBST UND GEMUESE 859,46 1,08797 81.7 81.2 89.6 83.6 -1.8 -
3 LANDWIRTSCHAFTL. PRODUKTE OHNE SONDERKULTURERZEUGNISSE 2} 884,69 1,08122 90.1 83.6 87.7 87.5 -2.3 ~-0.2
4 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE OHNE MILCH 772,53 1,09038 80.2 88.9 87.1 88.0 -1.0 + 1.0
5  FFLANZLICHE PRODUKTE 335,00 1,00000 86.0 87.7 82,9 85.1 -3.0 + 2.7
5 PFLANZLICHE PRODUKTE OHNE OBST UND GEMUESE 294,46 1,08576 87.2 88.49 84.3 8.5 -3.3 + 1.4
7 PFLANZLICHE PRODUKTE OHNE SONDERKULTURERZEUGNISSE 218,68 1,075138 79.2 81.0 75.0 76.0 -6.2 + 1.3
8 GETREIDE UND HUELSENFRUECHTE 120,34 1,23529 76.9 772.7 73.8 74.9 -3.6 + 1.4
9 GETREIDE 118,48 1,23234 77.1 77.8 74.0 75.0 - 3.7 + 1.4
10 BROTROGGEN 10,61 1,30884 73.4 71.8 73.0 74.3 + 3.5 + 1.8
3 FUTTERROGGEN 1,83 1,24729 73.1 73.5 73.4 75.1 + 2.2 +2.3
12 8ROTWEIZ2EN 53,42 1,23325 78.7 76.6 74.0 75.0 -2.1 + 1.4
13 FUTTERWE I2EN 7,18 1,23086 76.6 77.9 73.8 74.7 -4.1 + 1.2
14 HARTWE [2EN 0,21 1,42062 69.2 72.2 83.7 €3.6 -11.8 - 0.2
18 FUTTERGERSTE 23,65 1,28144 75.5 75.4 74.2 76.0 + 0.8 + 2.4
b=} BRAUGERSTE 15,78 1,12131 85.9 92.4 78.7 76.4 -17.3 - 0.4
27 FUTTERHAFER 1,97 1,23077 79.4 74.5 77.1 78.5 + 5.4 + 1.8
.8 FUTTERMAIS 3,95 1,14893 69.1 73.4 64.9 63.3 -12.9 - 1.5
iS TRITICALE 0,88 . 76.5 77.0 73.5 74.3 -2.7 + 1.8
20 HUELSENFRUECHTE 0,85 1,45427 54.1 51.4 58.8 58,2 +15.2 + 0.7
21 SAAT- UND PFLANZGUT 8,43 1,086838 94.5 91.8 g85.1 95.3 + 3.8 + 0.2
22 GETREIDESAATGUT 4,97 1,15521 77.8 76.8 77.89 772.6 +0.9 -0.4
DARUNTER
23 WINTERWE IZEN 2,18 1,11765 75.6 73.8 75.5 75.3 + 2.0 -0.3
24 WINTERROGGEN 0,40 1,25000 80.3 79.3 82.0 8l.4 +2.6 -0.7
23 WINTERGERSTE 1,04 1,13647 78.2 77.8 79.7 79.8 + 2.6 + 0.1
25 SOMMERGERSTE 0,86 1,18974 77.8 77.8 77.0 78.1 -2.3 -1.2
27 HAFER 0,30 1,25340 88.3 88.1 84.7 84.1 - 4.5 - 0.7
28 DELSAATEN (WINTERRAPS) 0,11 0,74181 895.9 82.0 102.2 102.2 +11.1 -
23 HACKF RUECHTEPFLANZ2GUT 0,99 0,89709 124.8 125.0 123.0 123.2 - 1.4 + 0.2
20 FUTTERPFLANZENSAATGUT 2,36 1,08324 116.8 109.3 119.2 120.7 +10.4 "+ 1.3
2l HACKFRUECHTE 60,30 0,79726 88.5 S8.5 77.8 78.2 -18.0 + 0.5
DARUNTER
32 SFEISEKARTOFFELN 18,61 0,33887 74.7 103.2 39.0 39.83 -81.3 + 2.3
33 2UCKERRUEBEN 37,23 1,03827 97.7 96.5 98.2 98.5 + 2.1 + 0.3
33 OZL- UND FASERPFLANZEN N 25,48 1,44917 55.8 50.2 56.7 57.8 +15.1 + 1.9
35 HzZU UND STROM 5,14 1,03355 113.0 103.3 127.5 133.2 +21.3 + 4.5
33 HEU (WIESENHEU) 2,75 1,13388 101.8 95.5 117.1 125.4 +31.3 + 7.1
37 STROH (WEIZENSTROH) 2,39 0,92051 126.2 125.2 139.6 142.1 +13.5 + 1.9
38 SCNDERKULTURERZEUGNISSE 2) 115,31 0,91481 £8.9 100.4 97.9 102.5 + 2.1 + 4.7
33 GENUSSMITTELPFLANZEN 4,72 1,11848 86.2 90.9 86.2 86.2 -5.2 -
50 TABAK 0,85 1,02338 88.7 96.7 96.7 96.7 - -
41 HOPFEN 3,87 1,13058 83.9 89.6 83.9 83.3 -86.4 -
4 FREIHOPFEN 1,14 0,62652 47.1 67.3 47.1 47.1 -30.0 -
43 VERTRAGSHOPFEN 2,73 1,06889 99.2 98.8 99.2 99.2 + 0.3 -
44 CasT 19,54 0,58216 68.8 74.4 64.3 B63.4 -14.8 - 1.4
DARUNTER
43 AEPFEL 9,99 0,58154 63.1 65.5 55.4 53.5 -18.3 - 3.4
43 BIRNEN 0,78 0,53886 54.1 51.6 51.5 53.7 + 4.1 + 4.3
57 GEMUESE 21,00 0,83617 84.9 89.2 80.6 99.7 +11.8 +23.7
DARUNTER
43 WEISSKCHL 1,94 0,527398 60.8 75.9 38.6 43.1 -35.3 +272.2
33 BLUMENKOHL 1,13 1,11214 98.3 100.5 124.0 215.5+114,4 +73.8
20 MOEHREN 1,40 0,87012 74.8 108.9 61.8 102.1 - 6.2 +65.2
EN PCRREE 0,73 0,58428 75.2 71.1 ©5.3 285.1 +274,3 +307,5
B CHAMP IGNONS 2,81 1,03803 78.8 75.6 85.4 81.0 + 7.1 -6.3
53 W2 INMOST 22,56 1,56207 126.0 117.9 126.0 126.0 + 6.9 -
34 WEINMOST, WEISS 18,23 1,55633 122.8 114.6 122.8 122.8 + 7.2 -
g3 WEINMOST, ROT 4,33 1,49050 139.6 131.9 139.6 133.6 + 5.8 -
1) DIE _AHRESOURCHSCANITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER 2) SONDERKULTURERZEUGNISSE SIND GENUSSMITTELPFLANZEN, OBST,
VIZRTELJAHRE SDURCHSCHNITTSMESSZAHLEN DER EINZELNEN WAREN GEMUESE, WEINMOST, BAUMSCHULERZ2EUGNISSE, SCHNITTBLUMEN UND
3{;?D§ES§NTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM KALENDER- TOPFPFLANZEN.
"R 1881,
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DEUTSCHLAND

1 INDEX DER ERZEUGERPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1891 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
ANTEIL VERKET- | 1996 1996 1897 | JAN. 1897
LFD LANOWIRTSCHAF TLICHES AM TUNGS~ GEGENUEBER
NR. PRODUKT GE SAMT FAKTOR DURCH- JAN. DE2.
INDEX SCHNITT | JAN. | DEZ. | JAN. 1996 199
IN PROMILLE 1) IN PROZENT
€INSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER

1 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE INSGESAMT 1000 1,08558 89.9 89.3 87.8 88.2 - 1.2 + 0.5
2 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE OHNE 0BST UND GEMUESE 959,32  1,10884 90.5 89.7 88.5 88.5 -1.3 -
3 LANDWIRTSCHAFTL. PRODUKTE DHNE SONDERKULTURERZEUGNISSE 2) 883,70  1,11124 88.8 88.0 86.6 86.4 - 1.8 - 0.2
4 LANOWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE OHNE MILCH 771,75 1,11047 89.0 87.5 86.1 87.0 - 0.6 + 1.0
S  PFLANZLICHE PRODUKTE 335,79  1,01806 85.0 86.4 82.1 84.3 -2.4 +2.7
6 PFLANZLICHE PRODUKTE OHNE OBST UND GEMUESE 295,11  1,08433 86.3 87.2 83.5 84.7 -2.9 +1.4
7 PFLANZLICHE PRODUKTE OHNE SONDERKULTURERZEUGNISSE 219,49  1,09383 78.1 79.5 74.0 74.9 -5.8 + 1.2
8 GETREIDE UND HUELSENFRUECHTE 120,21 1,25795 75.9 76.3 72.9 73.9 -3.1 + 1.4
3 GETREIDE 119,35  1,25488 76.0 76.5 73.0 74.0 -3.3 + 1.4
10 BROTROGGEN 10,60  1,33207 72.3 70.6 72.1 73.3 + 4.0 + 1.7
1 FUTTERROGGEN 1,82 1,27027 72.1 72.2 72.4 74.1 + 2.6 + 2.3
12 BROTWE 12EN 53,37  1,25578 75.6 75.3 73.0 74.0 -1.7 + 1.4
13 FUTTERWEIZ2EN 7,1 1,25335 75.5 76.5 72.8 73.7 -3.7 + 1.1
14 HARTWEIZEN 0,21  1,44613 68.3 71.0 62.8 62.8 -11.5 -
15 FUTTERGERSTE 23,63  1,30584 74.5 4.0 73.2 75.0 + 1.4 + 2.5
16 BRAUGERSTE 15,76 1,14254 84.7 90.7 75.6 75.4 -16.9 - 0.3
17 FUTTERHAFER 1,87  1,25337 78.3 73.1 76.0 77.5 +B.0 + 2.0
18 FUTTERMAIS 3,84  1,168%0 68.1 72.1 64.0 8£3.1 -12.5 - 1.4
19 TRITICALE 0,88 . 75.4 75.7 72.5 73.9 - 2.4 + 1.9
20 HUEL SENFRUECHTE 0,86  1,47933 53.4 50.4 58.0 58.4 +15.9 + 0.7
21 SAAT- UND PFLANZGUT 8,43  1,10598 83.2 80.2 93.9 94.1 +-4.3 + 0.2
22 gi;SS%EESAATGUT 4,9 1,17612 76.7 7.5 76.9 76.6 + 1.5 -0.4
23 WINTERWE IZEN 2,18 1,13909 74.6 72.5 74.5 74.3 +2.5 - 0.3
24 WINTERROGGEN 0,41 1,27249 79.2 77.8 80.9 80.3 + 3.2 -0.7
25 WINTERGERSTE 1,04 1,15636 77.1 76.4 78.7 78.7 + 3.0 -
25 SOMMERGERSTE 0,86 1,21142 76.4 7.5 76.0 75.1 -1.8 -1.2
27 HAFER 0,29  1,27547 86.7 86.5 83.5 82.9 - 4.2 -~ 0.7
28 QELSAATEN (WINTERRAPS) 0,11  0,75504 94.6 80.4 100.8 100.8 +11.5 -
28 HACKFRUECHTEPFLANZGUT 1,00 0,91373  122.7 122.8 121.4 121.6 - 1.0 + 0.2
30 FUTTERPFLANZENSAATGUT 2,3  1,08297 115.2  107.2 117.5 119.0 +11.0 + 1.3
K} HACKFRUECHTE 60,23  0,81114 87.2 94.7 76.7 77.1 -18.6 + 0.5

DARUNTER
32 SPE I SEKARTOFFELN 18,58  0,40638 73.6  101.3 38.5 38.4 -61.1 + 2.3
33 2UCKERRUEBEN 37,25 1,05374 96.3 94,7 96.8 97.1 + 2.5 + 0.3
34 OEL- UND FASERPFLANZEN 25,45  1,47552 §5.1 49,3 55.9 67.0 +15.6 + 2.0
35 HEU UND STROH 5,17 1,05869  I1i.3  107.2 125.7 131.3 +22.5 + 4.5
35 HEU (WIESENHEU) 2,78 1,15801 100.2 93.7 115.5 123.7 +32.0 + 7.1
37 STROH (WEIZENSTROH) 2,33 0,93706 124.3  123.0 137.5 140.2 +14.0 + 1.8
38 SONDERKULTURERZEUGNISSE 2) 116,30  0,93042 88.2 99.4 97.3 101.8 + 2.4 + 4.6
39 GENUSSMITTELPFLANZEN 4,74  1,14733 89.2 5.0 85.0 - 4.7 -
40 TABAK 0,85  1,04221 95.2 94.9 95.4 95.4 + 0.5 -
41 HOPFEN 3,88  1,1585% 82.7 88.0 82.7 82.7 -6.0 -
42 FRE IHOPFEN 1,15  0,63781 46.4 86.1 46.4 46.4 -29.8 -
43 VERTRAGSHOPFEN 2,74  1,08820 97. g97.2 97.9 §7.8 + 0.7 -
44 08ST 19,60  0,59242 67.2 73.0 B3.5 62.5 -14.4 - 1.6

DARUNTER
45 AEPFEL 10,02 0,60282 62.1 684.3 54.7 52.7 -18.0 - 3.7
] BIRNEN 0, 0,54689 £3.3 50.6 50.8 353.0 + 4.7 + 4.3
47 GEMUESE 21,08  0,85054 83.7 87.6 78.5 98.4 +12.8 +23.8

DARUNTER
48 WE I SSKOHL 1,94  0,53722 53.7 74.6 0 48.4 -35.1 +27.4
43 BLUMENKOHL 1,13 1,13243 87.0 98.7 122.3 212.6 +115,4 +73.8
50 MOEHREN 1,40  0,88541 73.7  106.8 .0 .8 -5.7 ’3?'%
51 PORREE 0,73 1,01262 74.2 69.8 B4.4 262.5+176,] +307,
52 CHAMP IGNONS 2,82  1,05800 77.8 74.2 . 9.9 + 7.7 -86.3
53 WE INMOST 23,35 1,56207 127.1  118.8 127.1 127.1 + 6.9 -
54 WEINMOST, WEISS 18,87 1,55633  123.8  115.6 123.9 123.8 + 7.2 -
55 WE INMOST, ROT 4,48  1,43050  140.8  133.0 140.8 140.8 + 5.9 -

1) DIE JAHRESOURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER
VIERTEL JAHRE SDURCHSCHNITTSME SSZAHLEN DER EINZELNEN WAREN
HITRDESSENTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM KALENDER-
JAHR 1981.

2)SONOE
GEMUE
TOPFP!

-29.

RKULTURERZEUGNISSE SIND GENUSSMITTELPFLANZEN, 0B8ST,
EE, WE INMOST, BAUMSCHULERZEUGNISSE, SCHNITTBLUMEN UND



DEUTSCHLAND

1 INDEX DER ERZEUGERPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER PROOUKTE
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1891 = 100
WAEGUNGS~ VERAENDERUNG
ANTEIL™ | VERKET- | 1533 1996 1997 2, 1997

0 LANDWIRTSCHAF TLICHES AN -
iy PROGUKT GESAMT | FAKTOR | ODURCH- JAN. OEZ.
INDEX SCRNITT | Jan. | oE2. | uan. | 1996 1998
IN PROMILLE 1) IN PROZENT

OMNE UMSATZSTEUER
S8 BAUMSCHULERZEUGN] SSE 20,38  0,81947 107.0  107.0 107.0 107.0 - -
57 FORSTBAUMSCHULEN 2,28 0,80276 126.5 126.5 126.5 126.5 - -
58 0BSTBAUMSCHULEN 1,40  0,7930 112.8 112.8 112.8 1i2.8 - -
59 2IERGEHOELZBAUMSCHULEN 15,70  0,82452 102.4  102.4 102.4 102.4 - -
) LAUBGEHOEL ZE 8,51 . 986 99.6 93.6 99.6 - -
61 KONIFEREN UND IMMERGRUENE 2,60 100.2  100.2 100.2 100.2 - -
62 JUNGPF LANZEN 1,19 . 1121 112.1 112.1 112.1 - -
] ROSEN 1,18 . 115.9 116.9 116.8 116.9 - -
64 BOOENDECKER 1,14 . 102.5  102.5 102.5 102.5 - -
6s SCHLING— UND KLETTERPFLANZEN 1,12 . 103.7  103.7 103.7 103.7 - -
&6 SCHNITTBLUMEN UND TOPFPFLANZEN 27,11  0,97443  105.0 110.1 107.3 112.8 + 2.6 +5.1
67 SCHNITTBLUMEN 12,13 0,57074  113.6  121.2 120.5 128.8 + 6.3 + 6.9
DARUNTER
68 TREIBROSEN 2,43  1,05977 133.8  141.5 138.8 138.5 - 2.1 - 0.2
69 TRE IBNELKEN 0,97 1,08852 82.5 91.2 94.3 91.3 + 0.1 - 3.2
70 CHRYSANTHEMEN 1,82 1,13808  104.9  118.5 115.1 120.8 + 2.0 + 5.0
71 GLADIOLEN 0,61 1,04323 113.0  96.4 99.1 106.8 +10.6 + 7.5
722 FREESIEN 0,97 0,93705 122.2 129.2 125.1 139.4 + 7.9 +11.4
73 GERBERA 1,45 0,88127 123.9 183.6 151.4 170.5 + 4.2 +12.8
74 IRIS 0,43  0,95353 87.1 94.1 94.5 104.1 +10.8 +10.2
7S ORCHIDEEN 2,42 1,08033 105.2 100.8 104.6 123.3 +22.3 +17.9
7% TOPFPFLANZEN 14,98 0,95588  €8.1  101.2 96.6 99.7 - 1.5 + 3.2
DARUNTER

77 CYCLAMEN 1,50  0,95200 165.0  108.4 108.5 111.8 + 3.0 + 2.9
78 AZALEEN 1,20  0,83073 165.4  114.8 108.1 109.8 - 4.4 + 1.6
73 PELARGONIEN 1,64 1,02976  94.8 31.6 90.0 91.0 -0.7 + 1.1
80 GUMMIBAUM (FICUS DECORA) 0,75  1,03850  9C.6 91.5 89.1 104.8 +14.6 +17.7
81 TOPFCHRYSANTHEMEN 1,20 1,08533 S3.5 88,1 97.8 99.7 +1.6 + 1.8
82 SEGANIEN 0,75 0,91785  11%.2  110.2 109.8 116.6 + 5.8 + 6.1
83  TIERISCHE PRODUKTE 665,00 1,09112  $3.8  92.4 91.9 91.4 - 1.1 - 0.5
84 TIERISCHE PROOUKTE OMNE MILCH 437,53 1,14180 3.4  89.9 90.4 90.3 + 0.4 - 0.1
85 SCHLACHTVIEH 323,29 1,17640  Si.7  87.4 88.2 87.2 - 0.2 - 1.1
85 GROSS-SCHLACHTVIEH 303,56 1,17325  $2.0  B87.6 88.1 87.0 - 0.7 - 1.2
87 RINDER 133,51  1,25746  87.5  93.7 89.3 89.2 - 4.8 - 0.1
88 BULLEN 83,86  1,19816 8.9 91.3 83.9 836 -1.3 -0.3
83 KUEHE 31,11 1,43008  §:@.3 97.1 87.2 87.4 -10.0 + 0.2
20 FAERSEN 18,54 1,25743 §3.2 930 90.4 90.2 -8.3 -0.2
81 KAELBER 7,65 0,995  §6.7  95.4 83.2 85.3 -10.6 - 4.4
92 SCHWE INE 158,53  1,1137%6  S5.4  81.8 86.0 84.2 + 2.9 - 2.1
93 SCHAFVIEH 3,87  1,32575  11:.3  97.9 125.4 131.0 +33.8 + 4.5
84 SCHLACHTGEFLUEGEL, LEBEND 19,73 1,18086 8.8  B84.5 B83.9 90.0 +6.5 + 0.1
g5 SUPPENHUEHNER, LEBEND 0,61  1,45403 g8.8  80.2 97.3 17 +18.3 - 1.6
% JUNGMASTGEF LUEGEL, LEBEND 10,01 1,13703 83.2 B81.8 85.3 B5.4 +4.4 +0.1
97 TRUTHUEMNER (PUTEN), LEBEND 6,52 1,31544  88.8 85.5 93.4 93.8 +9.7 + 0.4
S8 ENTEN, LEBEND 2,25 1,07970 $2.3  90.5 95.7 95.5 +5.5 - 0.2
89 GAENSE, LEBEND 0,3¢  1,10387 105.0 109.8 108.4 108.4 - 1.3 :
100 NUTZ- UND 2UCHTVIEH 81,76  1,09824  95.7  94.9 88.9 93.0 - 2.0 + 3.4
101 MILCHKUEHE 4,34 1,22262 100.8 109.2 95.5 9B.0 -12.1 + 0.5
102 FAERSEN 5,82 1,14673  104.3  110.8 9§7.4 95.7 -13.7 - 1.7
103 KAELBER 20,28 1,23407 8i.5  86.0 71.8 7.4 -17.0 - 0.7
104 FERKEL 41,56  1,01841 8.5 93.9 93.2 100.6 + 7.1 + 7.9
105 SAUEN 1,60 0,94702  98.1 104.0 113.7 107.3 + 3.2 - 5.6
106 GEFLUEGEL (KUEKEN UND JUNGHENNEN) 8,16 1,12442  101.9  101.4 104.3 102.0 + 0.6 =~ 2.2
107 MILCH 227,47 1,01282  94.4  97.2 94.9 93.4 -3.9 - 1.5
108 ° EIER 29,85  0,94751  105.4  103.0 114.5 115.1 +11.7 + 0.5
103 UNSORTIERTE, AB HOF 8,95 0,97920 105.5  100.5 113.8 115.6 +14.3 + 1.5
110 KLASSE M, AB KENNZE ICHNUNGSSTELLE 20,90 0,93375  105.3  104.0 114.8 115.0 +10.6 + 0.2
111 WOLLE 0,10 5,57273 137.7 137.7 137.7 186.6 +21.0 +21.0
112 BIENENHONIG 2,53 1,07173 97.7 83.8 101.6 101.6 + 8.3 -

1) DIE JAHRESODURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER
VIERTEL JAHRE SOURCHSCHNITTSMESSZAHLEN DER EINZELNEN WAREN
g};Roigg?NTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM KALENDER-
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DEUTSCHLAND
1 INDEX DER ERZEUGERPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE

(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100

WAEGUNG S~ VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1998 1996 1987 JAN. 1997
LFD LANDWIRTSCHAFTLICHES AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. PRODUKT GESAMT FAKTOR H= JAN. DEZ2.

INOEX SCHNITT | JAN. | DE2. { JAN. 1996 13896
IN PROMILLE 1 IN PROZENT
EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER
56 BAUMSCHULERZEUGNI SSE 20,45 0,83475 105.4 105.1 105.6 105.6 + 0.5 -
S? FORSTBAUMSCHULEN 3,30 0,81803 124.7 124.3 124.9 124.9 + 0.5 -
S8 08 STBAUMSCHULEN 1,39 0,807391 111.0 110.6 111.1 111l.1 + 0.5 -
59 2IERGEHOELZBAUMSCHULEN 15,76 ,83932 100.9 100.5 101.0 101.0 + 0.5 -
60 LAUBGEHOELZE 8,55 . 98.2 97.8 88.3 98.3 + 0.5 -
61 KONIFEREN UND IMMERGRUENE 2,60 . 98.7 88.4 S8.8 98.8 + 0.4 -
62 JUNGPFLANZEN 1,19 110.8 110.3 110.7 110.7 + 0.4 -
63 ROSEN 1,15 115.2 114.7 115.3 115.3 + 0.5 -
64 BODENDECKER 1,15 100.9 100.3 101.0 101.0 + 0.7 -
65 SCHLING— UND KLETTERPFLANZEN 1,12 102.1 101.7 102.2 102.2 + 0.5 -
68 SCHNITTBLUMEN UND TOPFPFLANZEN 27,08 0,99133 103.5 108.2 105.9 111.2 + 2.8 + 5.0
67 SCHNITTBLUMEN 12,11 0,98827 112.0 118.0 118.9 127.1 + 6.8 + 6.9
DARUNTER
68 TREIBROSEN 2,42 1,07902 131.7 138.9 136.9 138.6 - 1.7 - 0.2
69 TREIBNELKEN 0,97 1,08738 91.2 89.6 83, 90.0 + 0.4 - 3.2
70 CHRYSANTHEMEN 1,82 1,15682 103.4 116.4 113.5 119.3 + 2.5 + 5.1
71 GLADIOLEN 0,61 1,08257 111.5 94.6 97.7 10S.1 +11.1 + 7.8
72 FREESIEN 0,97 0,95421 120.4 126.8 123.4 137.5 + 8.4 +11.4
73 GERBERA 1,45 0,89927 122.1 160.6 149.4 168.2 + 4.7 +12.6
74 IRIS 0,48 0,97067 85.8 92.4 93.2 102.7 +11.1 +10.2
75 ORCHIDEEN 2,42 1,07320 104.5 98.9 103.2 121.6 +23.0 +17.8
7% TOPFPFLANZEN 14,97 0,97112 96.7 99.4 95.4 98.4 -1.0 + 3.1
DARUNTER

77 CYCLAMEN 1,50 0,96846 104.4 106.4 107.0 110.0 + 3.4 + 2.8
78 AZALEEN 1,20 0,94737 103.8 112.8 106.7 108.3 - 4.0 + 1.5
79 PELARGONIEN 1,64 1,04716 93.6 90.0 88.8 838.8 -0.2 + 1.1
80 GUMMIBAUM (FICUS DECORA) 0,75 1,05826 89.3 83.8 88.0 103.5 +15.3 +17.6
81 TOPFCHRYSANTHEMEN 1,20 1,08061 95.1 96.4 96.6 98.4 + 2.1 + 1.9
82 BEGONIEN 0,75 0,93268 108.6 108.3 108.3 114.9 + 6.1 + 6.1
83  TIERISCHE PRODUKTE 664,21 1,11008 92.4 86.8 80.7 80.1 -0.8 -0.7
84 TIERISCHE PRODUKTE OHNE MILCH 435,56 1,16332 92.0 88.3 89.1 89.1 + 0.8 -
85 SCHLACHTVIEH 322,67 1,19787 20.4 85.9 87.0 86.0 + 0.1 -1.1
88 GROSS-SCHLACHTVIEH 303,20 1,198455 90.7 86.1 86.9 85.8 -0.2 -1.2
87 RINDER 133,37 1,27975 86.3 82.1 88.1 88.0 -4.5 -0.1
88 BULLEN 83,78 1,21923 83.7 89.7 88.7 88.4 -1.4 -0.3
89 KUEHE 31,07 1,45666 89.9 95.4 86.0 86.3 -9.5 + 0.3
S0 FAERSEN 18,52 1,28199 91.8 97.2 83.2 83.0 -8.4 -0.2
N KAELBER 7,61 1,01429 89.3 93.7 88.0 84.2 -10.1 - 4.3
92 SCHWE INE 158,36 1,13477 94.0 80.4 84.8 83.1 +3.4 -2.0
3 SCHAFVIEH 3,86 1,35072 110.3 96.2 123.7 129.2 +34.3 + 4.4
94 SCHLACHTGEFLUEGEL, LEBEND 18,47 1,20359 85.5 82.9 88.8 88.9 + 7.2 + 0.1
95 SUPPENHUEHNER, LEBEND 0,61 1,47914 87.5 78.8 96.0 94.4 +19.8 - 1.7
96 JUNGMASTGEFLUEGEL, LEBEND 8,77 1,15802 82.0 80.3 84.2 84.3 + 5.0 + 0.1
97 TRUTHUEHNER (PUTEN), LEBEND 6,52 1,33821 87.5 84.0 92.1 92.5 +10.1 + 0.4
98 ENTEN, LEBEND 2,24 1,09838 91.8 88.8 94.4 94.2 +6.1 -0.2
99 GAENSE, LEBEND 0,33 1,12965 107.5 107.9 106.9 108.89 - 0.8 -
100 NUTZ- UND 2UCHTVIEH 81,38 1,11795 94.3 93.2 88.6 81.8 - 1.5 + 3.6
101 MILCHKUEHE 4,33 1,24510 99.5 107. 94.3 94.8 -11.6 + 0.5
102 FAERSEN 5,81 1,16569 102.8 108.9 96.1 94.4 -13.3 - 1.8
103 KAELBER 20,16 1,25493 80.4 84.4 70.8 70.4 -18.6 - 0.7
104 FERKEL 41,52 1,03470 98.0 92.2 91.9 99.2 +7.6 + 7.9
105 SAUEN 1,60 0,96343 96.6 102.1 112.2 105.8 + 3.6 - 5.7
106 GEFLUEGEL (KUEKEN UND JUNGHENNEN) ,96 1,14420 100.5 99.7 102.9 100.7 + 1.0 - 2.1
107 MILCH 228,25 1,03033 93.0 95.5 93.7 82,2 -3.5 -1.86
108 EIER 28,27 0,96467 103.8 101.1 112.9 113.6 +12.4 + 0.6
109 UNSORTIERTE, AB HOF 8,77 0,99724 103.9 98.7 112.3 113.9 +15.4 + 1.4
110 KLASSE M, AB KENNZEICHNUNGSSTELLE 20,50 0,95054 103.7 102.1 113.2 113.5 +11.2 + 0.3
111 WOLLE 0,10 5,68518 136.3 135.7 136.6 165.5 +22.0 +21.2
112 BIENENHONIG 2,54 1,08041 96.3 92.2 100.2 100.2 + 8.7 -

1) DIE JAHRESDURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER
VIERTEL JAHRE SDURCHSCHNITTSMESSZAHLEN DER EINZELNEN WAREN
M,{;RDEQQENTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM KALENDER-
Ji .
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2 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL (AUSGABENINDEX)
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100

WAEGUNG S- VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1936 1936 1997 JAN. 1997

LFD BETRIEBSMITTEL AM TUNGS~ GEGENUEBER
NR. GESAMT FAKTOR DURCH- JAN. DEZ.
INDEX SCHNITT | JAN. | DEZ. JAN. 1996 1936

IN PROMILLE IN PROZENT

OHMNE UMSATZSTEUER

1 BETRIEBSMITTEL INSGESAMT 1000 1,01771 105.8 103.7 105.3 106.7 + 2.3 + 0.8
2  WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE LAUFENDE PRODUKTION 769,39 1,08900 103.7 101.4 104.0 105.0 + 3.6 + 1.0
3 DUENGE-~ UND BODENVERBESSERUNGSMITTEL 57,21 1,17853 101.5 102.1 99.9 99.3 -2.7 -0.6
4 EINNAEHRSTOFFDUENGER 36,34 1,17130 103.7 104.2 101.8 101.2 -2.9 - 0.6
S KALKAMMONSALPETER 23,72 1,22809 103.6 103.9 101.1 100.8 - 3.0 - 0.3
[} AMMONNT TRAT—HARNSTOFF-LOE SUNG 1,19 . 107.2 107.6 104.0 103.9 - 3.4 - 0.1
7 HARNSTOFF 1,21 1,20221 114.6 115.4 111.2 112.2 - 2.8 + 0.9
8 THOMASPHOSPHAT 2,03 1,07886 106.3 106.4 106.3 99.0 - 6.1 - 6.3
9 KALIUMCHLORID 4,13 1,09430 101.1 103.3 100.5 100.9 - 2.3 + 0.4
10 KOHLENSAURER KALK 4,06 0,94976 101.5 102.2 101.6 100.8 - 1.3 - 0.7
11 MEHRNAEHRSTOFFDUENGER 19,16 1,21325 96.6 97.1 95.4 945 -2.7 -0.8
12 NPK - DUENGER 10,31 1,18868 94.7 86.7 93.3 92.3 -3.6 -1.1
13 PK - DUENGER 4,53 1,30859 95.6 96.7 94.1 92.8 -4.0 - 1.4
14 NP - DUENGER 4,32 1,22061 102.2 101.0 101.8 101.4 + 0.4 - 0.4
15 SONSTIGE DUENGE- UND BODENVERBESSERUNGSMITTEL 1,71 0,89702 111.5 112.3 111.3 114.6 + 2.0 + 3.0
18 FUTTERMITTEL 213,32 1,23761 96.3 81.5 97.6 98.0 + 7.1 + 0.4
17 FUTTERGETREIDE UND HUELSENFRUECHTE 8,35 . 74.1 72.1 69.9 70.6 -2.1 + 1.0
18 FUTTERGE TRE IDE 8,50 1,27813 74.3 72.2 70.0 70.7 -2.1 + 1.0
13 FUTTERWE IZEN 2,18 1,27907 75.2 73.5 68.2 869.3 -5.7 + 1.6
20 FUTTERGERSTE 4,38 1,29563 73.5 72.2 70.5 71.5 -1.0 + 1.4
21 FUTTERHAFER 1,10 1,30491 76.1 838.7 73.7 72,5 + 4.0 -1.8
22 KOERNERMAIS 0,28 1,18223 73.0 70.6 0.3 61.1 -13.5 + 0.3
23 TRITICALE 0,56 . 74.7 72.8 70,2 71.0 -2.5 + 1.1
24 HUEL SENFRUECHTE 0,45 1,41738 69.3 69.3 69.3 83.3 - -
25 OELKUCHEN UND —SCHROT 11,69 1,37956 113.6 108.8 119.7 122.0 +14.2 + 1.9
26 TIERISCHE FUTTERMITTEL 4,47 0,70775 109.8 110.0 108.7 110.56 + 0.5 + 0.7
27 FISCHMEHL 1,38 1,13565 114.5 114.6 117.5 117.5 + 2.5 -
28 MAGERMILCH 2,60 0,82773 104.0 105.7 101.9 102.1 - 3.4 + 0.2
29 TIERMEHL 0,49 1,04506 127.4 119.9 128.4 135.6 +13.1 + 4.8
30 SONSTIGE FUTTERMITTEL 5,36 1,31413 97.4 97.9 93.7 35.6 -2.3 + 2.0
31 BIERTREBER 1,83 1,33461 100.4 101.1 101.6 102.5 + 1.4 + 0.9
32 MANTOKMEHL 0,36 1,13230 73.7 80.9 ©68.6 68.7 -15.1 + 0.1
33 TROCKENSCHNITZEL 2,10 1,20473 97.6 99.2 88.1 90.6 -8.7 +2.8
34 MELASSE 0,29 1,72212 127.7 123.0 133.2 133.2 + 8.3 -
35 WEIZENKLEIE 0,78 1,22375 89.5 85.4 87.0 91.1 + 6.7 + 4.7
36 HEU UND STROH 6,54 1,10649 109.3 102.5 125.0 130.8 +27.4 + 4.5
37 MISCHFUTTERMITTEL 176,31 1,26978 95.4 9.4 98.3 96.4 + 8.6 + 0.1
38 RINDERMISCHFUTTER 51,58 1,35596 102.4 94.8 103.7 103.9 + 9.6 + 0.2
33 KAELBERMISCHFUTTER 13,83 1,00832 105.8 105.8 108.2 108.4 + 2.5 + 0.2
40 SCHWE INEMISCHFUTTER 63,87 1,24523 89.8 85.4 90.5 90.8 +6.3 + 0.3
41 GEFLUEGELMISCHFUTTER 40,63 1,34060 82.7 83.0 92.9 92.3 + 4.9 - 0.6
42 SAAT- UND PFLANZGUT 37,37 0,99097 101.7 101.7 100.7 100.9 - 0.8 + 0.2
43 GETREIDESAATGUT 18,68 1,05538 88.8 88.6 88.6 88.0 -0.7 -0.7
44 WINTERWE IZEN 4,91 1,16067 80.0 gl.e 78.1 77.9 -4,5 -0.3
45 WINTERROGGEN 0,85 1,25879 83.4 82.7 84.7 84.1 + 1.7 -0.7
% WINTERGERSTE 2,39 1,16088 85.9 84,3 88.2 88.3 + 4.7 + 0.1
97 SOMMERGERSTE 1,29 1,17730 81.9 91.0 82.1 4l.0 - -12
48 HAFER 0,51 1,07527 90.3 81.4 88.5 87.8 -3.9 ~ 0.8
43 MAIS 6,31 0,92336 96.8 95.9 §7.0 95.9 - -11
50 TRITICALE 0,42 . 85.5 85.4 85.3 85.3 - 0.1 -
S1 OELSAATEN 0,72 0,74404 100.6 98.3 103.9 103.9 + 5.7 -
52 HACKFRUECHTESAATGUT UND -PFLANZGUT 4,06 0,85266 120.3 126.0 114.6 114.4 - 9.2 - 0.2
53 SAATKARTOFFELN 2,32 0,87522 122.6 131.1 114.5 114.4 -12.7 - 0.1
54 ZUCKERRUEBEN 1,06 0,82816 113.38 112.7 114.7 114.2 + 1.3 - 0.4
58 FUTTERRUEBEN 0,08 0,79451 118.4 115.6 118.2 117.0 + 1.2 - 1.8
Se FUTTERPFLANZENSAATGUT 2,14 1,15183 109.3 111.7 110.1 110.2 - 1.3 + 0.1
57 GEMUE SE SAATGUT 2,88 0,81970 117.6 113.6 118.4 118.4 + 4.2 -
58 ZIERPFLANZENSAATGUT UND -PFLANZGUT 10,839 0,83201 108.9 107.9 107.2 108.3 + 0.9 + 1.6
59 NUTZ- UND ZUCHTVIEH 105,30 1,07787 23.1 21.8 87.9 90.9 -1.0 + 3.4
60 MILCHKUEHE 5,27 1,23451 100.9 109.3 95.6 96.1 -12.1 + 0.5
61 FAERSEN 7,18 1,15833 104.2 111.0 97.4 95.7 -13.8 - 1.7
62 KAELBER 28,24 1,22576 80.0 85.2 71.4 70.9 -16.8 - 0.7
63 FERKEL 51,12 0,97337 95.8 88.4 90.2 97.6 +10.4 + 8.2
64 SAUEN 2,20 0,94418 g97.8 103.7 11i3.4 106.9 + 3.1 - 6.7
65 GEFLUEGEL (KUEKEN UND JUNGHENNEN) 11,29 1,12341 101.8 101.2 104.1 101.8 + 0.6 - 2.2
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2 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL (AUSGABENINDEX)
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1891 = 100

WAEGUNG S~ VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1996 1986 1897 JAN. 1997

LFD BETRIEBSMITTEL AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. GESAMT FAKTOR DURCH- JAN. DEZ.
INDEX SCHNITT | JAN. | DEZ. | JAN. 1996 1996

IN PROMILLE IN PROZENT

EINSCHL. UMSAT2STEUER

1  BETRIEBSMITTEL INSGESAMT 1000 1,01454 106.2 104.3 106.5 107.3 + 2.9 + 0.8
2  WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE LAUFENDE PRODUKTION 762,74 1,08776 104.1 101.8 104.5 105.5 + 3.6 + 1.0
3 DUENGE- UND BODENVERBESSERUNGSMITTEL 58,82 1,17853 102.4 103.0 100.8 100.2 - 2.7 - 0.6
4 EINNAEHRSTOFFDUENGER 37,44 1,17130 104.6 105.2 102.7 3102.1 - 2.9 - 0.6
s KALKAMMONSALPETER 24,41 1,22809 104.5 104.9 102.0 101.7 -3.1 - 0.3
3] AMMONNTTRAT-HARNSTOFF -LOESUNG 1,23 . 108.2 108.6 105.0 104.8 - 3.5 - 0.2
7 HARNSTQFF 1,25 1,20221 116.7 116.4 112.2 113.2 - 2.7 + 0.9
8 THOMASPHOSPHAT 2,10 1,07886 107.2 106.3 107.2 98.8 -6.1 - 6.9
9 KALIUMCHLORID 4,26 1,09430 102.0 104.3 101.3 101.8 - 2.4 + 0.5
10 KOHLENSAURER KALK 4,19 0,94884 102.4 103.1 102.5 101.8 - 1.3 - 0.7
11 MEHRNAEHRSTOFFDUENGER 19,74 1,21325 97.5 98,0 96.3 85.3 -2.8 - 1.0
12 NPK - DUENGER 10,83 1,18868 g95.6 96.8 94.1 983.1 -3.6 - 1.1
13 PK -~ DUENGER 4,67 1,30858 36.5 97.5 94.8 93.6 - 4.0 -1.4
14 NP - DUENGER 4,44 1,22081 103.2 101.9 103.0 102.3 + 0.4 - 0.7
15 SONSTIGE DUENGE- UND BODENVERBE SSERUNGSMITTEL 1,64 0,89702 111.8 112.3 111.3 114.6 + 2.0 + 3.0
16 FUTTERMITTEL 206,08 1,23761 96.3 81.5 97.5 98.0 + 7.1 + 0.5
17 FUTTERGETREIDE UND HUELSENFRUECHTE 8,87 . 73.9 71.8 69.8 70.5 -1.8 + 1.0
18 FUTTERGETREIDE 8,24 1,28077 74.2 71.9 69.8 70.5 -1.9 + 1.0
19 FUTTERWE IZEN 2,12 1,28072 75.0 73.1 68.0 69.0 -5.6 + 1.5
20 FUTTERGERSTE 4,24 1,29730 73.4 72,0 70.4 71.4 -0.8 + 1.4
21 FUTTERHAFER 1,07 1,30639 75.9 69.5 73.6 72.4 + 4.2 -1.6
22 KOERNERMATS 0,28 1,18223 72.9 70.5 60.8 61.0 -13.% + 0.3
23 TRITICALE 0,53 . 74.6 72.7 70.1 71.0 -2.3 + 1.3
24 HUEL SENFRUECHTE 0,43 1,41739 69.3 63.3 69.3 693.3 - -
25 OELKUCHEN UND -SCHROT 11,28 1,37956 113.8 106.8 119.7 122.0 +14.2 + 1.9
26 TIERISCHE FUTTERMITTEL 4,33 0,70827 109.8 110.1 109.8 110.6 + 0.5 + 0.7
27 F ISCHMEHL 1,34 1,13565 114.5 114.6 117.5 117.5 + 2.5 -
28 MAGERMILCH 2,51 0,62773 104.0 1056.8 101.9 102.1 -3.5 + 0.2
29 TIERMEHL 0,48 1,04308 127.4 118.9 129.4 135.7 +13.2 + 4.9
30 SONSTIGE FUTTERMITTEL 5,21 1,31370 97.3 g97.8 93.5 95.4 -2.5 + 2.0
31 BIERTREBER 1,78 1,33481 100.4 101.1 101.6 102.4 + 1.3 + 0.8
32 MANTOKMEHL 0,38 1,13230 74.3 81.7 69.2 69.4 -15.1 + 0.3
33 TROCKENSCHNITZEL 2,03 1,20473 97.8 93.2 88.1 90.6 -8.7 + 2.8
34 MELASSE 0,27 1,72212 127.7 123.0 133.2 133.2 + 8.3 -
35 WEIZENKLEIE 0,75 1,22375 89.5 85.4 87.0 91.1 + 8.7 + 4.7
36 HEU UND STROH 6,43 1,11183 108.5 101.5 124.2 129.7 +27.8 + 4.4
37 MISCHFUTTERMITTEL 170,186 1,26978 95.4 90.4 386.3 96.4 + 6.6 + 0.1
38 RINDERMISCHFUTTER 50,15 1,355986 102.4 94.8 103.7 103.3 + 8.6 + 0.2
39 KAELBERMISCHFUTTER 13,35 1,00832 105.6 105.8 108.2 108.4 + 2.5 + 0.2
40 SCHWE INEMISCHFUTTER 67,45 1,24523 89.8 85.5 90.4 90.8 +6.2 + 0.4
41 GEFLUEGELMISCHFUTTER 39,21 1,34080 92.7 88.0 92.8 82.3 + 4.9 - 0.6
42 SAAT- UND PFLANZGUT 36,10 0,99197 101.6 10i.6 100.6 100.8 - 0.8 + 0.2
43 GETREIDESAATGUT 16,12 1,05650 88.7 88.5 88.5 87.9 -0.7 - 0.7
44 WINTERWE IZEN 4,75 1,16346 79.8 81.4 78.0 77.8 -4.4 - 0.3
45 WINTERROGGEN 0,84 1,26038 83.2 82.5 84.6 84.0 + 1.8 - 0.7
46 WINTERGERSTE 2,31 1,16357 85.8 84,1 88.1 88.2 + 4.9 + 0.1
47 SOMMERGERSTE 1,24 1,18009 91.7 90.7 91.9 80.8 + 0.1 -1.2
48 HAFER 0,50 1,07759 90.1 91.2 88.3 87.6 -3.9 -0.8
43 MAIS 6,09 0,92336 96.8 95.9 97.0 85.9 - -11
50 TRITICALE 0,39 . 85.4 85.3 85.2 85.2 -0.1 -
51 OELSAATEN 0,70 0,74404 100.6 88.3 103.8 103.8 + 5.7 -
52 HACKFRUECHTESAATGUT UND ~PFLANZGUT 3,85 0,85415 119.9 126.6 114.3 114.1 - 8.2 - 0.2
53 SAATKARTOFFELN 2,85 0,87838 122.1 130.5 114.0 114.0 -12.6 -
54 ZUCKERRUEBEN 1,03 0,82816 113.9 112.7 114.7 114.2 + 1.3 - 0.4
55 FUTTERRUEBEN 0,07 0,79451 118.4 116.6 118.2 117.0 + 1.2 - 1.8
56 FUTTERPFLANZENSAATGUT 2,05 1,14837 109.8 111.9 110.3 110.4 - 1.3 + 0.1
57 GEMUE SE SAATGUT 2,79 0,8198% 117.7 113.7 118.5 118.5 + 4.2 -
58 2IERPFLANZENSAATGUT UND -PFLANZGUT 10,49 0,93201 108.9 107.8 107.2 108.8 + 0.9 + 1.5
S9 NUTZ- UND ZUCHTVIEH 102,31 1,08458 92.9 91.5 87.7 90.7 -0.9 + 3.4
60 MILCHKUEHE 5,11 1,23302 100.8 108.8 95.3 95.8 -11.9 + 0.5
61 FAERSEN 6,99 1,18973 103.7 110.2 9.9 95.3 -13.5 - 1.7
62 KAELBER 27,37 1,22917 79.8 85.0 71.2 70.7 -18.8 - 0.7
63 FERKEL 43,74 0,97810 95.4 87.9 89.8 97.2 +10.6 + 8.2
64 SAUEN 2,18 0,96054 96.6 101.8 111.8 105.5 + 3.6 - 5.6
65 GEFLUEGEL (KUEKEN UND JUNGHENNEN) 10,82 1,13918 102.8 102.0 105.2 102.8 + 0.8 - 2.3

-33.-



DEUTSCHLAND

2 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL (AUSGABENINOEX)

(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100

WAEGUNG S- VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1936 1996 1997 JAN. 1997

LFD BETRIEBSMITTEL AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. GESAMT FAKTOR DURCH- JAN. DE2.
INDEX SCHNITT | JAN. | DE2. | JAN. 1996 1996

IN PROMILLE IN PROZENT

OHNE UMSATZSTEUER
66 PFLANZENSCHUTMITTEL 39,32 0,83940 104.9 101.3 105.6 105.6 + 4.2 -
67 FUNGI2IDE 10,38 0,82103 101.7 99.3 102.2 102.2 + 2.9 -
68 INSEKTIZ2IDE 4,15 0,81830 110.2 107.0 110.8 110.8 + 3.8 -
89 HERBIZIDE 20,22 ,84873 99.3 96.0 9. 99.9 + 4.1 -
70 SONSTIGE MITTEL 4,57 0,83655 132.4 124.3 134.0 134.0 + 7.8 -
n BRENN- UND TREIBSTOFFE (EINSCHL. SCHMIERST. U. EL. STROM) 93,81 1,20951 107.1 102.8 112.7 115.3 +12,2 + 2.3
72 HEIZOEL 19,85 1,56005 93.9 87.2 102.8 111.4 +27.8 + 8.4
73 TREIBSTOFFE 37,09 1,30835 119.2 112.3 128.0 129.5 +15.3 + 1.2
74 DIESELKRAFTSTOFF 1) 29,03 1,40558 118.5 110.8 129.0 130.9 +18.1 + 1.5
75 BENZIN 8,06 1,01457 121.6 117.8 124.3 124.4 + 5.6 + 0.1
76 SCHMIERSTOFFE 14,55 0,89862 111.8 110.7 113.1 113.5 + 2.8 + 0.4
77 SCHLEPPERMOTORENOEL 13,08 0,89770 112.2 111.1 113.5 114.1 + 2.7 + 0.5
78 SCHMIERFETT 0,72 0,90876 103.8 102.6 104.8 102.8 + 0.2 - 1.9
79 HYORAUL IKOEL 0,74 0,89770 112.2 111.1 113.5 114.1 + 2.7 + 0.5
80 ELEKTRISCHER STROM 20,88 0,90402 95.9 9.2 95.9 96.1 - 0.1 + 0.2
81 ERDGAS 1,46 1,19643 81.7 91.2 983.3 96.9 +86.2 +3.9
82 ALLGEMEINE WIRTSCHAFTSAUSGABEN 112,84 0,88046 111.0 111.0 111.1 111.86 + 0.5 + 0.5
83 UNTERHALTUNG DER WIRTSCHAF TSGEBAEUDE 27,18 0,80386 120.7 120.1 121.0 121.0 + 0.7 -
84 UNTERHALTUNG DER MASCHINEN UND GERAETE (EINSCHL. TECH- 82,83 0,85578 118.8 117.4 119.6 120.5 + 2.6 + 0.8
NISCHER HILFSMATERIALIEN)

8s REPARATUREN (OHNE REPARATUREN AN KFZ2.) 58,69 0,84437 122.8 120.5 124.1 125.3 + 4.0 + 1.0
86 REPARATUREN AN KRAF TFAHRZEUGEN 7,58 0,81460 121.4 119.9 122.3 122.8 + 2.2 + 0.2
87 TECHNISCHE HILFSMATERIALIEN 18,56 0,392336 103.5 105.3 102.8 102.8 - 2.4 -
88  NEUBAUTEN UND NEUE MASCHINEN 230,61 0,84120 111.8 111.,5 112.1 112.3 + 0.7 + 0.2
89 NEUBAU LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSGEBAEUDE 29,31 0,80672 1156.0 115.4 114.7 114.7 - 0.8 -
80 NEUANSCHAFFUNG GROESSERER MASCHINEN (EINSCHL. KF2,) 201,30 0,84655 111.3 110.9 111.7 111.8 + 0.9 + 0.2
g1 ACKERSCHLEPPER (VIERRADSCHLEPPER) 67,93 0,88378 108.0 107.9 107.3 108.0 + 0.1 + 0,1
92 EINACHSSCHLEPPER UND ANDERE EINACHSIGE MOTORGERAETE 2,52 0,82881 1056.1 105.1 105.1 10S.1 - -
93 LANDMASCHINEN UND GERAETE 110,71 0,82968 113.3 112,86 114.0 114.4 + 1.6 + 0.
94 SLAJESN%E BODENBEARBEITUNG UND -PFLEGE 13,98 0,87914 116.5 116.1 117.3 118.0 + 1.6 + 0.
95 VOLLDREHPFLUG 4,87 0,85840 115.8 115.7 116.9 117.4 + 1.5 + 0.4
9% KREISELEGGE 2,67 0,90842 115.2 115.0 116.2 117.1 + 1.8 + 0.8
97 ZUM SAEEN UND PFLANZEN 4,53 0,86544 118.0 117.6 118.5 120.1 + 2.1 + 0.5
S8 E‘I;ESNggsmum, PFLANZENSCHUTZ UND BEWAE SSERUNG 8,91 0,83516 110.8 110.3 112.6 113.2 + 2.8 + 0.5
99 SCHLEUDERSTREUER 2,37 0,81512 109.3 109.2 109.7 110.5 + 1.2 + 0.7
100 PFLANZENSCHUTZSPRUEHGERAET 5,25 0,83039 110.8 110.1 113.3 113.8 + 3.4 + 0.4
101 FUER DIE ERNTEBERGUNG 41,18 0,83818 115.5 114.9 116.1 116.0 + 1.0 - 0.1
102 KREISELMAEHER 4,82 0,88468 110.7 110.2 111.8 109.4 - 0.7 - 2.1
103 KRE ISELHEUER 3,69 0,87633 118.8 118.7 118.1 118.1 - 0.5 -
104 HAECKSLER 6,28 0,83976 114.3 113.5 115.7 116.3 + 2.5 + 0.5
105 RUEBEN - BUNKERKOEPFRODER 3,82 0,30309 105.2 105.2 105.2 105.2 - -
108 MAEHDRE SCHER 18,52 0,80016 116.9 116.4 118.0 118.0 + 1.4 -
107 KARTOFFEL ~ BUNKERRODER 1,63 0,83582 119.9 117.3 121.3 121.3 + 3.4 -
108 PICK - UP - PRESSE 2,43 0,83504 120.3 119.7 119.4 119.8 + 0.1 + 0.3
108 GROSSBALLENPRESSE 2,38 0,83504 120.3 118.7 119.4 119.8 + 0.1 + 0.3
110 FUER DIE 0BST- UND TRAUBENVERARBEITUNG 0,44 0,75867 113.3 112.8 113.7 113.9 + 1.0 + 0.2
111 FUER DIE FUTTERMITTELBEREITUNG 1,86 0,87456 110.6 108.6 112.1 112.2 + 3.3 + 0.1
112 SESS"EEERDERMCKE 9,61 0,84161 114.2 113.5 114.7 115.7 + 1.9 + 0.9
113 SCHLEPPER - FRONTLADER 2,39 0,87203 112.5 110.9 114.2 114.6 + 3.3 + 0.4
114 LADEWAGEN 5,13 0,84372 115.7 115.3 115.7 117.4 + 1.8 + 1.5
118 FUER DIE MILCHWIRTSCHAFT 5,04 0,69140 106.1 106.1 106.1 106.1 - -
116 VERSCHIEDENE MASCHINEN UND EINRICHTUNGEN 25,16 0,813955 109.4 108.2 109.9 110.6 + 2.2 + 0.6
117 KRAFTFAHRZEUGE (EINSCHL. ANHAENGER) 20,14 0,84062 112.5 112.1 112.2 112.4 + 0.3 + 0.2

1) UNTER BERUECKSICHTIGUNG DER BETRIEBSBEIHILFE FUER
DIESELKRAFTSTOFF.
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1) UNTER BERUECKSICHTIGUNG DER BETRIEBSBEIHILFE FUER
DIESELKRAFTSTOFF.
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1891 = 100

WAEGUNGS- VERAENDE RUNG

ANTEIL VERKET- 1996 1896 1997 JAN. 1997

LFD BETRIEBSMITTEL AM TUNGS- GEGENUEBER

NR. GESAMT FAKTOR DURCH- JAN. 2.
INDEX SCHNITT | JAN. | DEZ. | JAN. 1996 1896

IN PROMILLE IN PROZENT

EINSCHL. UMSATZSTEUER
€6 PFLANZENSCHUTZMITTEL 40,44 0,83940 05.9 102.3 106.6 106.6 + 4.2 -
67 FUNGIZIDE 10,68 0,82103 102.6 100.2 103.1 103.1 + 2.9 -
68 INSEKTIZIDE 4,27 0,81330 111.2 108.0 111.8 111.8 + 3.5 -
63 HERBI2IDE 20,79 0,84873 100.2 96.9 100.8 100.8 + 4.0 -
70 SONSTIGE MITTEL 4,7 0,83655 133.7 126.4 135.3 136.3 + 7.8 -
n BRENN- UND TREIBSTOFFE (EINSCHL. SCHMIERST. U. EL. STROM) 98,55 1,20180 107.8 103.7 113.3 115.8 +11.7 + 2.2
72 HETZ0EL 20,51 1,56131 94.7 88.0 103.7 112.3 +27.6 + 8.3
73 TREIBSTOFFE 40,12 1,28519 119.2 112.8 127.4 128.8 +14.2 + 1.1
74 DIESELKRAFTSTOFF 1) 31,83 1,37032 118.3 111.2 127.9 129.6 +16.5 + 1.3
75 BENZIN 8,29 1,01344 122.8 118.8 125.4 125.5 + 5.6 + 0.1
7€ SCHMIERSTOFFE 14,96 0,89862 112.8 111.7 114.1 114.5 + 2.5 + 0.4
77 SCHLEPPERMOTORENOEL 13,47 0,89770 113.2 112.1 114.5 115.1 + 2.7 + 0.5
78 SCHMIERFETT 0,74 0,90676 104.7 103.5 105.7 103.7 + 0.2 - 1.9
79 HYDRAUL IKDEL 0,75 0,89770 113.2 112,1 114.5 115.1 + 2.7 + 0.5
80 ELEKTRISCHER STROM 21,45 0,90402 96.8 97.1 96.8 87.0 - 0.1 + 0.2
81 ERDGAS 1,61 1,19643 92.5 92.0 94.1 97.7 + 6.2 + 3.8
82 ALLGEME INE WIRTSCHAFTSAUSGABEN 107,31 0,88125 110.8 110.8 110.9 111.4 + 0.5 + 0.5
83 UNTERHALTUNG DER WIRTSCHAFTSGEBAEUDE 27,97 0,80386 121.8 121.2 122.1 122.1 + 0.7 -
84 UNTERHALTUNG DER MASCHINEN UND GERAETE (EINSCHL. TECH- 85,16 0,85578 119.9 118.4 120.7 121.6 + 2.7 + 0.7
NISCHER HILFSMATERIALIEN)
85 REPARATUREN (OHNE REPARATUREN AN KF2.) 60,36 0,84437 123.9 121.5 125.1 126.4 + 4.0 + 1.0
86 REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN 7,79 0,81460 122.5 121.0 123.4 123.6 + 2.1 + 0.2
87 TECHNISCHE HILFSMATERIALIEN 17,01 0,82336 104.4 106.2 103.7 103.7 - 2.4 -
88  NEUBAUTEN UND NEUE MASCHINEN 237,26 0,84120 112.8 112.4 113.0 113.3 + 0.8 + 0.3
a9 NEUBAU LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSGEBAEUDE 30,15 0,80740 116.0 116.4 115.7 115.7 - 0.6 -
90 NEUANSCHAFFUNG GROESSERER MASCHINEN (EINSCHL. KFZ.) 207,11 0,84655 112.3 111.8 112.7 112.9 + 1.0 + 0.2
91 ACKERSCHLEPPER (VIERRADSCHLEPPER) 69,88 0,88378 108.0 108.8 108.9 109.0 + 0.2 + 0.1
92 EINACHSSCHLEPPER UND ANDERE EINACHSIGE MOTORGERAETE 2,80 0,82952 106.0 108.0 106.0 106.0 - -
93 LANDMASCHINEN UND GERAETE 113,71 0,82968 114.3 113.6 115.1 115.4 + 1.6 + 0.
94 ERER'\#éE BODENBEARBEITUNG UND -PFLEGE 14,339 0,87914 117.5 117.1 118.3 119.0 + 1.6 +
Ul
95 VOLLDREHPFLUG 5,01 0,85840 116.8 116.7 118.0 118.5 + 1.5 + 0.4
96 KRE I SELEGGE 2,75 0,90842 116.2 116.0 117.2 118.1 + 1.8 + 0.8
97 2UM SAEEN UND PFLANZEN 4,65 0,86544 119.1 118.7 120.6 121.2 + 2.1 + 0.5
98 [F)UE{J'\‘NDUEDGUNG. PFLANZENSCHUTZ UND BEWAESSERUNG 9,18 0,83446 111.7 111.2 113.6 114.2 + 2.7 + 0.5
A
99 SCHLEUDERSTREUER 2,44 0,81512 110.3 110.2 110.7 111.5 + 1.2 + 0.7
100 PFLANZENSCHUTZSPRUEHGERAET 5,40 0,83038 111.5 111.0 114.3 114.8 + 3.4 + 0.4
101 FUER DIE ERNTEBERGUNG 42,36 0,83816 116.5 115.9 117.2 117.0 + 0.8 - 0.2
102 KREISELMAEHER 4,75 0,88468 111.7 111.2 112.8 110.4 - 0.7 - 2.1
103 KREISELHEUER 3,79 0,87633 119.7 118.8 119.2 119.2 - 0.5 -
104 HAECKSLER 6,46 0,83976 115.3 114.5 116.8 117.4 + 2.5 + 0.5
105 RUEBEN - BUNKERKOEPFRODER 3,73 0,90909 106.2 106.2 106.2 106.2 - -
106 MAEHDRE SCHER 16,93 0,800186 117.9 117.4 119.0 119.0 + 1.4 -
107 KARTOFFEL ~ BUNKERRODER 1,68 0,83582 120.9 118.3 122.3 122.3 + 3.4 -
108 PICK ~ UP - PRESSE 2,50 0,83504 121.3 120.7 120.4 120.8 + 0.1 + 0.3
109 GROSSBALLENPRESSE 2,46 0,83504 121.3 120.7 120.4 120.8 + 0.1 + 0.
110 FUER DIE OBST- UND TRAUBENVERARBEITUNG 0,44 0,75867 114.3 113.8 114.7 114.8 + 1.0 +

11 FUER DIE FUTTERMITTELBEREITUNG 1,92 0,87544 111.5 109.5 113.1 113.1 + 3.3 -
112 EREEN’;’OERDERMCKE 9,88 0,84161 115.2 114,5 115.7 116.7 + 1.8 + 0.9
113 SCHLEPPER - FRONTLADER 2,46 0,87209 113.5 111.9 115.2 115.6 + 3.3 + 0.3
114 LADEWAGEN 5,28 0,84372 116.7 116.3 116.7 118.4 + 1.8 + 1.5
115 FUER DIE MILCHWIRTSCHAFT 5,18 0,68140 107.1 107.1 107.1 107.1 - -
116 VERSCHIEDENE MASCHINEN UND EINRICHTUNGEN 25,91 0,81886 110.4 109.2 110.8 111.6 + 2.2 + 0.7
117 KRAFTFAHRZEUGE (EINSCHL. ANHAENGER) 20,72 0,84062 113.5 113.1 113.1 113.3 + 0.2 + 0.2
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3 INDEX DER ERZEUGERPREISE FORSTWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE AUS DEN STAATSFORSTEN
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100
WAEGUNG S~ VERAENDERUNG
ANTETL VERKET- 1896 1995 1996 DEZ2. 1996
LFD FORSTWIRTSCHAFTLICHES AM TUNGS— GEGENUEBER
NR. PRODUKT GESAMT FAKTOR DURCH- DEZ. NOV.
INDEX SCHNITT | DEZ. | NOV. | DEZ. 1936 1996
IN PROMILLE IN PROZENT
OHNE UMSATZ2STEUER
1 ROHHOLZ INSGESAMT 1000 1,30421 113.1 123.2 115.6 115.6 - 6.2 -
2 STAMMHOLZ 802,77 1,30208 118.4 127.8 124.8 125.8 =~ 1.6 + 0.8
3 EICHE B 52,02 1,37872 84.5 118.2 91.6 87.3 -26.1 - 4.7
DARUNTER
4 EICHEB L 2 4,74 1,46328 84.4 92.6 80.5 75.7 -18.3 - 6.0
5 EICHEB L 3 13,52 1,45604 83.3 108.1 89.2 79.2 -26.7 -11.2
6 EICHE B L 4 13,41 1,41537 87.9 116.5 102.4 83.2 -28.6 -18.8
7 EICHEB L S 9,71 . 85.5 138.6 114.5 112.6 -18.8 - 1.7
8 BUCHE B 127,48 0,99405 127.8 140.6 132.7 134.3 - 4.5 + 1.2
DARUNTER
g BUCHE B8 L 2 3,46 1,00940 30.8 94.6 85.0 84.1 -11.1 - 1.1
10 BUCHE 8 L 3 43,29 1,04823 123.2 134.¢ 126.7 125.% -7.0 - 0.9
11 BUCHE 8 L 4 40,43 1,00332 139.4 153.7 140.5 149.6 - 2.7 + B.5
12 BUCHE B L 5 22,00 0,93480 133.1 146.6 146.2 144.8 - 1.2 - 1.0
13 FICHTE B 488,65 1,40193 127.3 132.8 136.1 137.8 + 3.5 + 1.0
DARUNTER
14 FICHTE B L 2A 41,32 1,25312 126.8 135.7 134.6 133.9 -1.3 - 0.5
15 FICHTE B L 28 45,12 1,28631 128.9 137.3 136.7 136.3 -1.5 - 1.0
16 FICHTE B L 3A 31,16 1,31539 131.4 139.6 138.2 133.1 - 4.7 - 3.7
17 FICHTE 8 L 38 19,00 1,33111 136.9 147.2 144.7 143.5 -2.5 - 0.8
18 FICHTE B L 4 13,46 1,33951 134.4 143.3 140.7 142.7 - 0.4 + 1.4
18 FICHTE 8 H 2 54,98 1,32708 119.6 122.3 128.9 133.0 + 8.7 + 3.2
20 FICHTEB H 3 65,79 1,31878 128.1 131.2 138.8 142.6 + 8.7 + 2.7
21 FICHTE B H 4§ 90,14 1,48435 130.3 134.9 138.7 141.8 + 5.1 + 2.2
22 FICHTEB H S 65,12 1,50000 131.9 136.7 141.0 143.8 + 6.2 + 2.0
23 FICHTE B H 8 25,39 1,54018 130.9 135.7 141.9 144.5 + 6.5 + 1.8
24 KIEFER 8 54,98 1,12831 91.9 104.6 90.7 94.9 -9.3 + 4.8
DARUNTER
25 KIEFER 8 L 2A 7,94 1,18703 87.0 93.7 87.1 8l.3 -18.5 - 6.7
26 KIEFER B L 2B 8,73 1,13668 32.2 99.7 102,86 100.5 + 0.8 - 2.0
27 KIEFER 8 L 3A 12,35 1,08473 35.4 107.8 90.3 S96.9 -10.1 + B.8
28 KIEFER 8 L 3B 10,64 1,07801 35.7 110.56 95.4 109.3 - 1.1 +14.6
29 KIEFER B L 4 9,01 1,11008 96.7 114.8 88.0 97.9 -14.7 +11.2
30 KIEFER C 71,11 1,27095 92.1 101.0 91.6 80.5 -10.4 - 1.2
DARUNTER
31 KIEFERC L 2A 13,49 1,18307 83.7 94,2 88.0 88.5 -6.1 + 0.6
32 KIEFER C L ZB 21,20 1,32038 88.9 93.5 90.8 88.5 -5.3 -2.5
33 KIEFER C L 3A 17,87 1,29785 94.8 103.8 93.3 92.9 -10.5 - 0.4
34 KIEFER C L 38 10,40 1,28172 37.0 110.4 94.7 93.8 -15.0 - 1.0
35 KIEFER C L 4 5,32 1,41375 97.4 119.4 96.3 S82.9 -22.2 - 3.5
38 SCHWELLEN, BUCHE, SW 3 8,53 0,90444 85.9 74.3 54.7 539.6 -19.8 + 9.0
37  INDUSTRIEHOLZ 197,23 1,31278 91.5 104.6 78.1 74.2 -28.1 -5.0
38 EICHE 4,35 1,18157 91.% 91.8 110.8 103.7 +12.8 - 8.4
38 BUCHE 47,17 1,24710 24.0 107.2 85.2 84.3 -21.4 - 1.1
40 FICHTE 100,24 1,38313 85.1 87.7 67.4 84.1 -26.9 - 4.9
41 KIEFER 45,47 1,24510 102.8 140.7 91.3 83.2 -40.8 - 8.9

1) DIE JAHRESDURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER
VIERTEL JAHRE SDURCHSCHNITTSME SSZAHLEN DER EINZELNEN STAERKE-
KLASSEN MIT DEN ENTSPRECHENDEN VIERTEL JAHRESUMSAETZEN IM

KALENDERJAHR 1891,
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3 INDEX DER ERZEUGERPREISE FORSTWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE AUS DEN STAATSFORSTEN

(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1) DIE JAHRESDURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER
VIERTELJAHRE SDURCHSCHNITTSMESSZAHLEN DER EINZELNEN STAERKE-
KLASSEN MIT DEN ENTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM

KALENDERJAHR 1991.
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1991 = 100
WAEGUNGS— VERAENDERUNG
ANTEIL VERKET-~ 1996 1995 1996 DEZ. 1996
LFD FORSTWIRTSCHAFTLICHES AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. PRODUKT GE SAMT FAKTOR DURCH- DEZ. NOV.
INDEX SCHNITT | DEZ. | NOV. | DEZ. 1995 19986
IN PROMILLE IN PROZENT
EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER
1 ROHHOLZ INSGESAMT 1000 1,30421 113.1 123.2 115.6 115.8 - 6.2 -
2  STAMMHOLZ 802,77 1,30208 118.4 127.8 124.8 126.8 - 1.6 + 0.8
3 EICHE B 52,02 1,37872 84.5 118.2 91.6 87.3 -26.1 - 4.7
DARUNTER
[} EICHE B L 2 4,74 1,46328 84.4 92.6 80.5 75.7 -18.3 - 8.0
5 EICHE B L 3 13,52 1,45604 83.3 108.1 88.2 79.2 -26.7 -11.2
6 EICHE B L 4 13,41 1,41537 87.9 116.5 102.4 83.2 -28.6 -18.8
7 EICHE B L 5 9,71 . 85.5 138.6 114.5 112.6 -i18.8 - 1.7
8 BUCHE B 127,48 0,99405 127.8 140.6 132.7 134.3 - 4.5 + 1.2
DARUNTER
9 BUCHE B L 2 9,46 1,00940 90.8 94.6 85.0 84.1 -11.1 - 1.1
10 BUCHE B L 3 43,29 1,04823 123.2 134.9 126.7 128.5 - 7.0 - 0.9
11 BUCHE B L 4 40,43 1,00332 139.4 153.7 140.5 149.8 - 2.7 +B.5
12 BUCHEB L S 22,00 0,93490 133.1 146.6 146.2 144.8 - 1.2 -1.0
13 FICHTE B 488,65 1,40183 127.3 132.8 136.1 137.5 + 3.5 + 1.0
DARUNTER
14 FICHTE B L 2A 41,32 1,25312 126.8 135.8 134.6 133.9 - 1.4 - 0.5
15 FICHTEB L 28 45,12 1,28691 128.9 137.3 136.7 135.3 - 1.5 - 1.0
16 FICHTE B L 3A 31,16 1,31533 131.4 139.6 138.2 133.1 - 4.7 - 3.7
17 FICHTE B L 38 19,00 1,33111 136.9 147.2 144.7 143.5 - 2.5 - 0.8
18 FICHTEB L 4 13,46 1,33951 134.4 143.3 140.7 142.7 - 0.4 + 1.4
18 FICHTE B H 2 54,98 1,32708 118.6 122.3 128.9 133.0 + 8.7 + 3.2
20 FICHTEB H 3 65,79 1,31878 128.1 131.2 138.8 142.6 + 8.7 + 2.7
21 FICHTE B8 H 4 90,14 1,48495 130.3 134.9 138.7 141.8 + 5.1 + 2.2
22 FICHTE B8 H 5 65,12 1,50000 131.9 136.7 141.0 143.8 + 5.2 + 2.0
23 FICHTEB H B 25,39 1,54018 130.9 135.7 141.9 144.5 + 8.5 + 1.8
24 KIEFER 8 54,98 1,12631 81.8 104.6 80.7 94.9 - 9.3 + 4.6
DARUNTER
25 KIEFER B L 2A 7,94 1,18703 87.0 99.7 87.1 8l1.3 -18.5 - 8.7
26 KIEFER 8 L 28 8,73 1,13668 92.2 99.7 102.6 100.5 + 0.8 - 2.0
27 KIEFER B L 3A 12,35 1,08473 95.4 107.8 80.9 96.9 -10.1 + B.8
28 KIEFER B L 38 10,64 1,07801 95.7 110. 95.4 109.3 - 1.1 +14.8
29 KIEFER B L 4 9,01 1,11008 96.7 114.8 88.0 97.9 -14.7 +11.2
30 KIEFER C 71,11 1,27095 g92.1 101.0 91.6 90.6 -10.4 -1.2
DARUNTER
31 KIEFER C L 2A 13,48 1,18307 89.7 94,2 88.1 88.5 -6.1 +0.5
32 KIEFER C L 2B 21,20 1,32038 88.9 93,5 90.8 88.5 -65.3 -2.5
33 KIEFER C L 3A 17,87 1,29785 94.8 103.8 93.3 92.9 -10.5 - 0.4
34 KIEFER C L 3B 10,40 1,28172 97.0 110.4 94.7 83.9 -14.9 - 0.8
35 KIEFER C L 4 5,32 1,41375 97.4 119.4 86.3 92.9 -22.2 - 3.5
36 SCHWELLEN, BUCHE, SW 3 8,53 0,90444 65.9 74.3 54.7 59.6 -189.8 + 9.0
37  INDUSTRIEHOLZ 197,23 1,31278 91.5 104.6 78.1 74.2 -29.1 -65.0
38 EICHE 4,35 1,16157 81.5 91.8 110.8 103.7 +12.8 - 6.4
39 BUCHE 47,17 1,24710 94.1 107.2 85.2 84.3 -21.4 - 1.1
40 FICHTE 100,24 1,35313 85.1 87.7 67.4 b64.1 -26.9 - 4.9
41 KIEFER 45,47 1,24510 102.8 140.7 91.3 83.2 -40.9 - 8.9



DEUTSCHLAND

1 INDEX DER ERZEUGERPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100
WAEGUNG S~ VERAENDERUNG
ANISIL ¥EL§BK§T- 1996 1998 1997 gsggwégg;
LFD LANDWIRTSCHAFTLICHES =
NR. PRODUKT GESAMT FAKTOR DURCH- FEBR. JAN.
INDEX SCHNITT | FEBR.| JAN. | FEBR.| 1996 1897
IN PROMILLE 1) IN PROZENT
GHNE UMSAT2STEUER )
1 LANOWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE INSGESAMT 1000 1,06659 91.1 91.7 83.3 89.6 -2.3 + 0.3
2 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE OHNE 08ST UND GEMUESE 959,46 1,08797 91.7 92,1 89.8 90.0 -2.3 + 0.4
3 LANOWIRTSCHAFTL. PRODUKTE OHNE SONDERKULTURERZEUGNISSE 2) 884,63 1,09122 90.1 90.6 87.5 88.0 -2.8 + 0.5
4 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE OHNE MILCH 772,53 1,08039 0.2 90.5 88.0 88.5 ~-2.2 + 0.6
S  FFLANZLICHE PRODUKTE 335,00 1,00000 86.0 87.9 8.1 84.8 -3.5 -0.4
PFLANZLICHE PRODUKTE OHNE 0BST UND GEMUESE 294,45 1,08576 87.2 88.6 85.5 85.5 -~ 3.5 -
7 PFLANZLICHE PRODUKTE OMNE SONDERKULTURERZEUGNISSE 219,69 1,07519 79.2 81.4 78.0 76.0 ~- 6.8 -
8 GETREIDE UND HUELSENFRUECHTE 120,34 1,23529 76.9 78.7 74.9 74.7 -5.1 -0.3
) GETREIDE 118,48 1,23234 77.1 78.9 75.0 74.8 -5.2 -0.3
10 BROTROGGEN 10,81 1,30884 73.4 72,9 74.3 74.7 + 2.5 + 0.5
11 FUTTERROGGEN 1,83 ,24729 73.1 74.3 75.1 74.6 + 0.4 - 0.7
12 BROTWEIZEN 53,42 1,23325 76.7 77.7 7.0 74.5 - 4.1 -0.7
13 FUTTERWE I2EN 7,18 1,23086 78.6 78.6 74.7 75.6 ~-3.8 + 1.2
14 HARTWE IZEN 0,21 1,42082 69.2 71.5 63.6 63.2 -11.86 - 0.8
15 FUTTERGERSTE 23,65 1,28144 75.5 76.4 76.0 76.1 -0.4 + 0.1
5 8RAUGERSTE 15,78 1,12131 85.9 92.9 78.4 76.2 -18.0 - 0.3
17 FUTTERHAFER 1,97 1,23077 79.4 75.8 78.5 78.4 + 3.4 -~ 0.1
18 FUTTERMAIS 3,95 1,148398 69.1 73.9 63.3 B4.4 -12.9 + 0.8
i3 TRITICALE 0,88 . 76.5 78.6 74.9 74.9 - 4.7 -
20 HUEL SENFRUECHTE 0,85 1,45427 54.1 51.5 89.2 §9.2 +15.0 -
21 SAAT- UND PFLANZGUT 8,43 1,08638 84.5 91.5 85.3 85.0 +3.8 -0.3
22 GETRE IDESAATGUT 4,97 1,18521 77.8 78.9 77.86 77.4 + 0.7 -0.3
DARUNTER
23 WINTERWE I2EN 2,18 1,1176S 75.8 73.9 75.3 75.3 + 1.9 -
24 WINTERROGGEN 0,40 1,25000 80.3 73.3 81.4 81.4 + 2.6 -
25 HWINTERGERSTE 1,04 1,13647 78.2 77.8 79.8 79.8 + 2.8 -
28 SOMMERGERSTE 0,86 1,18974 77.8 72,5 7.1 75.1 ~-3.1 -.1.3
27 HAFER 0,30 1,25340 88.3 88.3 B4.1 84.1 - 4.8 -
28 OELSAATEN (WINTERRAPS) 0,11 0,74181 95.9 92.0 102.2 102.7 +11.6 + 0.5
23 HACKFRUECHTEPF LANZGUT 0,99 0,839709 124.8 125.3 123.2 118.1 - 4.9 - 3.3
30 FUTTERPFLANZENSAATGUT 2,38 1,08324 116.8 108.0 120.7 121.6 +12.6 + 0.7
31 HACKFRUECHTE 60,30 0,79726 88.5 96.2 78.2 78.0 -18.9 - 0.3
DARUNTER
32 SPEISEKARTOFFILN 18,61 0,33887 74.7 102.1 33.9 39.3 -61.5 - 1.5
23 2UCKERRUEBEN 37,29 1,03627 87.7 $6.5 98.5 88.5 + 2.1 -
34 OEL- UND FASERPFLANZEN 25,48 1,44817 55.8 50.3 ©57.8 57.9 +15.1 + 0.2
35 HEU UND STROM 5,14 1,03955 113.0 110.0 133.2 142.0 +29.1 + 6.5
36 HEU (WIESENMEU) 2,75 1,13568 101.6 96.7 125.4 135.9 +40.5 + 8.4
37 STROH (WEIZ2ENSTROH) 2,39 0,92051 126.2 125.2 142.1 143.0 +19.0 + 4.9
38 SONDERKULTURERZ2EUGNISSE 2) 115,31 0,91431 98.9 100.3 102.5 101.6 + 1.3 - 0.9
33 GENUSSMITTELPFLANZEN 4,72 1,11848 .2 90.8 86.2 8.2 - 5. -
40 TABAK 0,85 1,02338 96.7 96.7 86.7 S$8.7 - -
41 HOPFEN 3,87 1,13059 83.8 83.6 83.8 83,9 -6. -
42 FREIHOPFEN 1,14 0,626852 47.1 87.3 47.1 47.1 -30.0 -
43 VERTRAGSHOPFEN 2,73 ,06889 929, 98.9 88.2 9%.2 + 0. -
44 08sT 18,54 0,58218 €8.6 75.2 63.4 63.7 -15.3 + 0.5
DARUNTER
43 AEPFEL 9,99 0,59154 63.1 67.1 53.5 54.1 -19.4 + 1.1
45 BIRNEN 0,79 0,53686 54.1 51.86 53.7 53.5 +3.7 -0.4
§7 GEMUE SE 21,00 0,83617 84.9 90.5 89.7 95.2 +S.2 -4.5
DARUNTER
43 WE ISSKOHL 1,94 0,527396 60.6 83.0 49.1 48.5 -41.6 - 1.2
49 BLUMENKOHL 1,13 1,11214 98.3 100.5 215.5 215.5 +114,4 -
30 MOEHREN 1,40 0,87012 74.8 80.9 102.1 116.6 +28.3 +14.2
51 PORREE 0,73 0,99428 75.2 71.1 266.1 126.1 +77.4 -52.§
52 CHAMP IGNONS 2,81 1,03903 78.8 68.1 81.0 75.4 +14.,1 -6.9
53 WEINMOST 22,56 1,56207 126.0 117.9 126.0 126.0 + 6.9 -
54 WEINMOST, WEISS 18,23 1,55633 122.8 114.6 122.8 122.8 + 7.2 -
55 WEINMOST, ROT 4,33 1,48050 139.8 131.8 139.6 138.6 + 5.8
1) DIZ JAHRESDURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER 2) SONDERKUL TURERZEUGNISSE SIND GENUSSMITTELPFLANZEN, 0BST,
VIERTEL JAHRE SDURCHSCHNITTSMESSZAHLEN DER EINZELNEN WAREN GEMUESE, WEINMOST, BAUMSCHULERZEUGNISSE, SCHNITTBLUMEN UND

MIT DEN ENTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM KALENDER-

JAHR 1591.
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DEUTSCHLAND

1 INDEX DER ERZEUGERPRE

ISE LANDWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE

(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100

WAEGUNGS- VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1996 1896 1997 FEBR., 1997

LFD LANDWIRT SCHAF TLICHES AM TUNGS~- GEGENUEBER

NR. PRODUKT GESAMT FAKTOR DURCH- FEBR. JAN.
INOEX SCHNITT | FEBR.| JAN. | FEBR.| 1986 1997

IN PROMILLE 1) IN PROZENT

EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER
1 LANDWIRTSCHAFTLICHE PROOUKTE INSGESAMT 1000° 1,08556 89.8 90.2 88.2 88.5 -1.89 + 0.3
2 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE OHNE 08ST UND GEMUESE 958,32 1,10884 90.5 20.5 88.5 88.8 -1.8 + 0.5
3 LANOWIRTSCHAFTL., PROCUKTE OHNE SONODERKULTURERZEUGNISSE 2) 883,70 1,11124 88.8 89.0 86.4 86.8 -2.5 + 0.5
4 LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE OMNE MILCH 771,75 1,11047 83.0 83.0 87.0 87.5 -1.7 + 0.8
S  PFLANZLICHE PRODUKTE 335,79 1,01908 85.0 86.6 B84.3 84.0 -3.0 ~ 0.4
PFLANZLICHE PRODUKTE OHNE 0BST UND GEMUESE 285,11 1,08483 86.3 87.3 84.7 84.7 - 3.0 -
PFLANZLICHE PRODUKTE OMNE SONDERKULTURERZEUGNISSE 219,43 1,09388 78.1 73.9 74.9 75.0 -6.1 +0.1
8 GETREIDE UND HUELSENFRUECHTE 120,21 1,25795 75. 77.3 73.8 73.7 -4.7 -0.3
9 GETREIDE 119,35 1,25488 76.0 77.8 24,0 73.8 - 4.8 -0.3
10 BROTROGGEN 10,60 1,33207 72. 721.6 73.3 73.7 +2.9 + 0.5
11 FUTTERROGGEN 1,82 1,27027 72.1 72.8 74.1 73.6 + 1.0 -0.7
12 BROTWEIZEN 53,37 1,25578 75.8 7.3 74.0 73.5 -3.7 -0.7
13 FUTTERWEI2EN 7,17 1,2533% 75.5 77.2 73.7 74.6 -3.4 + 1.2
14 HARTWE IZEN 0,21 1,44813 68.3 70.2 62.8 62.3 -11.3 -0.8
15 FUTTERGERSTE 23,63 1,30584 74.5 75.1 75.0 75.1 - +0.1
16 BRAUGERSTE 15,78 ,14254 84.7 81.2 75.4 75.1 -17.7 - 0.4
17 FUTTERHAFER 1,97 1 2533 78.3 74.4 77.5 77.4 + 4.0 -0.1
18 FUTTERMAIS 3,94 1,168990 68.1 72.6 63.1 63.5 -12.5 + 0.6
19 TRITICALE 0,88 75.4 77.2 73.9 73.9 -4.3 -
20 HUELSENFRUECHTE 0,86 1,47939 53.4 50.S 58.4 58.4 +15.8 -
21 SAAT- UND PFLANZGUT 8,43 1,10598 93.2 89.9 984.1 983.8 +4.3 -0.3
22 gi;ss%gﬁSAATGUT 4,96 1,17612 76.7 7.5 76.6 76.4 +1.2 ~-0.3
23 HWINTERWE IZEN 2,18 1,13908 74.6 72.6 74.3 74.3 + 2.3 -
24 WINTERROGGEN 0,41 1,27249 79.2 77.8 80.3 80.3 + 3.2 -
25 WINTERGERSTE 1,04 1,15636 77.1 7.4 78.7 78.7 + 3.0 -
28 SOMMERGERSTE 0,86 1,21142 76.4 7.1 75.1 74.} -2.6 -1.3
27 HAFER 0,29 1,27547 86.7 86.7 82.9 82.9 - 4.4 -
28 OELSAATEN (WINTERRAPS) 0,11 0,75504 94.6 90.4 100.8 101.3 +12.1 + 0.5
23 HACKFRUECHTEPFLANZGUT 1,00 0,91373 122.7 123.1 121.6 117.6 - 4.5 - 3.3
30 FUTTERPFLANZENSAATGUT 2,36 1, 108287 118.2 106.0 119.0 118.9 +13.1 + 0.8
kD S:SUK{‘?EJECHTE 80,23 0,81114 87.2 84.4 77.1 77.0 -18.4 - 0.1
32 SPE I SEKARTOFFELN 18,58 0,40638 73.6 100.3 39.4 38.8 -61.3 - 1.5
33 ZUCKERRUEBEN 37,25 1,08374 96.3 94.7 87.1 97.1 + 25 -
34 OEL- UND FASERPFLANZEN 25,45 1,47552 55.1 49.4 857.0 57.2 +15.8 + 0.4
35 HEU UND STROH 5,17 1,05868 111.3 107.9 131.3 140.0 +29.7 + 6.6
3B HEU (WIESENHEY) 2,78 1,15601 100.2 94.9 123.7 134.1 +41.3 + 8.4
37 STROH (WEIZENSTROH) 2,39 ,93706 124.3 123.0 140.2 146.5 +19.4 + 4.8
38 SONDERKULTURERZEUGNISSE 2) 115,30 0,93042 98.2 99.3 101.8 100.9 + 1.6 - 0.9
39 GENUSSMITTELPFLANZEN 4,74 1,14733 84.9 89.2 85.0 85.0 - 4.7 -
40 TABAK 0,85 1,04221 95.2 94.9 95.4 95.4 + 0.5 -
41 HOPFEN 3,89 1,15951 82.7 88.0 82.7 82.7 -6.0 -
42 FREIHOPFEN 1,15 0,63781 46.4 66.1 46.4 46.4 -29.8 -
43 VERTRAGSHOPFEN 2,74 1,08820 97.9 97.2 97.9 97.9 + 0.7 -
44 08sT 19,80 0,59242 67.7 73.8 €62.5 62.9 -14.8 + 0.6
DARUNTER
45 AEPFEL 10,02 0,60282 62.1 65.8 $2.7 653.4 -19.0 + 1.3
46 BIRNEN 0,79 0,54689 53.3 50.6 53.0 52.8 + 4.3 - 0.4
47 GEMUESE 21,08 0,85054 83.7 89.0 S58.4 84.0 + 5.6 - 4.5
DARUNTER
48 WE I SSKOHL 1,94 0,53722 $9.7 81.5 48.4 47.9 -41.2 - 1.0
49 BLUMENKOHL 1,13 1,13243 97.0 98.7 212.8 212.6 +!!5,4 -
50 MOEHREN 1,40 0,88541 73.7 89.3 100.8 115.0 +28.8 +14.1
51 PCRREE 0,73 1,01282 74.2 63.8 262.5 124.4 +78.2 -52.8
52 CHAMP IGNONS 2,82 1,05800 77.6 64.9 78.9 74.4 +14.6 - 6.8
53 WE INMOST 23,35 1,58207 127.1 118.8 127.1 127.1 + 6.9 -
54 WEINMOST, WEISS 18,87 1,55633 123.8 115.6 123.8 123.3 + 7.2 -
55 WEINMOST, ROT 4,48 1,49050 140.8 133.0 140.8 140.8 + 5.9 -
2) SONDERKULTURERZEUGNISSE SIND GENUSSMITTELPFLANZEN, 0BST,

1) DIE JAHRESDURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER
VIERTEL JAHRE SDURCHSCHNITTSMESSZAHLEN DER EINZELNEN WAREN
S}TRD§§9§NTSPRECHEI‘DEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM KALENDER-

H

GEMUESE, WEINMOST, BAUMSCHULERZEUGNISSE, SCHNITTBLUMEN OND

TGPFPFLANZEN.
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DEUTSCHLAND
1 INDEX DER ERZEUGERPREISE LANOWIRTSCHAFTLICHER PROOUKTE

(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100
WAEGUNG S~ VERAENDERUNG
ANTEIL VERKET- 1996 1996 1997 FEBR. 1997
LFO LANOWIRTSCHAFTLICHES AM TUNGS— GEGENUEBER
NR. PRODUKT GESAMT FAKTOR DURCH- FEBR. JAN.
INOEX SCHNITT | FEBR.| JAN. | FEBR.| 1996 1997
IN PROMILLE 1) IN PROZENT
OHNE UMSATZSTEUER
56 BAUMSCHULERZEUGNISSE 20,38 0,81947 107.0 107.0 107.0 105.5 -1.4 - 1.4
57 FORSTBALHSCHULEN 3,28 0,80276 126.5 126.5 126.5 126.5 - -
58 0BSTBAUMSCI 1,40 0,79302 112.8 112.8 112.8 110.1 -2.4 - 2.4
S9 ZIERGEHELZBAU‘ISCHULEN 15,70 0, 82452 102.4 102.4 102.4 100.7 -1.7 -1.7
60 LAUBGEHOEL2E 8,51 99.8 93.6 99.6 98.1 -1.5 - 1.5
3} KONIFEREN UND IMMERGRUENE 2,60 100.2 100.2 100.2 96.4 -3.8 - 3.8
62 .IM FLANZEN 1,19 112.1 112.1 112.1 106.2 - 5.3 - 5.3
63 ROSEN 1,14 116.9 116.9 116.9 119.5 + 2.2 + 2.2
64 BODENDECKER 1,14 102.5 102.5 102.5 103.4 + 0.8 + 0.9
65 SCHLING- UND KLETTERPFLANZEN 1,12 103.7 103.7 103.7 102.3 - 1.4 -1.4
23] SCHNITTBLUMEN UND TOPFPFLANZEN 27,11 0,97443 105.0 108.1 112.8 113.2 + 4.7 + 0.4
67 [S)C%;ggLqu 12,13 0,97074 113.6 119.1 128.8 129.4 + 8.6 + 0.5
A
68 TREIBROSEN 2,43 1,05977 133.8 143.2 138.5 157.1 + 9.7 +13.4
63 TREIBNELKEN 0,97 1,08852 92.5 85.8 91. 99.2 + 3.5 + 8.7
70 CHRYSANTHEMEN 1,82 1,13608 104.8 118.8 120.9 122.0 + 2.7 + 0.9
71 GLADIOLEN 0,61 1,04323 113.0 96.4 106.6 106.6 +10.6 -
72 FREESIEN 0,97 0,93705 122.2 126.8 139.4 140.2 +10.6 + 0.6
73 GERBERA 1,45 0,98127 123.9 153.5 170.5 180.1 + 4.3 - 6.1
74 IRIS 0,43 0,95353 87.1 94.2 104.1 104.9 +11.4 + 0.8
75 ORCHIDEEN 2,42 1,06038 108.2 94.8 123.3 112.7 +18.9 - 8.6
76 TOPFPFLANZEN 14,98 0,95588 88.1 93.1 89.7 100.0 + 0.9 + 0.3
DARUNTER
77 CYCLAMEN 1,50 0,385200 106.0 100.6 111.6 111.2 +10.5 - 0.4
78 AZALEEN 1,20 0,93073 105.4 104.9 109.8 107.7 + 2.7 - 1.9
79 PELARGONIEN 1,64 1,02376 94.8 91.6 ©21.0 81.0 - 0.7 -
80 GUMMIBAUM (FICUS DECORA) 0,75 1,03850 80.8 S0.9 104.9 101.8 +12.0 - 3.0
81 TOPFCHRYSANTHEMEN 1,20 1,08533 95.5 82.6 99.7 105.7 +14.1 + 6.0
82 BEGONIEN 0,7 0,917 110.2 112.3 116.6 116.2 + 3.5 - 0.3
83  TIERISCHE PRODUKTE 685,00 1,08112 S3.8 93.7 81.4 82.0 -1.8 + 0.7
84 TIERISCHE PROOUKTE OHNE MILCH 437,53 1,14180 93.4 92.4 80.3 91.4 -1.1 +1.2
8s SCHULACHTVIEH 323,28 1,17540 S1.7 89.4 87.2 88.9 -0.5 + 1.9
88 GROSS-SCHLACHTVIEH 303,56 1,17325 92.0 83.7 87.0 88.8 - 1.0 + 2.1
87 RINDER 133,51 1,25748 87.5 94.6 839.2 87.6 -7.4 -1.8
88 BULLEN 83,86 1,18816 84.3 92.2 83.6 875 -5.1 -2.3
89 KUEHE 31,11 1,43009 91.3 98.3 87.4 87.0 -11.5 - 0.5
90 FAERSEN 18,54 1,28743 93.2 99.0 90.2 89.2 -89.3 -1.1
91 KAELBER 7,865 0,985383 80.7 93.8 85.3 78.6 -16.2 - 7.9
92 SCHeE INE 158,53 1,11378 95.4 85.2 B84.2 B83.1 + 4.6 + 5.8
3 SCHAFVIEH 3,87 1,32575 111.8 101.4 131.0 138.3 +36.4 + 5.6
94 SCHLACHTGEFLUEGEL, LEBEND 18,73 1,18086 86.8 83.8 90.0 S0.5 + 8.0 + 0.6
85 SUPPENHUEHNER, LEBEND 0,61 1,45403 88.8 82.8 985.7 106.4 +28.3 +11.2
96 JUNGMASTGEFLUEGEL,, LEBEND 10,01 1,13703 83.2 80.7 85.4 8.6 + 6.1 +0.2
97 TRUTHUERNER (PUTEN), LEBEND 6,52 1,31544 88.8 85.1 93.8 93.9 +10.3 + 0.1
88 ENTEN, LEBEND 2,25 1,07970 92.9 90.5 85.5 95.6 + 5.6 ¢+ 0.1
] GAENSE, LEBEND 0,34 1,10987 109.0 109.8 108.4 108.4 - 1.3 -
100 NUTZ2- UND 2UCHTVIEH 81,76 1,09824 95.7 97.3 93.0 81.5 ~-6.0 -1.6
101 MILCHKUEHE 4,34 1,22262 100.9 106.5 96.0 93.5 -11.4 - 2.6
102 FAERSEN 5,82 1,14673 104.3 108.6 95.7 94.7 -12.8 - 1.0
103 KAELBER 20,28 1,23407 8l.6 91.3 71.4 71.2 -22.0 - 0.3
104 FERKEL 41,56 1,01641 99.5 97.3 100.6 88.2 + 0.9 =~ 2.4
105 SAUEN 1,60 0,94702 98.1 100.0 107.3 100.0 - -6.8
106 GEFLUEGEL (KUEKEN UND JUNGHENNEN) 8,16 1,12442 101.9 89.3 102.0 102.7 + 3.4 + 0.7
107 MILCH 227,497 1,01292 94.4 96.0 83.4 93.2 -2.3 -0.2
108 EIER 239,85 0,94751 105.4 111.9 115.1 116.6 + 4.2 + 1.3
108 UNSORTIERTE, AB HOF 8,95 0,97920 105.S 112.5 115.5 117.7 + 4.6 + 1.9
110 KLASSE M, AB KENNZEICHNUNGSSTELLE 20,90 0,93375 105.3 111.7 115.0 116.2 + 4.0 + 1.0
111 WOLLE 0,10 5,57273 132.7 137.7 166.68 166.6 +21.0 -
112 BIENENHONIG 2,53 1,07173 g97.7 93.8 101.6 101.6 + 8.3 -
1) DIE JAHRESDURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER

VIERTEL JAHRE SOURCHSCHNITTSMESSZAHLEN DER EINZELNEN WAREN
H{TRogggiNTSPRECHEM)EN VIERTEL JAHRESUMSAETZEN IM KALENDER-
JAH .
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DEUTSCHLAND

1 INDEX DER ERZEUGERPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE

(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1391 = 100

WAEGUNGS- VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1996 19g8 1997 FEBR. 1897

LFD LANDWIRTSCHAFTLICHES AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. PRODUKT GESAMT FAKTOR DURCH- FEBR. JAN.
INDEX SCHNITT | FEBR.| JAN. | FEBR.| 1996 1997

IN PROMILLE 1) IN PROZENT

EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER
56 BAUMSCHULERZEUGNISSE 20,45 0,83475 105.4 105.1 105.6 104.1 -1.0 -1.4
57 FORSTBAUMSCHULEN 3,30 0,81803 124.7 124.3 124.9 124.9 + 0.5 -
58 08 STBAUMSCHULEN 1,39 0,80791 111.0 110.6 111.1 108.5 -1.9 - 2.3
53 21ERGEHOEL2BAUMSCHULEN 15,76 0,83932 100.9 100.5 101.0 989.3 -1.2 -1.7
60 LAUBGEHOELZE ,55 . 98.2 97.8 98.3 9.8 -1.0 -1.5
61 KONIFEREN UND IMMERGRUENE 2,60 . 98.7 98.4 98.8 S5.1 - 3.4 - 3.7
82 JUNGPFLANZEN 1,19 110.6 110.3 110.7 104.9 - 4.8 - 5.2
83 ROSEN 1,15 . 115.2 114.7 115.3 117.9 + 2.8 + 2.3
64 BODENDECKER 1,15 . 100.9 100.3 101.0 102.1 + 1.8 + 1.1
65 SCHLING- UND KLETTERPFLANZEN 1,12 102.1 101.7 102.2 100.8 -0.9 - 1.4
66 SCHNITTBLUMEN UND TOPFPFLANZEN 27,08 0,99133 103.5 106.1 111.2 111.6 + 5.2 + 0.4
67 gCljml\g:ll:EgLUf‘EN 12,11 0,98827 112.0 116.9 127.1 127.6 + 9.2 + 0.4
Al
68 TREIBROSEN 2,42 1,07902 131.7 140.6 136.6 155.0 +10.2 +13.S
69 TREIBNELKEN 0,97 1,08738 81.2 94.1 90.0 97.9 + 4.0 + 8.8
70 CHRYSANTHEMEN 1,82 1,156882 103.4 116.5 119.3 120.3 + 3.2 + 0.8
71 GLADIOLEN 0,61 1,06257 111.5 84.3 105.1 105.1 +1l.1 -
72 FREESIEN 0,97 0,95421 120.4 124.5 137.5 138.3 +l11.1 + 0.6
73 GERBERA 1,45 0,99927 122.1 150.7 168.2 158.0 + 4.8 - 6.1
74 IRIS 0,48 0,97067 85.8 92.5 102.7 103.5 +11.8 + 0.8
75 ORCHIDEEN 2,482 1,07920 104.5 93.1 121.6 111.2 +13.4 - 8.6
76 TOPFPFLANZEN 14,97 0,97112 96.7 97.4 98.4 98.7 + 1.3 + 0.3
DARUNTER

77 CYCLAMEN 1,50 0,96846 104.4 98.7 110.0 108.7 +11.1 - 0.3
78 AZALEEN 1,20 0,94737 103.8 103.1 108.3 106.3 + 3.1 - 1.8
79 PELARGONIEN 1,64 1,04716 93.6 80.0 89.8 83.8 =~ 0.2 -
80 GUMMIBAUM (FICUS DECORA) 0,75 1,05826 89.3 83.3 103.5 100.4 +12.4 - 3.0
81 TOPFCHRY SANTHEMEN 1,20 1,08061 95.1 90.9 98.4 104.2 +14.6 + 5.9
82 BEGONIEN 0,75 0,93268 108.6 110.4 114.9 114.6 + 3.8 - 0.3
83  TIERISCHE PRODUKTE 664,21 1,11008 92.4 2.0 90.1 S0.7 -1.4 + 0.7
84 TIERISCHE PRODUKTE COHNE MILCH 435,96 1,16332 82.0 90.7 89.1 80.1 -0.7 +1.1
85 SCHLACHTVIEH 322,67 1,19767 90.4 87.8 88.0 87.7 -0.1 +2.0
86 GROSS-SCHLACHTVIEH 303,20 1,19458 80.7 88.1 85.3 87.6 -0.6 + 2.0
87 RINDER 133,37 1,27975 86.3 2.8 88.0 85.4 -6.9 -1.8
88 BULLEN 83,78 1,21923 83.7 90.5 88.4 85.3 -4.6 -2.4
89 KUEHE 31,07 1, 45666 83.8 86.5 86.3 85.8 -1l.1 - 0.6
20 FAERSEN 18,52 1,29199 91.8 97.2 89.0 88.0 -8.5 -1.1
91 KAELBER 7,61 1,01428 89.3 92.1 84.2 77.6 -15.7 - 7.8
92 SCHWEINE 158,36 1,13477 94.0 83.7 83.1 87.3 + 5.0 +5.8
93 SCHAFVIEH 3,86 1,35072 110.3 99.6 129.2 136.5 +37.0 + S.7
94 SCHLACHTGEFLUEGEL,, LEBEND 19,47 1,20359 85.5 82.4 88.9 89.3 +8.4 + 0.4
95 SUPPENHUEHNER, LEBEND 0,61 1,47914 87.5 81.4 94.4 105.0 +23.0 +11.2
96 JUNGMASTGEFLUEGEL, LEBEND 9,77 1,15802 82.0 79.3 84.3 84.4 + 6.4 + 0.1
97 TRUTHUEHNER (PUTEN), LEBEND 6,52 1,33821 87.5 83.5 92.5 92.6 +10.8 + 0.1
a8 ENTEN, LEBEND 2,24 1,09838 91.6 88.8 94.2 94.3 + 6.2 + 0.1
99 GAENSE, LEBEND 0,33 1,12965 107.5 107.8 106.9 106.9 - 0.9 ~
100 NUTZ- UND Z2UCHTVIEH 81,38 1,11735 94.3 g5.6 91.8 80.2 -5.6 -1.7
101 MILCHKUEHE 4,33 1,24510 99.5 103.6 94.8 92.3 -10.9 - 2.8
102 FAERSEN 5,81 1,16569 102.8 106.7 94.4 93.5 -12.4 - 1.0
103 KAELBER 20,16 1,25493 80.4 89.7 70.4 70.3 -21.6 - 0.1
104 FERKEL 41,52 1,03470 88.0 g5.5 989.2 96.8 + 1.4 -2.4
108 SAUEN 1,80 0,96343 96.6 98.2 105.8 88.6 + 0.4 -6.8
108 GEFLUEGEL (KUEKEN UND JUNGHENNEN) 7,96 1,14420 100.5 87.5 100.7 101.3 + 3.9 + 0.6
107 MILCH 228,25 1,03033 83.0 94.3 92.2 91.8 -2.5 -0.3
108 EIER 29,27 0,96367 103.8 108.9 113.6 115.0 + 4.6 + 1.2
108 UNSORTIERTE, AB HOF 8,77 0,99724 103.9 110.5 113.9 116.1 + 5.1 + 1.3
110 KLASSE M, A8 KENNZEICHNUNGSSTELLE 20,50 0,95054 103.7 108.6 113.5 114.6 + 4.6 + 1.0
111 WOLLE 0,10 5,68518 136.3 135.7 165.5 185.5 +22.0 -
112 BIENENHONIG 2,54 1,08041 96.3 92.2 100.2 100.2 + 8.7 -

1) DIE JAHRESOURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER

VIERTEL JAHRE SDURCHSCHNI TTSMESSZAHLEN DER EINZELNEN WAREN

MIT DEN ENTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM KALENDER-

JAHR 1931.
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DEUTSCHLAND
2 INDEX DER ERZEUGERPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE
(MITTELFRISTIGE UEBERSICHT)
ABSOLUTE WERTE

1981 = 100
LANOWIRTSCHAFTLICHE PFLANZLICHE PRODUKTE TIERISCHE PRODUKTE
PRODUKTE
JAHR SONDERKUL TUR-
—— GETREIDE ERZEUGNISSE
MONAT OHNE UND HACK- | -————mem—— o — SCHLACHT-
INSGESAMT| MILCH |2USAMMEN |HUELSEN- |FRUECHTE SCHNITT- (Z2USAMMEN VIEH MILCH EIER
FRUECHTE ZUSAMMEN { BLUMEN
UND
TOPFPFL.
GEWICHT A) vovvvnns 1 000 772,53 335,00 120,34 60,30 115,31 27,11 665,00 323,29 227,47 29,85
B) viiennnn 1 000 771,75 335,79 120,21 60,23 116,30 27,08 664,21 322,67 228,25 29,27
1883 D A) ........ 90.8 88.0 83.6 82.5 84.2 20.3 104.1 94.2 8l1.5 99.7 98.8
D B) vevvrean 88.8 86.0 81.9 80.7 82.3 88.8 101.8 92.1 89.4 97.5 96.6
1994 D A) ....aet. 91.7 90.4 87.5 78.0 103.3 94.5 102.3 93.8 91.7 96.1 91.1
[V ) R 90.1 88.9 86.1 76.6 101.4 93.3 100.4 92.2 90.0 94.4 89.4
1885 0 A) ...uuuss 81.6 90.3 88.6 74.2 113.4 98.0 102.9 g93.0 90.4 g5.9 85.7
D B) vvieunnn 90.0 88.8 87.3 72.9 111.3 96.9 101.0 91.4 88.7 94.2 84.2
1996 D A) ........ g1.1 90.2 86.0 76.9 88.5 98.9 105.0 93.8 91.7 94.4 105.4
0D B) .euunnas 89.9 83.0 85.0 75.9 87.2 98.2 103.5 92.4 90.4 93.0 103.8
OHNE UMSATZSTEUER
1895 APRIL cvvuvuss 95.0 95.3 97.9 80.4 142.3 102.2 103.5 93.8 91.0 94.0 82.2
MAT .....cnnen 94.2 94.3 97.2 80.9 142.3 100.0 103.6 92.8 90.4 93.7 75.6
N.3.1) QPN 93.3 83.2 95.6 8l.1 143.5 94.8 99.5 g2.1 20.0 93.8 75.2
JULT covunnnns 88.5 86.8 87.4 77.9 111.0 91.4 93.0 89.0 88.7 94.0 70.0
AUGUST aoueons 83.0 87.2 83.7 72.1 98.5 93.9 93.9 91.7 80.5 9.3 82.5
SEPTEMBER .... $0.2 88.1 84.6 72.0 88.6 96.5 100.7 93.0 91.3 g97.1 92.0
OKTOBER ...... 89.1 86.2 85.1 72.7 g97.1 97.8 104.0 81.1 87.3 98.8 94.4
NOVEMBER ..... 30.0 87.1 85.8 74.4 97.3 98.1 105.8 92.1 87.6 99.9 g95.9
DEZEMBER .... 91.4 89.0 87.0 76.0 96.4 100.2 112.3 93.7 88.7 99.3 105.4
1996 JANUAR ....... 80.8 88.9 87.7 77.7 96.5 100.4 110.1 2.4 87.4 97.2 103.0
FEBRUAR ...... 91.7 90.5 87.9 78.7 96.2 100.3 108.1 23.7 83.4 96.0 111.9
MAERZ ........ g2.7 92.1 89.6 79.3 96.1 104.6 107.3 84.3 90.1 94.7 120.8
APRIL vovenues 92.4 92.0 90.9 81.3 95.2 106.3 103.6 93.1 89.9 93.8 107.3
MAT .oivonann 94.7 95.3 92.7 86.2 94.5 106.1 108.5 95.8 95.8 92.7 5.1
JUNI ....000ee 94.2 94.7 81.7 84.9 101.4 100.7 102.5 95.5 35.6 92.5 94.9
JULI covennnnn 93.5 93.7 89.6 82.6 98.1 98.7 100.6 95.4 96.5 92.6 97.8
AUGUST v.ovenns 82.3 92.0 85.4 77.3 91.4 95.7 100.1 35.8 96.7 93.4 98.7
SEPTEMBER .... 81.3 90.3 84.2 75.3 85.2 96.9 103.5 84.8 94.8 94.5 101.9
OKTOBER +4vvus 89.1 87.3 83.1 74.9 79.0 97.4 105.3 92.1 90.3 95.3 106.2
NOVEMBER ..... 87.7 85.3 82.6 73.9 77.9 97.0 105.8 90.3 86.4 95.9 109.9
DEZEMBER .... 88.9 87.1 82.9 73.9 77.8 97.9 107.3 21.9 88.2 94.9 114.5
1997 JANUAR ....... 89.3 88.0 85.1 74.9 78.2 102.5 112.8 91.4 87.2 93.4 116.1
FEBRUAR ...... 89.6 88.5 84.8 74.7 78.0 101.8 113.2 92.0 88.9 93.2 118.8
MAERZ ........
EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER
1995 APRIL ........ 93.4 93.7 96.3 79.0 139.7 100.9 101.8 91.9 89.3 92.3 80.7
MAI (.oovvennn 82.5 92.7 95.7 79.4 139.7 g98.8 101.7 81.0 88.8 92.0 74.3
JUNI ...veans 91.7 91.8 94.1 79.6 140.8 93.6 97.7 90.5 88.4 92.1 73.8
JLI ...uieeen 86.9 85.4 86.0 76.4 108.9 90.3 91.3 87.4 85.1 92.3 68.8
AUGUST ..voenn 87.5 85.7 82.4 70.7 96.6 92.8 92.3 90.1 88.9 g93.6 81.0
SEPTEMBER .... 88.6 86.6 83.2 70.7 96.7 95.4 98.9 21.3 89.6 95.4 90.3
OKTOBER ...... 87.6 84.8 83.9 71.4 95.3 96.9 102.2 83.4 85.7 397.0 92.8
NOVEMBER ..... 88.5 85.7 84.6 73.0 95.5 97.1 103.8 90.5 86.0 98.1 94.1
DEZEMBER .... 89.9 87.5 85.8 74.6 94.6 99.2 110.3 92.0 87.1 98.1 103.5
1986 JANUAR ....... 89.3 87.5 86.4 76.3 94.7 99.4 108.2 390.8 85.9 95.5 101.1
FEBRUAR ...... 90.2 89.0 86.6 77.3 94.4 99.3 106.1 92.0 87.8 94.3 109.9
MAERZ ........ 91.1 90.6 §88.3 77.8 94.3 103.5 105.3 92.6 88.5 93.0 118.4
APRIL ...vunns 91.2 90.8 89.9 80.2 93.9 105.5 102.2 91.8 88.86 92.5 105.8
MAT .ooivenen 93.6 94.2 91.7 85.0 93.2 105.3 105.0 94.5 94.86 g1.5 93.8
JUNI .ooianae, 83.0 93.5 90.7 83.8 100.0 100.0 101.1 94.2 94.3 91.3 93.6
JULT ...aaaens 92.3 92.5 88.6 81.4 96.8 98.0 99.2 94.1 95.2 91.4 96.3
AUGUST ...v.uus 91, 90.9 84.6 76.3 90.1 85.1 98.7 94.5 5.4 92.1 98.4
SEPTEMBER .... 90.1 89.2 83.3 74.2 84.0 96.2 102.1 93.5 93.8 93.2 100.5
OKTOBER ...... 88.0 86.2 82.3 73.5 77.9 96.8 103.9 90.9 89.1 94.0 104.8
NOVEMBER ..... 86.6 84.2 81.8 72.9 76.9 96.4 104.2 89.1 85.2 94.6 108.4
DEZEMBER .... 87.8 86.1 82.1 72.9 76.7 97.3 105.9 80.7 87.0 93.7 112.9
1997 JANUAR ....... 88.2 87.0 84.3 73.9 77.1 101.8 111.2 90.1 86.0 92.2 113.6
FEBRUAR ...... 88.5 87.5 84.0 73.7 77.0 100.9 11l.8 90.7 87.7 91.9 115.0
MAERZ ........
A) OHNE UMSATZSTEUER, B) EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER.
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DEUTSCHLAND

3 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL (AUSGABENINDEX)
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1991 = 100
WAEGUNG S~ VERAENDERUNG
ANTEIL VERKET- 1986 1996 1997 FEBR. 1997
LFD BETRIEBSMITTEL AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. GESAMT FAKTOR DURCH- FEBR. JAN.
INDEX SCHNITT | FEBR.| JAN. | FEBR. 1996 1997
IN PROMILLE IN PROZENT
OHNE UMSATZSTEUER
1 BETRIEBSMITTEL INSGESAMT 1000 1,01771 105.6 104.6 106.7 108.7 + 2.0 -
2  WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE LAUFENDE PRODUKTION 769,38 1,08900 103.7 102.6 105.0 104.9 + 2.2 - 0.1
3 DUENGE- UND BODENVERBESSERUNGSMITTEL 57,21 1,17853 101.5 102.5 99.3 99.0 -3.4 -0.3
4 EINNAEHRSTOFFDUENGER 36,34 1,17130 103.7 104.9 101.2 100.6 - 4.1 - 0.6
5 KALKAMMONSALPETER 23,72 1,22809 103.6 105.0 100.8 100.0 - 4.8 - 0.8
6 AMMONNI TRAT-HARNSTOFF-LOE SUNG 1,18 . 107.2 108.7 103.9 103.2 -6.1 - 0.7
7 HARNSTOFF 1,21 1,20221 114.8 116.4 112.2 112.8 - 3.1 + 0.5
8 THOMASPHOSPHAT 2,03 1,07888 106.3 105.6 99.0 99.5 -5.8 + 0.5
9 KALIUMCHLORID 4,13 1,08430 101.1 104.0 100.9 100.3 - 3.6 - 0.6
10 KOHLENSAURER KALK 4,08 0,94976 101.5 100.6 100.9 100.3 - 0.3 - 0.8
11 MEHRNAEHRSTOFFOUENGER 19,18 1,21325 96.6 97.0 94.5 94.6 -2.5 + 0.1
12 NPK — DUENGER 10,31 1,18868 94.7 85,2 92.3 92.4 -2.9 + 0.1
13 PK - DUENGER 4,53 1,30859 95.6 96.7 92.8 92.9 -3.8 + 0.1
14 NP - DUENGER 4,32 1,22061 102.2 101.5 101.4 101.5 - + 0.
15 SONSTIGE DUENGE- UND BODENVERBESSERUNGSMITTEL 1,71 0,89702 111.5 112.1 114.6 114.8 + 2.2 -
16 FUTTERMITTEL 213,32 1,23781 96.3 92.9 98.0 99.2 +6.8 + 1.2
17 FUTTERGETREIDE UND HUEL SENFRUECHTE 8,35 . 74.1 73.4 70.6 71.0 -3.3 + 0.6
18 FUTTERGETREIDE 8,50 1,27913 74.3 73.6 70.7 71.1 - 3.4 + 0.6
19 FUTTERWE IZEN 2,18 1,27907 75.2 74.8 63.3 63.6 - 7.0 + 0.4
20 FUTTERGERSTE 4,38 1,29563 73.5 73. 71.5 71.9 =-2.2 + 0.6
21 FUTTERHAFER 1,10 1,30481 76.1 72.6 72.5 73.2 + 0.8 + 1.0
22 KOERNERMAIS 0,28 1,15223 73.0 71.1 61.1 61,5 -13,5 + 0.7
23 TRITICALE 0,56 . 74.7 73.7 71.0 70.8 -39 -0.3
24 HUEL SENFRUECHTE 0,45 1,41733 69.3 69.3 63.3 69.3 - -
25 OELKUCHEN UND ~-SCHROT 11,69 1,37956 113.6 108.7 122.0 128.4 +19.0 + 6.1
26 TIERISCHE FUTTERMITTEL 4,47 0,70775 108.8 111.8 110.5 111.4 - 0.4 + 0.8
27 FISCHMEHL 1,38 1,13565 114.5 117.2 117.8 118.2 + 1.7 + 1.4
28 MAGERMILCH 2,60 0,62773 104.0 106.4 102.1 102.1 - 3.1 -
29 TIERMEHL 0,49 1,04906 127.4 130.7 135.6 138.6 + 6.0 + 2.2
30 SONSTIGE FUTTERMITTEL 5,36 1,31413 97.4 98.5 95. 95.5 - 3.0 - 0.1
31 BIERTREBER 1,83 1,33461 100.4 101.3 102.5 102.5 + 1.2 -
32 MANTOKMEHL 0,36 1,13230 73.7 77.5 68. 68.7 -11.4 -
33 TROCKENSCHNITZEL 2,10 1,20473 97.86 100.3 90.6 90.9 -9.4 + 0.3
34 MELASSE 0,29 1,72212 127.7 123.0 133.2 133.2 + 8.3 -
35 WETZENKLEIE 0,78 1,22375 89.5 87.8 91.1 839.6 + 2.1 - 1.6
3% HEU UND STROH 6,54 1,10849 109.3 103.4 130.6 138.2 +34.6 +
37 MISCHFUTTERMITTEL 176,31 1,26978 95.4 91.8 96.4 97.0 + 5.7 + 0.8
38 RINDERMISCHFUTTER 51,98 1,35596 102.4 96.7 103.9 104.6 + 8.2 + 0.7
39 KAELBERMISCHFUTTER 13,83 1,00632 105.6 106.1 108.4 108.7 + 2.5 + 0.3
40 SCHWE INEMISCHFUTTER 69,87 1,24523 89.8 86.9 90.8 91.5 +5.3 + 0.8
41 GEFLUEGELMISCHFUTTER 40,63 1,34060 92.7 89.3 92.3 92.5 + 3.6 + 0.2
42 SAAT- UND PFLANZGUT 37,37 0,99097 101.7 102.2 100.8 100.8 - 1.3 -
43 GETREIDESAATGUT 16,68 1,05538 88.8 88.7 88.0 87.4 -1.5 -0.7
44 WINTERWETZEN 4,91 1,18067 80.0 8l.6 77.9 77.8 - 4.5 -
45 WINTERROGGEN 0,85 1,25879 83.4 82.7 84.1 84,1 + 1.7 -
456 WINTERGERSTE 2,39 1,16088 85.9 84.3 88.3 88.3 + 4.7 -
47 SOMMERGERSTE 1,28 1,17730 91.8 g91.3 91.0 89.8 -1.6 - 1.3
43 HAFER 0,51 1,07527 90.3 91.3 87.8 87.8 - 3.8 -
49 MAIS 6,31 0,92336 96.8 96.1 95.9 94.6 - 1.6 - 1.4
S0 TRITICALE 0,42 . 85.5 85.4 85.3 85.3 - 0.1 -
Sl OELSAATEN 0,72 0,74404 100.6 98.3 103.9 104.4 + 6.2 +
52 HACKFRUECHTE SAATGUT UND -PFLANZGUT 4,06 0,85266 120.3 126.7 114.4 114.0 - 9.3 - 0.3
53 SAATKARTOFFELN 2,92 0,87522 122.6 136.6 114.4 113.9 -12.8 - 0.4
54 ZUCKERRUEBEN 1,08 0,82816 113.9 112.7 114.2 114.2 + 1.3 -
55 FUTTERRUEBEN 0,08 0,79451 118.4 116.8 117.0 117.0 + 0.2 -
56 FUTTERPFLANZENSAATGUT 2,14 1,15183 109.3 110.5 110.2 110.4 - 0.1 + 0.2
57 GEMUE SESAATGUT 2,88 0,81970 117.6 113.6 118.4 118.4 + 4.2 -
68 ZIERPFLANZENSAATGUT UND -PFLANZGUT 10,89 0,93201 108.9 109.8 108.9 109.8 - +0.8
£9 NUTZ2- UND ZUCHTVIEH 105,30 1,07787 93.1 9.3 90.9 83.2 -6.4 -1.9
80 MILCHKUEHE 5,27 1,23451 100.9 106.6 96.1 93.6 -11.4 - 2.6
6l FAERSEN 7,18 1,15893 104.2 108.6 95.7 94.7 -12.8 - 1.0
62 KAELBER 28,24 1,22576 80.0 80.5 70.9 70.7 -21.9 - 0.3
63 FERKEL 51,12 0,97337 95.8 94.1 97.6 94.7 + 0.6 - 3.0
64 SAUEN 2,20 0,94418 97.8 99.7 106.9 99.7 - -86.7
65 GEFLUEGEL (KUEKEN UND JUNGHENNEN) 11,28 1,12341 101.8 99.0 101.8 102.4 + 3.4 + 0.6



DEUTSCHLAND

3 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL (AUSGABENINDEX)
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1891 = 100

WAEGUNG S- VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1938 1986 1897 FEBR. 1997

LFD BETRIEBSMITTEL AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. GE SAMT FAKTOR DURCH- FEBR, JAN.
INDEX SCHNITT | FEBR.| JAN. | FEBR. 1996 1997

IN PROMILLE IN PROZENT

EINSCHL. UMSATZSTEUER

1 BETRIEBSMITTEL INSGESAMT 1000 1,01454 106.2 105.3 107.3 107.3 + 1.8 -
2  WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE LAUFENDE PRODUKTION 762,74 1,08776 104.1 103.0 105.5 105.3 + 2.2 - 0.2
3 DUENGE- UND BODENVERBESSERUNGSMITTEL 58,82 1,17853 102.4 103.3 100.2 99.8 - 3.4 - 0.4
4 EINNAEHRSTOFFDUENGER 37,44 1,17130 104.6 105.8 102.1 101.5 - 4.1 - 0.6
5 KALKAMMONSALPETER 24,41 1,22809 104.5 106.9 101.7 100.9 - 4.7 - 0.8
6 AMMONNI TRAT-HARNSTOFF -L OE SUNG 1,23 . 108.2 103.6 104.8 104.1 -65.0 - 0.7
7 HARNSTOFF 1,25 1,20221 115.7 117.4 113.2 113.8 - 3.1 + 0.5
8 THOMASPHOSPHAT 2,10 1,07886 107.2 106.5 99.8 100.3 - 5.8 + 0.5
9 KALIUMCHLORID 4,26 1,08430 102.0 104.9 101.8 101.2 - 3.5 - 0.6
10 KOHLENSAURER KALK 4,19 0,94884 102.4 101.5 101.8 1:01.2 - 0.3 - 0.6
11 MEHRNAEHRSTOFF DUENGER 18,74 1,21325 97.5 97.8 95.3 95.4 -2.5 + 0.1
12 NPK - DUENGER 10,63 1,18868 g95.6 96.1 93.1 93.2 -3.0 + 0.1
13 PK - DUENGER 4,67 1,30859 96.5 97.6 93.6 93.7 -4.0 + 0.1
14 NP - DUENGER 4,44 1,22061 103.2 102.3 102.3 102.4 + 0.1 + 0.1
15 SONSTIGE DUENGE- UND BODENVERBE SSERUNGSMITTEL 1,64 0,89702 111.5 112.1 114.6 114.6 + 2.2 -
16 FUTTERMITTEL 206,08 1,23761 96.3 92.89 98.0 99.2 +6.8 +1.2
17 FUTTERGETREIDE UND HUELSENFRUECHTE 8,67 . 73.9 73.2 70,5 70.9 -3.1 + 0.6
18 FUTTERGETRE IDE 8,24 1,28077 74.2 73.4 70.5 70.9 - 3.4 + 0.6
19 FUTTERWE IZEN 2,12 1,28072 75.0 74.6 69.0 63.5 -6.8 + 0.7
20 FUTTERGERSTE 4,24 1,29730 73.4 73.3 71.4 71.8 -2.0 + 0.6
21 FUTTERHAFER 1,07 1,30693 75.9 72,4 72.4 73.1 + 1.0 + 1.0
22 KOERNERMAIS 0,28 1,15223 72.9 71.0 61.0 61.4 -13.5 + 0.7
23 TRITICALE 0,53 . 74.8 73.6 71.0 70.8 -3.8 - 0.3
24 HUEL SENFRUECHTE 0,43 1,41739 69.3 69.3 69.3 69.3 - -
25 OELKUCHEN UND -SCHROT 11,28 1,37956 113.8 108.7 122.0 128.4 +18.0 + 6.
26 TIERISCHE FUTTERMITTEL 4,33 0,70827 109.8 111.9 110.6 111.4 - 0.4 + 0.7
27 F I SCHMEHL 1,34 1,13565 114.5 117.2 117.5 119.2 + 1.7 + 1.4
28 MAGERMILCH 2,51 0,62773 104.0 106.5 102.1 102.1 - 3.2 -
28 TIERMEHL 0,48 1,04308 127.4 130.7 136.7 138.6 + 6.0 + 2.1
30 SONSTIGE FUTTERMITTEL 5,21 1,31370 37.3 98.4 95.4 95.3 -3.2 - 0.1
31 BIERTREBER 1,78 1,33461 100.4 101.3 102.4 102.4 + 1.1 -
32 MANIOKMEHL 0,38 1,13230 74.3 78.2 69.4 69.4 -11.3 -
33 TROCKENSCHNITZEL 2,03 1,20473 97.8 100.3 S0.8 90.9 -8.4 + 0.3
34 MELASSE 0,27 1,72212 127.7 123.0 133.2 133.2 + 8.3 -
35 WETZENKLEIE 0,75 1,22375 89.5 87.8 91.1 839.6 + 2.1 - 1.6
36 HEU UND STROH 6,43 1,11183 108.5 102.5 129.7 138.2 +34.8 + 6.
37 MISCHFUTTERMITTEL 170,186 1,26878 95.4 S1.8 96.4 97.0 + 5.7 + 0.6
33 RINDERMISCHFUTTER 50,16 1,35536 102.4 96.7 103.9 104.6 + 8.2 + 0.7
39 KAELBERMISCHFUTTER 13,35 1,00832 105.6 106.1 108.4 108.7 + 2.5 + 0.3
40 SCHINE INEMI SCHFUTTER 67,45 1,24523 89.8 86.9 90.8 81.5 + 6.3 + 0.8
41 GEFLUEGELMISCHFUTTER 39,21 1,34060 92.7 89.3 92.3 92.5 + 3.6 + 0.2
42 SAAT- UND PFLANZGUT 36,10 0,99187 101.8 102.1 100.8 100.8 - 1.3 -
43 GETRE IDESAATGUT 16,12 1,05650 88.7 88.6 87.8 87.3 -1.5 -0.7
44 WINTERWE IZEN 4,75 1,18346 79.8 8l.4 77.8 77.8 - 4.4 -
45 WINTERROGGEN 0,84 1,26038 83.2 82.5 84.0 84.0 + 1.8 -
46 WINTERGERSTE 2,31 1,163%57 85.8 84.1 88.2 88.2 + 4.8 -
47 SOMMERGERSTE 1,24 1,18009 91.7 81.0 90.8 89.6 -1.5 -1.3
48 HAFER 0,50 1,07759 90.1 81,1 87.6 B87.6 - 3.8 -
43 MAIS 6,08 0,92336 96.8 96.1 95.9 94.8 -1.6 - 1.4
50 TRITICALE 0,39 . 85.4 85.3 85.2 85.2 - 0.1 -
51 OELSAATEN 0,70 0,74404 | 100.86 98.3 103.8 104.4 + 8.2 + 0.5
52 HACKFRUECHTESAATGUT UND -PFLANZGUT 3,95 0,85415 119.9 126.3 114.1 113.7 -9.3 -0.4
53 SAATKARTOFFELN 2,85 0,87838 122.1 130.0 114.0 113.5 -12.7 - 0.4
54 ZUCKERRUEBEN 1,03 0,82816 113.9 112.7 114.2 114.2 + 1.3 -
55 FUTTERRUEBEN 0,07 0,79451 118.4 118.8 117.0 117.0 + 0.2 -
56 FUTTERPFLANZENSAATGUT 2,05 1,14937 109.6 110.7 110.4 110.6 - 0.1 + 0.2
57 GEMUE SESAATGUT 2,79 0,81985 117.7 113.7 118.5 118.5 + 4.2 -
58 2IERPFLANZENSAATGUT UND -PFLANZGUT 10,49 0,93201 108.9 109.7 108.8 108.7 - +0.8
59 NUTZ- UND ZUCHTVIEH 102,31 1,08458 92.9 95.0 90.7 89.0 -6.3 -1.9
60 MILCHKUEHE 5,11 1,23902 100.8 106.1 95.8 93.3 -11.2 - 2.6
61 FAERSEN 6,99 1,16979 103.7 107.9 95.3 84.3 -12.6 - 1.0
62 KAELBER 27,37 1,22917 79.8 90.3 70.7 70.5 -21.8 -0.3
63 FERKEL 49,74 0,97810 95.4 93.6 97.2 94.4 +0.9 -2.9
64 SAUEN 2,18 0,96054 96.6 97.3 105.5 98.3 + 0.4 - 6.8
65 GEFLUEGEL (KUEKEN UND JUNGHENNEN) 10,92 1,13918 102.8 99.8 102.8 103.5 + 3.7 + 0.7
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DEUTSCHLAND

3 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL (AUSGABENINDEX)
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1891 = 100

WAEGUNG S~ VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1938 1996 1997 FEBR. 1897

LFD BETRIEBSMITTEL AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. GESAMT FAKTOR DURCH- FEBR. JAN.
INDEX SCHNITT | FEBR.| JUAN. | FEBR.| 1886 1997

IN PROMILLE IN PROZENT

OHNE UMSATZSTEUER
66 PFLANZENSCHUTZMITTEL 39,32 0,83940 104.9 101.3 105.6 105.6 + 4.2 -
67 FUNGIZIDE 10,38 0,82103 101.7 89.3 102.2 102.2 + 2.9 -
68 INSEKTIZIDE 4,15 0,81930 110.2 107.0 110.8 110.8 + 3.8 -
69 HERBIZIDE 20,22 0,84873 99.3 9.0 99, 99.9 + 4.1 -
70 SONSTIGE MITTEL 4,57 0,83655 132.4 124.3 134.0 134.0 + 7.8 -
71 BRENN- UND TREIBSTOFFE (EINSCHL. SCHMIERST. U. EL. STROM) 93,91 1,20951 107.1 104.5 115.3 113.3 + 8.4 - 1.
72 HETZOEL 19,95 1,56005 93.9 91.2 111.4 101.8 +11.6 - 8.8
73 TREIBSTOFFE 37,09 1,30835 119.2 114.5 129.5 129.6 +13.2 + 0.1
74 DIESELKRAFTSTOFF 1) 28,03 1,40558 118.5 113.4 130.9 131.0 +15.5 + 0.1
7% BENZIN 8,08 1,01457 121.6 118.4 124.4 124.4 + 5.1 -
78 SCHMIERSTOFFE 14,55 0,89862 111.8 110.9 113.5 113.6 + 2.4 + 0.1
77 SCHLEPPERMOTORENOEL 13,09 0,89770 112.2 111.3 114.1 114.2 + 2.6 + 0.1
78 SCHMIERFETT 0,72 0,90876 103.8 102.3 102.8 102.8 + 0.5 -
79 HYDRAUL IKDEL 0,74 0,83770 112.2 111.3 114.1 114.2 + 2.6 + 0.1
80 ELEKTRISCHER STROM 20,86 0,90402 95.9 95.9 96.1 96.1 + 0.2 -
81 ERDGAS 1,48 1,19643 81.7 91.2 96.9 97.1 +86.5 + 0.2
82 ALLGEME INE WIRTSCHAF TSAUSGABEN 112,94 0,88046 111.0 110.9 111.6 112.0 + 1.0 + 0.4
83 UNTERHALTUNG DER WIRTSCHAFTSGEBAEUDE 27,18 0,80386 120.7 120.3 121.0 121.1 + 0.7 + 0.1
84 UNTERHALTUNG DER MASCHINEN UND GERAETE (EINSCHL. TECH- 82,83 0,85578 118.8 118.2 120.5 120.6 + 2.0 + 0.1
NISCHER HILFSMATERIALIEN)

85 REPARATUREN (OHNE REPARATUREN AN KF2.) 58,69 0,84437 122.8 121.6 125.3 125.3 + 3.0 -
86 REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN 7,58 0,81460 121.4 120.8 122.5 122.7 + 1.7 + 0.2
87 TECHNISCHE HILFSMATERIALIEN 16,56 0,92336 103.5 104.8 102.8 102.8 - 1.9 -
88  NEUBAUTEN UND NEUE MASCHINEN 230,61 0,84120 111.8 111.5 112.3 112.6 + 1.0 + 0.3
NEUBAU LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSGEBAEUDE 29,31 0,80672 115.0 115.1 114.7 114.5 - 0.5 - 0.2
30 NEUANSCHAFFUNG GROESSERER MASCHINEN (EINSCHL. KFZ.) 201,30 0,84655 111.3 111.0 111.8 112.4 + 1.3 + 0.4
91 ACKERSCHLEPPER (VIERRADSCHLEPPER) 67,93 0,88378 108.0 107.8 108.0 108.5 + 0.6 + 0.5
92 EINACHSSCHLEPPER UND ANDERE EINACHSIGE MOTORGERAETE 2,52 0,82881 105.1 105.1 105.1 107.6 + 2.4 + 2.4
93 LANDMASCHINEN UND GERAETE 110,71 0,82968 113.3 112.8 114.4 114.9 + 1.9 + 0.4
94 ggg&?é% BODENBEARBEITUNG UND -PFLEGE 13,88 0,87314 116.5 115.9 118.0 118.8 + 2.5 + 0.7
a5 VOLLDREHPFLUG 4,87 0,85840 115.8 115.0 117.4 118.0 + 2.6 + 0.5
96 KREISELEGGE 2,67 0,90842 115.2 115.0 117.1 117.5 + 2.2 + 0.3
97 2UM SAEEN UND PFLANZEN 4,53 0,86544 118.0 117.8 120.1 122.0 + 3.6 + 1.8
98 SREBN?EEMM' PFLANZENSCHUTZ UND BEWAE SSERUNG 8,31 0,83516 110.8 110.4 113.2 113.5 + 2.8 + 0.3
99 SCHLEUDERSTREUER 2,37 0,81512 109.3 109.2 110.5 110.5 + 1.2 -
100 PFLANZENSCHUT2SPRUEHGERAET 5,28 0,83033 110.8 110.1 113.8 114.3 + 3.8 + 0.4
101 FUER DIE ERNTEBERGUNG 41,18 0,83816 115.5 115.0 116.0 116.4 + 1.2 + 0.3
102 KRE I SELMAEHER 4,62 0,88468 110.7 110.3 109.4 109.4 - 0.8 -
103 KRE ISELHEUER 3,69 0,87633 118.6 118.7 118.1 118.1 - 0.5 -
104 HAECKSLER 6,28 0,83976 114.3 113.5 116.3 117.4 + 3.4 + 0.9
105 RUEBEN - BUNKERKQEPFRODER 3,62 0,90909 105.2 105.2 105.2 107.1 + 1.8 + 1.8
108 MAEHDRE SCHER 16,52 0,80018 116.9 116.6 118.0 118.3 + 1.5 + 0.3
107 KARTOFFEL - BUNKERRODER ,83 0,83582 119.9 117.2 121.3 120.7 + 3.0 =~ 0.5
108 PICK - UP - PRESSE 2,43 0,83504 120.3 120.0 119.8 118.8 - 0.1 + 0.1
109 GROSSBALLENPRESSE 2,39 0,83504 120.3 120.0 119.8 119.8 - 0.1 + 0.1
110 FUER DIE 0BST- UND TRAUBENVERARBE ITUNG 0,44 0,75867 113.3 112.9 113.8 114.3 + 1.2 + 0.4
111 FUER DIE FUTTERMITTELBEREITUNG 1,86 0,87456 110.8 109.5 112.2 112.2 + 2.5 -
112 SHESNigsRDERZNECKE 9,61 0,84161 114.2 113.5 115.7 116.1 + 2.3 + 0.3
113 SCHLEPPER - FRONTLADER 2,39 0,87209 112.5 111.0 114.6 114.7 + 3.3 + 0.1
114 LADEWAGEN 5,13 0,84372 116.7 115.3 117.4 117.8 + 2.3 + 0.4
115 FUER DIE MILCHWIRTSCHAFT 5,04 0,69140 106.1 106.1 106.1 106.1 - -
118 VERSCHIEDENE MASCHINEN UND EINRICHTUNGEN 25,16 0,81955 109.4 108.9 110.6 110.7 + 1.7 + 0.1
117 KRAFTFAHRZEUGE (EINSCHL. ANHAENGER) 20,14 0,84062 112.5 112.4 112.49 112.4 - -

1) UNTER BERUECKSICHTIGUNG DER BETRIEBSBEIHILFE FUER
DIESELKRAFTSTOFF.
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3 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL (AUSGABENINDEX)
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1981 = 100

WAEGUNGS- VERAENDERUNG

ANTEIL VERKET- 1996 1996 1997 FEBR, 1997

LFD BETRIEBSMITTEL AM TUNGS~ GEGENUEBER
NR. GESAMT FAKTOR DURCH- FEBR. JAN.
INDEX SCHNITT | FEBR.| JAN. | FEBR.| 1996 1997

IN PROMILLE IN PROZENT

EINSCHL. UMSAT2STEUER
66 PFLANZENSCHUTZMITTEL 40,44 0,83940 105.9 102.3 106.6 106.6 + 4.2 -
67 FUNGI2IDE 10,68 0,82103 102.6 100.2 103.1 103.1 + 2.9 -
68 INSEKTIZIDE 4,27 0,81930 111.2 108.0 111.8 111.8 + 3.5 -
89 HERBIZIDE 20,79 0,84873 100.2 96.8 100.8 100.8 + 4.0 -
70 SONSTIGE MITTEL 4,70 0,83655 133.7 126.4 135.3 135.3 + 7.9 -
n BRENN- UND TREIBSTOFFE (EINSCHL. SCHMIERST. U. EL. STROM) 98,55 1,20180 107.8 105.4 115.8 113.8 + 8.0 - 1.7
72 HEI20EL 20,51 1,56131 94.7 92.0 112.3 102.7 +11.6 - 8.5
73 TREIBSTOFFE 40,12 1,28519 119.2 114.9 128.8 128.8 +12.1 =
74 DIESELKRAFTSTOFF 1) 31,83 1,37032 118.3 113.7 128.6 129.7 +14.1 + 0.1
75 BENZIN 8,23 1,01344 122.6 118.5 125.5 126.5 + 5.0 -
76 SCHMIERSTOFFE 14,96 0,89862 112.8 111.8 114.5 114.6 + 2.5 + 0.1
” SCHLEPPERMOTORENOEL 13,47 0,89770 113.2 112.3 115.1 115.2 + 2.6 + 0.1
78 SCHMIERFETT 0,74 0,90678 104.7 103.2 103.7 103.7 + 0.5 -
79 HYDRAUL IKOEL 0,75 0,89770 113.2 112.3 115.1 115.2 + 2.6 + 0.1
80 ELEKTRISCHER STROM 21,45 0,80402 96.8 9.8 97,0 97.0 + 0.2 -
81 ERDGAS 1,61 1,18643 92.5 92.0 97.7 97.3 + 6.4 + 0.2
82 ALLGEMEINE WIRTSCHAFTSAUSGABEN 107,31 0,88125 110.8 110.7 111.4 111.7 + 0.9 + 0.3
83 UNTERHALTUNG DER WIRTSCHAFTSGEBAEUDE 27,97 0,80386 121.8 121.4 122.1 122.2 + 0.7 + 0.1
84 UNTERHALTUNG DER MASCHINEN UND GERAETE (EINSCHL. TECH- 85,16 0,85578 118.89 119.2 121.6 121.6 + 2.0 -
NISCHER HILFSMATERIALIEN)

85 REPARATUREN (OHNE REPARATUREN AN KFZ.) 60,36 0,84437 123.8 122.7 126.4 126.4 + 3.0 -
86 REPARATUREN AN KRAF TFAHRZEUGEN 7,79 0,81460 122.5 121.7 123.6 123.8 + 1.7 + 0.2
87 TECHNISCHE HILFSMATERIALIEN 17,01 0,92336 104.4 108.7 103.7 103.7 - 1.9 -
88  NEUBAUTEN UND NEUE MASCHINEN 237,26 0,84120 112.8 112.5 113.3 113.6 + 1.0 + 0.3
83 NEUBAU LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSGEBAEUDE 30,15 0,80740 116.0 116.1 115.7 115.5 - 0.5 - 0.2
30 NEUANSCHAFFUNG GROESSERER MASCHINEN (EINSCHL. KF2.) 207,11 0,84655 112.3 112.0 112.9 113.4 + 1.2 + 0.4
91 ACKERSCHLEPPER (VIERRADSCHLEPPER) €9,88 0,88378 108.0 108.7 109.0 109.4 + 0.6 + 0.4
92 EINACHSSCHLEPPER UND ANDERE E£INACHSIGE MOTORGERAETE 2,60 0,82952 106.0 106.0 106.0 108.6 + 2.5 + 2.5
93 LANDMASCHINEN UND GERAETE 113,71 0,82968 114.3 113.8 115.4 115.9 + 1.8 + 0.4
94 SHESN?%E BODENBEARBEITUNG UND -PFLEGE 14,39 0,87914 117.5 116.9 119.0 119.9 + 2.6 + 0.8
95 VOLLDREHPFLUG 5,01 0,85840 116.8 116.0 118.5 119.1 + 2.7 + 0.5
96 KREISELEGGE 2,75 0,90842 116.2 116.0 118.1 118.5 + 2.2 + 0.
97 2UM SAEEN UND PFLANZEN 4,65 0,86544 118.1 118.9 121.2 123.1 + 3.5 + 1.6
98 gtAlssNggsmum, PFLANZENSCHUTZ UND BEWAE SSERUNG 9,18 0,83446 111.7 111.3 114.2 114.5 + 2.9 + 0.3
89 SCHLEUDERSTREUER 2,44 0,81512 110.3 110.2 111.5 111.5 + 1.2 -
100 PFLANZENSCHUT2SPRUEHGERAET 5,40 0,83033 111.5 111.0 114.8 1156.3 + 3.9 + 0.4
101 FUER DIE ERNTEBERGUNG 42,36 0,83816 118.5 116.0 117.0 117.5 + 1.3 + 0.4
102 KREISELMAEHER 4,75 0,88468 111.7 111.3 110.4 110.4 - 0.8 -
103 KRE ISELHEUER 3,79 0,87633 119.7 119.8 119.2 119.2 - 0.5 -
104 HAECKSLER 6,46 0,833976 116.3 114, 117.4 118.5 + 3.5 + 0.9
105 RUEBEN - BUNKERKOEPFRODER 3,73 0,90909 106.2 106.2 106.2 108.1 + 1.8 + 1.8
108 MAEHDRE SCHER 16,99 0,80016 117.9 117.6 118.0 119.3 + 1.4 + 0.3
107 KARTOFFEL - BUNKERRODER 1,68 ,83582 120.9 118.2 122.3 121.7 + 3.0 - 0.5
108 PICK - UP - PRESSE 2,50 0,83504 121.3 121.0 120.8 120.9 - 0.1 + 0.1
109 GROSSBALLENPRESSE 2,46 0,83504 121.3 121.0 120.8 120.8 - 0.1 + 0.1
110 FUER DIE 0OBST- UND TRAUBENVERARBE ITUNG 0,44 0,75867 114.3 113.9 114.9 115.3 + 1.2 + 0.3
111 FUER DIE FUTTERMITTELBEREITUNG 1,82 0,87544 111.5 110.4 113.1 113.1 + 2.4 -
112 EHESN?EERDERMCKE 9,88 0,84161 1156.2 114.5 116.7 117.1 + 2.3 + 0.3
113 SCHLEPPER - FRONTLADER 2,46 0,87209 113.5 112.0 115.6 115.7 + 3.3 + 0.1
114 LADEWAGEN 5,28 0,84372 116.7 116.3 118.4 118.9 + 2.2 + 0.4
115 FUER DIE MILCHWIRTSCHAFT 5,18 0,69140 107.1 107.1 107.1 107.1 ~ -
116 VERSCHIEDENE MASCHINEN UND EINRICHTUNGEN 25,91 0,81888 110.4 109.8 111.6 111.7 + 1.7 + 0.1
117 KRAFTFAHRZEUGE (EINSCHL. ANHAENGER) 20,72 0,84062 113.5 113.3 113.3 113.4 + 0.1 + 0.1

1) UNTER BERUECKSICHTIGUNG DER BETRIEBSBEIHILFE FUER
DIESELKRAFTSTOFF.
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DEUTSCHLAND
4 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL
(MITTELFRISTIGE UEBERSICHT)
ABSOLUTE WERTE

1891 = 100
WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE LAUFENDE PRODUKTION NEUBAUTEN UND NEUE MASCHINEN
DARUNTER
JAHR BETRIEBS-
----- MITTEL DUENGE- UNTER- NEUBAU NEUAN-
MONAT INSGE SAMT | 2USAMMEN UND SAAT- NUTZ- BRENN- HALTUNG |2USAMMEN | LANDW. | SCHAFFUNG
BODEN- FUTTER- UND UND UND DER BETRIEBS~|GROESSERER
VERBES~ | MITTEL |PFLANZGUT|ZUCHTVIEH| TREIB- [MASCHINEN GEBAEUDE |MASCHINEN
SERUNGS~ STOFFE UND
MITTEL GERAETE
GEWICHT A) .....us 1 000 768,39 57,21 213,32 37,37 105,30 93,81 82,83 230,61 29,31 201,30
B) voienann 1 000 762,74 58,82 206,08 36,10 102,31 98,55 85,16 237,28 30,15 207,11
1993 0 A) ......nn 101.7 100.0 83.3 98.9 103.5 87.9 98.5 107.2 107.6 109.9 107.3
D B) vevienns 102.2 100.3 90.7 98.8 103.4 87.3 100.6 108.2 108.5 110.8 108.2
1994 D A) sii.euns 102.8 100.9 89.7 84.7 102.2 96.6 102.9 110.5 108.2 112.3 108.8
D B) veviennn 103.3 101.2 90.5 94.7 102.2 96.0 103.8 111.% 110.2 113.3 109.7
1985 D A) soivanes 103.1 100.8 98.8 90.4 104.6 94.9 101.0 115.2 110.8 115.0 109.9
D B) cevvnnns 103.7 101.2 98.6 90.4 104.8 94.4 102.0 116.2 111.5 116.0 110.8
1896 D A) ........ 105.6 103.7 101.5 96.3 101.7 93.1 107.1 118.8 111.8 115.0 111.3
D B} veeenenn 106.2 104.1 102.4 96.3 101.6 92.9 107.8 119.89 112.8 116.0 112.3
OHNE UMSATZSTEUER
1995 APRIL ....e.ns 104.3 102.5 99.0 91.8 106.5 104.5 101.0 114.8 110.4 114.2 109.8
MAT ...vvveens 104.1 102,2 93.4 1.7 106.0 101.5 101.1 115.0 110.5 115.4 109.8
5.7, ) S 103.7 101.6 99.9 31.0 105.7 28.4 101.2 115.3 110.6 115.4 109.9
JULT oovinenns 102.5 100.1 899.7 90.4 105.3 89.5 99.8 118.5 110.6 115.4 109.9
AUGUST ....... 102.0 99.4 99.8 83.3 104.7 87.2 99.8 115.8 110.7 115.8 109.9
SEPTEMBER .... 102.0 99.3 99.5 88.4 104.0 87.0 101.2 115.9 110.7 115.8 110.0
OKTOBER ...... 101.4 98.4 99.8 88.3 103.8 80.9 100.8 116.0 111.2 115.6 110.5
NOVEMBER ..... 101.8 99.0 100.4 88.7 104.1 83.4 101.1 116.2 111.1 115.4 110.4
DEZEMBER .... 102.7 100.1 101.1 89.7 103.1 87.9 102.8 116.3 111.3 115.4 110.7
1996 JANUAR . .u.ua. 103.7 101.4 102.1 81.5 101.7 81.8 102.8 117.4 111.5 115.4 110.9
FEBRUAR ...... 104.6 102.8 102.5 92.9 102.2 5.3 104.5 1i8.2 111.5 115.1 111.0
MAERZ ...v00n 136..3 103.3 103.1 93.4 102.1 g87.8 104.7 118.4 111.7 115.1 111.2
APRIL voivvnen 105.5 103.8 103.3 94,0 102.1 96.6 106.6 118.4 111.8 115,1 111.3
MAL ..iiaanns 106.4 104.8 103.0 96.5 102.0 101.9 104.7 118.6 111.8 115.1 111.4
JUNT voeneenns 106.8 105.3 102.1 99.2 102.0 101.3 103.4 118.8 111.8 115.1 111.3
......... 108.2 104.5 101.1 98.1 101.9 95.3 104.2 113.0 111.8 115.1 111.3
AUGUST ....uun 105.7 103.9 100.7 97.5 101.3 94.6 104.3 119.2 111.9 114.9 111.4
SEPTEMBER .... 106.0 104.3 100.4 98.5 101.7 90.4 109.7 118.3 111.9 114.3 111.4
OKTOBER ...... 105.8 103.7 100.3 37.8 101.5 83.2 114.8 119.4 112.0 114.9 111.86
NOVEMBER ..... 105.1 103.0 100.0 97.4 101.1 80.9 112.3 119.8 112.0 114.7 111.6
DEZEMBER .... 105.9 104.0 99.9 g87.6 100.7 87.3 112.7 119.6 112.1 114.7 111.7
1997 JANUAR ....... 106.7 105.0 99.3 38.0 100.9 90.9 I15.3 120.5 112.3 114.7 111.9
FEBRUAR ...... 108.7 104.9 39.0 98.2 100.9 89.2 113.3 120.6 112.8 114.5 112.4
MAERZ .. ovies
EINSCHL. UMSATZSTEUER
1995 APRIL cvvveens 104.8 102.9 99.8 91.8 108.5 103.9 102.0 115.8 111.3 115.2 110.8
MAT .....0000e 104.8 102.5 100.3 91.7 105.9 100.39 102.0 118.0 111.5 118.4 110.8
JUNI ..oavnnns 104.3 102.0 100.7 a1.0 105.8 97.8 102.2 116.3 111.6 118.4 110.8
JULT ..... 103.1 100.5 100.5 90.4 105.2 83.0 100.8 116.5 111.6 116.4 110.9
AUGUST ....... 102.6 99.8 100.3 89.2 104.7 86.7 100.7 116.8 111.86 116.6 110.39
SEPTEMBER .... 102.8 93.7 100.3 88.4 103.9 86.4 102.2 116.9 111.7 116.8 111.0
OKTOBER ...... 102.0 298.9 100.6 88.3 103.7 80.8 101.7 117.0 112.1 116.6 111.5
NOVEMBER ..... 102.5 99.5 101.2 88.7 104.0 83.1 102.1 117.3 112.0 116.4 111.4
DEZEMBER .... 103.4 100.6 102.0 83.7 103.0 87.6 103.8 117.3 112.3 116.4 111.7
19896 JANUAR ....... 104.3 101.8 103.0 91.5 101.6 91.5 103.7 118.4 112.4 116.4 111.8
FEBRUAR ...... 105.3 103.0 103.3 92.9 102.1 95.0 105.4 119.2 112.5 116.1 112.0
MAERZ ....v.., 105.9 103.8 103.3 93.4 102.1 97.3 105.5 119.4 112.7 116.1 112.2
APRIL .. ovvonn 106.1 104.1 104.2 94.0 102.0 96.4 107.4 119.5 112.8 116.1 112.3
MAL ........ .o 107.0 105.2 103.9 96.5 101.9 101.7 105.8 119.8 112.8 116.1 112.3
JUNT ol . 107.4 105.7 103.0 99.2 101.9 101.1 104.3 119.8 112.8 116.1 112.3
JULI ..vvunnes 108.7 104.9 102.0 893.1 101.8 95,1 105.0 120.1 112.8 116.1 112.3
AUGUST ....... 106.4 104.3 101.6 97.% 101.2 94.4 105.2 120.3 112.8 115.9 112.4
SEPTEMBER .... 106.7 104.7 101.3 98.4 101.6 90.3 110.4 120.3 112.8 1156.9 112.4
OKTOBER ...... 108.3 104.2 101.1 97.8 101.4 83.1 115.4 120.4 113.0 115.9 112.6
NOVEMBER ..... 105.7 103.5 100.8 37.4 101.0 80.7 112.9 120.8 113.0 115.7 112.8
DEZEMBER .... 108.5 104.5 100.8 97.5 100.6 87.7 113.3 120.7 113.0 115.7 112.7
1997 JANUAR ....... 107.3 105.5 100.2 98.0 100.8 90.7 115.8 121.6 113.3 115.7 112.9
FEBRUAR ...... 107.3 105.3 99.8 99.2 100.8 89.0 113.8 121.6 113.6 116.5 113.4
MAERZ ........
A) OHNE UMSATZSTEUER. B) EINSCHL. UMSATZSTEUER
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4 INDEX DER EINKAUFSPREISE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL

(MITTELFRISTIGE UEBERSICHT)
RELATIVE VERAENDERUNGEN GEGENUEBER DEM ENTSPRECHENDEN VORJAHRESERGEBNIS

PROZENT
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B) EINSCHL. UMSAT2STEUER.

A) OHNE UMSATZSTEUER.
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5 INDEX DER ERZEUGERPREISE FORSTWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE AUS DEN STAATSFORSTEN
(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1891 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
ANTEIL VERKET- 1896 1996 1997 JAN, 1997
LFD FORSTWIRTSCHAF TLICHES AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. PRODUKT GESAMT FAKTOR DURCH- JAN. DE2Z.
INDEX SCHNITT | JAN. | DE2. | JAN. 1996 1996
IN PROMILLE IN PROZENT
OHNE UMSATZSTEUER
1  ROHHOLZ INSGESAMT 1000 1,30421 113.1 126.0 115.6 117.7 -6.6 + 1.8
2 STAMMHOLZ 802,77 1,30208 118.4 128.5 125.8 128.0 - 0.4 + 1.7
3 EICHE B 52,02 1,37872 84.5 100.3 87.3 97.6 - 2.7 +11.8
DARUNTER
4 EICHEB L 2 4,74 1,48328 84.4 100.4 75.7 64.6 -35.7 -14.7
5 EICHEB L 3 13,82 1,45604 83.3 99. 79.2 86.7 -12.8 + 9.5
8 EICHEB L 4 13,41 1,41537 87.9 105.9 83.2 106.0 + 0.1 +27.4
7 EICHEB L5 9,71 . 85.5 99.2 112.6 131.9 +33.0 +17.1
8 BUCHE B 127,48 0,99405 127.8 137.2 134.3 133.8 - 2.4 - 0.3
DARUNTER
9 BUCHE B L 2 9,46 1,00940 90.8 97.6 84.1 91.7 -6.0 + 8.0
10 BUCHE B L 3 43,29 1,04823 123.2 133.6 125.5 126.1 - 5.6 + 0.5
11 BUCHE B L 4 40,43 1,00332 139.4 148.7 149.6 147.0 -1.1 - 1.7
12 BUCHE B L 5 22,00 0,93430 133.1 141.4 144.8 141.5 + 0.1 - 2.3
13 FICHTE B 488,65 1,40183 127.3 136.0 137.5 138.5 + 1.8 + 0.7
DARUNTER
14 FICHTE B L 2A 41,32 1,25312 126.8 136.1 133.9 134.0 - 1.5 + 0.1
15 FICHTE B L 2B 45,12 1,28691 128.9 139.6 135.3 137.6 - 1.4 + 1.7
18 FICHTE 8 L 3A 31,16 1,31539 131.4 142.2 133.1 141.2 - 0.7 + 8.1
17 FICHTE 8 L 38 19,00 1,33111 136.9 150.8 143.5 147.0 - 2.5 + 2.4
18 FICHTE 8 L 4 13,46 1,33951 134.4 148.7 142.7 143.1 + 0.3 + 4.5
19 FICHTE B H 2 54,98 1,32708 119.6 124.7 133.0 129.4 + 3.8 - 2.7
20 FICHTE 8 H 3 65,79 1,31878 128.1 132.9 142.6 139.1 + 4,7 - 2.5
21 FICHTE 8 H 4 90,14 1,484395 130.3 138.1 141.8 143.8 + 3.4 + 1.4
22 FICHTE B H 5 65,12 1,50000 131.9 141.1 143.8 147.3 + 4.4 + 2.4
23 FICHTE B H 6 25,39 1,54018 130.9 139.3 144.5 148.3 + 6.9 + 3.0
24 KIEFER B 54,98 1,12831 91.9 112.5 94.8 104.3 - 7.3 + 8.9
DARUNTER
25 KIEFER B L 2A 7,94 1,18703 87.0 99.6 81.3 90.0 - 9.6 +10.7
26 KIEFER B L 2B 8,73 1,13668 92.2 107.0 100.5 107.9 + 0.8 + 7.4
27 KIEFER B L 3A 12,35 1,08473 95.4 117.1  96.9 107.1 - 8.5 +10.5
28 KIEFER B L 38 10,64 1,07801 95.7 119.4 109.3 121.0 + 1.3 +10.7
29 KIEFER B L 4 9,01 1,11008 96.7 131.6 97.9 105.9 -19.5 + 8.2
30 KIEFER C 71,11 1,27085 92.1 100.8 90.5 93,5 -7.2 + 3.3
DARUNTER
31 KIEFER C L 2A 13,48 1,18307 89.7 93.1 88.5 90.1 -3.2 + 1.8
32 KIEFER C L 2B 21,20 1,32038 88.9 95.0 88.5 90.2 -65.1 +1.9
33 KIEFER C L 3A 17,67 1,29785 94.8 103.4 92.9 96.4 -6.8 + 3.8
34 KIEFER C L 38 10,40 1,28172 97.0 110.2 93.8 101.5 - 7.9 + 8.2
3 KIEFER C L 4 5,32 1,41375 97.4 122.0 92,9 99.2 -18.7 + 6.8
36 SCHWELLEN, BUCHE, SW 3 8,53 0,90444 65.9 73.4 59.86 ©2.9 -14.3 + 5.5
37  INDUSTRIEHOLZ 197,23 1,31278 91.5 115.6  74.2 75.8 -34.4 + 2.2
38 EICHE 4,35 1,16157 91.5 80.4 103.7 87.1 + 8.3 -16.0
39 BUCHE 47,17 1,24710 94.0 99.3 84.3 88.8 -10.6 + 5.3
40 FICHTE 100,24 1,35313 85.1 111.6 64.1 §63.9 -42.7 - 0.3
41 KIEFER 45,47 1,24510 102.8 144.7 83.2 87.5 -39.5 + 5.2

1) DIE JAHRESDURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER
VIERTEL JAHRESDURCHSCHNITTSME SSZAHLEN DER EINZELNEN STAERKE-
KLASSEN MIT DEN ENTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM

KALENDERJAHR 1991,
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5 INDEX DER ERZEUGERPREISE FORSTWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE AUS DEN STAATSFORSTEN

(AKTUELLE ERGEBNISSE)

1891 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
ANTEIL VERKET- 1896 1996 1997 JAN, 1997
LFD FORSTWIRTSCHAFTLICHES AM TUNGS- GEGENUEBER
NR. PRODUKT GESAMT FAKTOR DURCH- JAN, .
INDEX SCHNITT | JAN. | DE2. | JAN. 1996 1996
IN PROMILLE IN PROZENT
EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSAT2STEUER
1 ROHHOLZ INSGESAMT 1000 1,30421 113.1 126.0 115.6 117.7 -6.6 + 1.8
2 STAMMHOLZ 802,77 1,30208 118.4 128.5 125.8 128.0 - 0.4 + 1.7
3 EICHE B 52,02 1,37872 84.5 100.3 87.3 .6 - 2.7 +11.8
DARUNTER
4 EICHEB L 2 4,74 1,46328 84.4 100.4 75.7 64.6 -35.7 -14.7
5 EICHEB L 3 13,52 1,45604 83.3 93.4 73.2 86.7 -12.8 + 9.5
6 EICHEB L 4 13,41 1,41537 87.9 105.9 83.2 106.0 + 0.1 +27.4
7 EICHEB LS 9,71 . 85.5 99.2 112.6 131.9 +33.0 +17.1
8 BUCHE B 127,48 0,99405 127.8 137.2 134.3 133.9 -2.4 -0.3
DARUNTER
9 BUCHE B L 2 9,48 1,00940 90.8 97.6 84.1 81.7 -6.0 + 9.0
10 BUCHE B L 3 49,29 1,04823 123.2 133.6 125.5 126.1 - 5.8 + 0.5
11 BUCHE B L 4 40,43 1,00332 139.4 148.7 149.6 147.0 - 1.1 - 1.7
12 BUCHE B L S 22,00 0,83480 133.1 141.4 144.8 1491.5 + 0.1 - 2.3
13 FICHTE B 488,65 1,401393 127.3 136.0 137.5 138.5 + 1.8 + 0.7
DARUNTER
14 FICHTE B L 2A 41,32 1,25312 126.8 136.1 133.9 134.0 - 1.5 + 0.1
15 FICHTE B L 28B 45,12 1,28691 128.9 139.6 135.3 137.5 - 1.5 + 1.6
18 FICHTE B L 3A 31,18 1,31539 131.4 142.2 133.1 141.2 - 0.7 + 6.1
17 FICHTE B L 3B 19,00 1,33111 136.9 150.8 143.5 147.0 - 2.5 + 2.4
18 FICHTE B L 4 13,46 1,33951 134.4 148.7 142.7 149.1 + 0.3 + 4.5
18 FICHTE B H 2 54,98 1,32708 118.8 124.7 133.0 129.4 + 3.8 - 2.7
20 FICHTE B H 3 65,79 1,31878 128.1 132.9 142.6 139.1 + 4.7 - 2.5
21 FICHTEB H 4 90,14 1,48495 130.3 139.1 141.8 143.8 + 3.4 + 1.4
22 FICHTEB HGS 65,12 1,50000 131.9 141.1 143.8 147.3 + 4.4 + 2.4
23 FICHTE B H 6 25,39 1, ,54018 130.9 139.3 144.5 148.9 + 6.9 + 3,0
24 KIEFER B 54,98 1,12631 91.8 112.5 94.9 104.3 -7.3 + 9.9
DARUNTER
25 KIEFER B L 2A 7,94 1,18703 87.0 99.6 81.3 90.0 - 9.6 +10.7
26 KIEFER B L 28 8,73 1,13668 92.2 107.0 100.5 107.9 + 0.8 + 7.4
27 KIEFER B L 3A 12,35 1,08473 95.4 117.1  96.9 107.1 - 8.5 +10.5
28 KIEFER B L 38 10,64 1,07801 95.7 119.4 109.3 121.0 + 1.3 +10.7
29 KIEFER B L 4 8,01 1,11008 96.7 131.6 97.9 105.9 -19.5 + 8.2
30 KIEFER C 71,11 1,27085 92.1 100.8 80.5 93.5 -7.2 + 3.3
DARUNTER
31 KIEFER C L 2A 13,49 1,18307 89.7 93.1 88.5 90.1 -3.2 + 1.8
32 KIEFER C L 2B 21,20 1,32038 88.8 94.9 88,5 90.2 -5.0 + 1.9
33 KIEFER C L 3A 17,67 1,29785 94.8 103.4 92.9 96.4 -6.8 + 3.8
34 KIEFER C L 38 10,40 1,28172 97.0 110.2  93.9 101.5 - 7.9 + 8.1
35 KIEFER C L 4 5,32 1,4137% g97.4 122,0 92.9 99.2 -18.7 + 6.8
36 SCHWELLEN, BUCHE, SW 3 8,53 0,90444 65.8 73.4 59.6 62.9 -14.3 +5.5
37  INDUSTRIEHOLZ 197,23 1,31278 91.5 115.8 74.2 75.8 -34.4 + 2.2
38 EICHE 4,35 1,16157 81.5 80.4 103.7 87.1 + 8.3 -16.0
39 BUCHE 47,17 1,24710 94.1 99.3 84,3 88.8 -10.6 + 5.3
40 FICHTE 100,24 1,35313 85.1 111.6 64.1 63.8 -42.7 - 0.3
41 KIEFER 45,47 1,24510 102.8 144.7 83.2 87.4 -33.6 + 5.0

1) DIE JAHRESDURCHSCHNITTE WURDEN BERECHNET DURCH WAEGUNG DER
VIERTEL JAHRE SDURCHSCHNITTSME SSZAHLEN DER EINZELNEN STAERKE-
KLASSEN MIT DEN ENTSPRECHENDEN VIERTELJAHRESUMSAETZEN IM

KALENDERJAHR 1981.
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6 INDEX DER ERZEUGERPREISE FORSTWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE AUS DEN STAATSFORSTEN
(MITTELFRISTIGE UEBERSICHT)
ABSOLUTE WERTE

1981 = 100
JAHR STAMMHOLZ
———= ROHHOLZ INDUSTRIE-
MONAT INSGESAMT SCHWELLEN, HOLZ
ZUSAMMEN EICHE B BUCHE B FICHTE B KIEFER B KIEFER C BUCHE, SW3
GEWICHT A) ...... o 1 000 802,77 52,02 127,48 488,65 54,38 71,11 8,53 197,23
B) ciennn . 1 000 802,77 52,02 127,48 488,65 54,98 71,11 8,583 197,23
19930 A) «..ovnnen 102.0 109.0 101.7 118.7 111.7 99.0 90.0 63.5 73.5
D B) vaverunn 102.0 108.0 101.7 118.7 111.7 99.0 90.0 63.5 73.5
1984 0 A) ........ 118.8 126.7 105.8 119.2 140.2 101.5 90.5 58.6 75.6
D B) .iaet 116.8 126.7 105.8 118.2 140.2 101.5 80.5 58.6 75.6
1885 D A) ...ivees 129.7 136.7 111.4 127.1 161.5 105.0 103.7 65.7 101.2
D B) ....eus 129.7 136.7 111.4 127.1 1581.5 105.0 103.7 65.7 101.2
1996 D A) ........ 113.1 118.4 84.5 127.8 127.3 91.9 92.1 65.9 91.5
D B) .oeuvnes 113.1 118.4 84.5 127.8 127.3 81.8 92.1 65.9 81.5
OHNE UMSATZSTEUER
1985 APRIL .vvevnns 134.2 141.7 115.2 131.8 156.5 116.2 105.7 68.3 103.8
LY 133.0 141.0 113.1 129.8 156.7 111.0 105.3 66.9 100.4
JUNI o.oaanens 134.3 139.8 110.8 129.4 156.2 105.3 103.8 63.8 111.5
JULT ... 128.4 135.1 108.4 122.4 150.9 8s.1 105.1 61.5 101.0
AUGUST ...v0us 123.2 129.4 102.0 112.0 146.1 92.2 102.8 82.1 97.8
SEPTEMBER .... 1189.3 124.8 113.4 103.6 140.0 92.1 97.4 61.7 98.2
OKTOBER ...... 119.7 125.8 102.8 116.4 138.4 100.2 100.5 61.7 94.9
NOVEMBER ..... 118.9 123.2 102.5 108.3 137.1 1.5 98.3 74.0 101.2
DEZEMBER .... 123.2 127.8 118.2 140.6 132.8 104.6 101.0 74.3 104.8
1996 JANUAR ,...... 126.0 128.5 100.3 137.2 136.0 112.5 100.8 73.4 115.6
FEBRUAR ...... 122.0 125.7 104.2 136.1 132.3 106.0 88.8 75.2 107.0
MAERZ ......0, 118.86 122.5 95.0 131.8 129.2 106.0 98.8 73.4 102.7
APRIL v.vvann . 117.5 120.7 91.8 130.4 128.0 101.3 95.4 69.5 104.2
MAT soveannn . 110.5 115.8 73.1 128.1 123.9 32.6 9l1.0 65.7 .2
JUNI ...ouenne 109.8 116.2 81.5 125.1 125.0 78.9 89.2 64.4 86.7
JULT «ovvennan 108.4 114.0 73.8 118.5 125.2 83.1 89.3 65.8 85.5
AUGUST ....... 109.7 114.7 80.0 117.8 126.4 77.3 83.1 64.1 B89.4
SEPTEMBER .... 109.8 115.1 80.4 115.8 126.6 88.5 88.2 57.8 B88.1
OKTOBER ...... 113.2 120.8 84.3 131.1 131.6 84.8 90.8 52.5 82.1
NOVEMBER ..... 115.8 124.8 8l1.6 132.7 136.1 80.7 gl1.6 54.7 78.1
DEZEMBER .... 115.8 125.8 87.3 134.3 137.5 94.9 80.5 59.6 74.2
1997 JANUAR ...... . 117.7 128.0 g97.6 133.9 138.5 104.3 93.5 62.9 75.8
FEBRUAR ..... .
MAERZ (..vunnn
EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER
1995 APRIL ...... . 134.2 141.7 115.2 131.8 156.5 115.2 105.7 69.3 103.8
MAT coveenanen 133.0 141.0 113.1 129.8 156.7 111.0 105.3 66.9 100.4
JUNI o.oaneen . 134.3 139.8 110.6 129.4 158.2 105.3 103.8 63.8 111.5
JULT ...vnene 128.4 135.1 108.4 122.4 150.9 99.1 105.1 81.5 101.0
AUGUST v.vueen 123.2 129.4 102.0 112.0 146.1 92,2 102.8 62,1 97.9
SEPTEMBER .... 119.4 124.8 113.4 103.6 140.0 92.1 87.4 61.7 98.2
OKTOBER .4vvus 118.7 125.8 102.8 116.4 138.4 100.2 100.5 61.7 94.9
NQVEMBER ..... 118.9 123.2 102.5 109.3 137.1 31.5 98.3 74.0 101.2
DEZEMBER .... 123.2 127.8 118.2 140.6 132.8 104.6 101.0 74.3 104.6
1996 JANUAR ....... 126.0 128.5 100.3 137.2 136.0 112.5 100.8 73.4 115.86
FEBRUAR ...... 122.0 125.7 104.2 136.1 132.3 108.0 98.8 75.2 107.0
MAERZ «.vvennn 118.6 122.5 85.0 131.8 129.2 106.0 98.8 73.4 102.7
APRIL ...vvven 117.5 120.7 91.8 130.4 128.0 101.3 95.4 63.5 104.2
MAT ooovionnss 110.5 115.8 73.1 129.1 123.9 92.6 91.0 65.7 89.2
JUNT ooavnennn 109.8 115.2 81.5 125.1 125.0 78.9 89.2 64.4 86.7
I sevenes . 108.4 114.0 73.8 115.5 125.2 83.1 83.3 65.8 85.5
AUGUST ....... 109.7 114.7 80.0 117.8 126.4 77.3 89.1 64.1 89.4
SEPTEMBER .... 109.8 115.1 80.4 115.8 126.8 88.5 88.2 67.8 88.1
OKTOBER .4u..s 113.2 120.8 84.3 131.1 131.6 84.8 0.8 52.5 82.1
NOVEMBER ..... 115.8 124.8 81.6 132.7 136.1 90.7 g1.6 54.7 78.1
DEZEMBER .... 115.8 125.8 87.3 134.3 137.5 94.9 90.5 59.6 74.2
1397 JANUAR ....... 117.7 128.0 97.6 133.9 138.5 104.3 93.8 62.9 75.8
FEBRUAR ......
MAERZ ........
A) OHNE UMSATZSTEUER. 8) EINSCHL. PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER.
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DEUTSCHLAND
6 INDEX DER ERZEUGERPREISE FORSTWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE AUS DEN STAATSFORSTEN
(MITTELFRISTIGE UEBERSICHT)
RELATIVE VERAENDERUNG GEGENUEBEERBEI‘E‘INENTSPRECHENDEN VORJAHRE SERGEBNIS

EINSCHL, PAUSCHALIERTER UMSATZSTEUER
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DEUTSCHLAND
7 PREISINDIZES IN DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT
(LANGFRISTIGE UEBERSICHT FUER HéRTSCHAsgS— B2A. FORSTWIRTSCHAFTSJAHRE)
1891 =1

INDEX DER ERZEUGERPREISE INDEX DER EINKAUF SPREISE INDEX DER ERZEUGERPREISE

HIRTSCHAI;TS— LANDWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBSMITTEL FORSTWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE
JAHR 1
B3, LANDWIRT- WAREN UND ROHHOLZ
FORSTWIRT- SCHAFTLICHE | PFLANZLICHE TIERISCHE BETRIEBS- |DIENSTLEISTUNGEN| NEUBAUTEN
SCHAFTSJAHR 2)| PRODUKTE PRODUKTE PRODUKTE MITTEL FUER DIE UND NEUE DARUNTER
INSGE SAMT INSGE SAMT LAUFENDE MASCHINEN INSGESAMT | ———————rem e
PRODUKTION STAMMHOLZ
OHNE UMSATZSTEUER
1938/39 D .... 32.3 33.5 32.0 21.8 24.9 12.8 - -
1850/51 D .... 63.8 46.3 58.86 35.3 40.6 20.7 47.8 46.9
19585/56 D .... 66.0 66.4 66.3 41.2 47.0 25.8 85.2 84.4
1960/61 D .... 68.4 61.1 71.9 45.8 51.8 29.8 78.4 80.5
1965/66 0 .... 81.9 79.8 83.8 52.4 58.5 35.2 73.7 75.4
1966/87 D .... 78.5 72.7 81.5 53.4 59.8 35.9 83.8 64.3
1967/68 D . 7 62.9 75.5 52.1 57.7 35.8 69.3 59.5
1968/863 D ... 74.8 58.4 81.9 50.9 55.9 36.1 87.6 68.5
1969/70 D .... 75.9 64.1 8l1.0 51.9 56.3 38.2 76.8 77.5
1970/71 D ... 70.4 56.3 6.5 54.3 68.2 4.7 78.1 79.0
1971/72 0 .... 77.1 62.1 83.7 56.7 60.4 44.3 76.2 77.3
1872/73 D ... 84.7 67.8 92.0 61.2 65.6 4.8 78.4 81.1
1973/74 D ... 86.1 67.1 94.3 67.1 72.8 50.2 93.0 98.9
1974/75 D .... 85.6 66.2 94.2 71.3 76.2 55.3 93.3 94.7
1875/76 D .... 101.89 83.8 106.4 75.8 81.5 58.0 95.3 97.8
18976/77 0 .... 105.7 105.0 105.8 80.7 87.0 60.6 113.3 118.9
1877/78 D .. 103 93.7 107.1 79.7 84.7 63.0 123.8 130.9
1978/79 0 .. 94.3 101.8 80.6 85.1 64.9 129.1 137.5
1979/80 D .. 104.2 98.8 106.2 86.2 91.6 67.9 142.4 149.1
1980/81 D .... 104.7 102.5 105.4 91.3 97.2 71.4 133.3 130.1
1981/82 D .... 113.7 110.1 114.8 98.2 105.1 75.4 134.5 116.7
1982/83 D .... 113.1 103.8 116.4 100.4 106.8 78.9 131.1 118.2
1983/84 D . 112.5 111.2 112.8 101.7 107.6 81.5 130.0 123.2
1884/85 D .. 109.5 105.0 111.1 102.3 107.8 83.4 129.9 131.1
1985/86 O .... 104.1 99.6 105.8 99.4 103.6 85.0 136.2 127.8
1988/87 D .... 98.9 98.5 98.7 92.9 94.5 87.1 140.0 117.6
1987/88 D . 97.3 98.4 96.6 91.8 92.7 88.7 140.2 120.3
1988/89 O . 101.8 35.9 103.7 95.8 97.2 0.7 140.7 122.5
1989/90 D ... 108.1 97.8 109.2 98.3 99.7 93.5 154.4 116.4
1990/81 D .... 99.0 29.5 98.5 97.8 97.8 97.8 143.8 94,9
1891/92 D .... 102.8 99.7 104.3 102.2 102.1 102.8 119.8 124.7
1992/93 0 ... 94.3 87.7 94.2 101.8 100.6 1086.3 103.7 110.2
1993/94 0 ... 90.3 83.2 93.9 102.2 100.3 108.5 114.5 124.8
1994/95 0 ... 92.8 90.9 93.8 103.1 101.1 109.9 129.8 137.2
1395/86 O .... §0.6 85.9 92.8 103.7 101.4 111.3 113.39 118.8
EINSCHL. UMSATZSTEUER

1838/39 D .... 30.6 31.7 30.4 20.7 23.9 12.2 - -
1950/51 D .... 50.8 43.8 55.5 33.9 39.2 19.9 45.3 44.5
1955/56 D .... 62.4 63.0 62.9 33.6 45.2 24.8 81.1 80.2
1960/61 D .... 64.7 57.8 68.2 43.8 4s.7 28.8 74.7 76.6
1965/66 D . 77.5 75.7 79.3 50.3 56.4 34.0 70.2 71.7
1986/67 D .... 74.1 68.9 77.3 51.3 57.6 34.7 60.8 51,1
1967/68 D .... 89.1 60.3 73.4 50.0 55.7 34.6 57.9 58.1
1968/69 D . 70.9 55.4 77.8 43.3 54.3 35.1 66.3 67.2
1969/70 D ... 72.8 61.2 77.8 50.4 54,8 37.3 75.4 76.0
1970/71 0 .... 58.4 54.7 74.4 52.7 56.7 40.5 76.7 77.5
1971/72 D .... 74.9 60.3 81.5 55.0 58.8 43.2 74.7 75.8
1972/73 D .. 82.4 85.9 89.5 59.4 83.8 45.6 76.9 79.6
1973/74 0 . 83.6 65.2 91.7 65.1 70.7 439.0 g1.2 35.1
1874/75 D ... 83.6 64.5 32.1 69.4 74.3 53.8 92.3 93.7
1975/76 D .... 99.7 88.0 104.1 73.7 79.3 56.4 394.6 96.3
1976/77 D . 103.1 102.5 103.0 78.3 84.8 59.0 112.2 117.7
1877/78 D 100.5 g91.2 104.2 77.7 82.9 61.6 123.0 130.1
1978/79 D 96.9 81.7 98.6 78.8 83.5 63.8 128.8 137.1
1979/80 D 101.2 6.0 103.0 84.8 90.5 67.3 142.4 149.1
1980/81 D 101.3 99.6 101.8 89.9 95.9 70.7 133.3 130.1
1981/82 D 110.0 106.8 110.9 6.8 103.8 74.6 134.5 118.7
1982/83 D . 109.4 100.8 112.7 98.9 105.5 78.1 131.1 118.2
1983/84 0 109.5 108.3 108.7 100.8 107.0 81.4 130.0 123.2
1984/85 D . 111.4 106.9 112.8 101.9 107.5 83.3 129.8 131.1
1985/86 D . 106.0 101.8 107.5 99.2 103.8 85.0 136.2 127.8
1986/87 D 100.6 100.4 100.5 92.7 94.5 87.1 140.0 117.8
1987/88 D . 99.0 100.3 98.2 91.7 92.7 88.7 140.2 120.3
1988/89 O . 102.7 97.3 104.6 935.6 97.1 90.7 140.7 122.5
1989/90 D . 1068.2 97.9 108.2 98.1 99.6 93.5 154.4 118.4
1890/81 D 99.0 99.7 98.5 97.8 97.8 97.6 143.86 94.9
1891/82 O . 101.6 99.1 102.8 102.2 101.5 104.6 119.8 124.7
1992/33 O . 33.4 87.2 96.5 102.2 100.3 108.5 103.7 110.2
1993/94 D . 88.5 81.7 92.0 103.3 101.2 110.2 114.5 124.8
1984/95 D .. 91.2 89.5 g2.1 103.7 101.2 111.5 129.8 137.2
18995/86 0 .... 89.1 84.7 91.4 106.2 104.1 112.8 113.9 118.8
1) JULI BIS JUNI. 2) OKTOBER BIS SEPTEMBER.

-54.



Fachserie 17: Preise

Reihe 1: Preisindizes fiir die Land- und Forstwirtschaft

Der etwa 8 Wochen nach dem Berichtsmonat erscheinende Monatsbericht
enthélt Angaben Uber Erzeugerpreise landwirtschaftlicher und forstwirt-
schaftlicher Produkte sowie Uber Einkaufspreise landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel. Im Jahresbericht sind zu allen Verdffentlichungspositionen die
Indexzahlen flir einen mehrjihrigen Zeitraum aufgefiihrt.

Zur Berechnung des Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte
werden ca. 1600 Prelsreihen fur 241 Waren, beim Index der Erzeugerpreise
forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten ca. 900 Preisreihen furr
99 Waren und beim Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebs-
mittel ca. 6 100 Preisreihen flir 225 Waren und Leistungen herangezogen.

Reihe 2: Preise und Preisindizes fiir gewerbliche
Produkte (Erzeugerpreise)

In dem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegenden Monatsbe-
richt sind Angaben {iber Erzeugerpreise im Inlandsabsatz fir rd. 950
Positionen nach dem ,Systematischen Guterverzeichnis fiir Produktions-
statistiken”~ flr ausgew#hite Gitergruppen einschl. des Auslandsabsatzes -
enthalten. Im Jahresbericht werden Uberwiegend Vergleichsdaten zuriick-
liegender Jahre verdffentlicht. Zur Berechnung der Indizes werden ca. 13 500
Preisreihen fir rd. 2 250 Waren verwendet.

Reihe 2.S.2: Index der Erzeugerpreise gewerblicher
Produkte - Lange Reihen auf Basis 1991 -

Dieser Sonderband enthalt neben ausfihrichen methodischen Informationen
auch Hinweise zum Berechnen langer Reihen und zum Rechnen mit Preis-
gleitklauseln Jahresindizes auf der Basis 1991 (=100), die vielfach bis 1949
und fir 1938 zuriickgerechnet wurden. Die Darstellung der Monatsindizes
reicht von 1976 bis 1990.

Reihe 3: Preisindex fiir den Wareneingang des
Produzierenden Gewerbes

ErfaBt werden Einkaufspreise der vom Produzierenden Gewerbe bezogenen
Rohstoffe und Zwischenprodukte inlandischer und ausliandischer Herkunft.
Der ca. 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum verfilgbare Monatsbericht ent-
hait nach der Herkunft, dem Bearbeitungsgrad sowie dem vorwiegenden
Verwendungsbereich gegliederte Indizes. Im Jahresbericht werden bei
gleicher fachlicher Gliederung wie im Monatsbericht umfangreichere Zeit-
reihen fuir mehrere Jahre gebracht.

Reihe 4: MeBzahlen fiir Bauleistungspreise und
Preisindizes fiir Bauwerke

Fir che Monate Februar, Mai, August und November werden neben einem
vierteljghriichen Eilbericht mit den wichtigsten Eckdaten ausfiihriche Vierte/-
jahresberichte herausgegeben. Die Nachweisungen enthalten Preisindizes fur
den Neubau von Wohngeb4uden, Nichtwohngeb4uden und Sonstigen Bau-
werken, fur Einfamilien-Fertighiuser sowie fur die Instandhaltung von
Wohngebiuden. Den Indexberechnungen liegen rd. 35 000 Preisreihen fir
220 Bauleistungen zugrunde.

Reihe 5: Kaufwerte fiir Bauland

Angaben zu BaulandverduBerungen wie Fille, Fidchen, Kaufsummen werden
vierteljghrlich nach Baugebieten, Baulandarten sowie Gemeindegrifen-
klassen fir Bund und Lander verbffentlicht. Der Jahresbericht ist zusitzlich
ua. nach VerduBerem und Erwerbern aufgegliedert und enthdlt die
Ergebnisse ausgewdhliter Stadte.

Reihe 6: Index der GroBhandelsverkaufspreise

Der etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende Monatsbericht
zeigt die Entwicklung der bei GroBhandelsuntemehmen und -méarkten er-
mittelten Verkaufspreise im Inlandsabsatz in institutioneller Gliederung nach
89 Wirtschaftsklassen sowie in zwei warensystematischen Gliederungen nach
rund 540 Warengruppen und Warenarten. Im Jahresbericht werden lang-
fristige Ubersichten vertffentlicht. In die Berechnung des Index werden ca.
6 740 Preisreihen fur rund 1 080 Waren einbezogen.

Reihe 7: Preisindizes fiir die Lebenshaltung

Preisindizes fir die Lebenshaltung aller privaten Haushalte werden fur
Deutschland insgesamt, das fruhere Bundesgebiet und die neuen Linder und
Berlin-Ost verdffentlicht. Fur das frilhere Bundesgebiet und die neuen

Lander werden zusitzlich jeweils Verbraucherpreisindizes fiir drei eng (aber in
West und Ost unterschiedlich) abgegrenzte Haushaltstypen berechnet.
Preisindizes fiir den Einzelhandel werden nur noch fiir Deutschland insgesamt
bereitgestelit.

Wiahrend ein etwa 14 Tage nach dem Berichtszeitraum erscheinender
monatlicher Eilbericht ausgewihite Eckdaten der Lebenshaltungsindizes und
des Index der Einzelthandelspreise enthilt, sind im Monatsbericht weitaus
umfangreichere Nachweisungen verdfientlicht. AuBer den verschiedenen
Indizes, die in tiefer fachlicher Gliederung dargeboten werden, enthilt der
Monatsbericht aktuelle MefBzahlen fir rd. 630 Giter der Lebenshaltung.
Austiihrliche Ergebnisse in tiefer fachlicher Gliederung ab Januar 1991 enthéit
der Jahresbericht.

Reihe 7.5.1: Preisindizes fiir die Lebenshaltung
- Lange Reihen -

In diesern Sonderbeitrag werden lange Reihen (2.T. zuriick bis 1948) des
Preisindex fir die Lebenshaltung versftentiicht.

Reihe 8: Preisindizes fiir die Ein- und Ausfuhr

Im Monatsbericht, der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegt,
werden der Einfuhrpreisindex fir etwa 650, der Ausfuhrpreisindex fiir etwa
570 Warengruppen und Waren sowle die Terms of Trade verttfentlicht. Der
Jahresbericht bringt langfristige Ubersichten. Fir die Berechnung des
Einfuhrpreisindex werden ca. 7 650 Preisreprasentanten, fur den Ausfuhr-
preisindex 7 100 herangezogen.

Reihe 9: Preise und Preisindizes fiir Verkehr und
Nachrichteniibermittiung

Der Jahresbericht enthilt Angaben Uber Eisenbahnfahrpreise, Flugpreise und
Frachtsdtze des Luftverkehrs und der Spedition; femer werden Indizes der
Seefrachtraten und Preisindizes fiur Post-, Postbank- und Telekommunika-
tionsdienstleistungen nachgewiesen.

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise fiir die
Lebenshaltung

Die Verbrauchergelidparitdten sowie Devisenkurse werden in einem etwa 4
Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinenden Monatsbericht und einem
Jahresbericht verttfentlicht; letzterer enth4it umfangreichere Nachweisungen
sowie langerfristige Zeitreihen. Verbrauchergeldparititen werden monatlich
fiir ca. 40 Lander dargestelit.

Reihe 11: Preise und Preisindizes im Ausland

Der stwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende Monatsbericht
enthalt neben Angaben von Preisindizes fir die Lebenshaltung (z.Z. fir mehr
als 80 Lander), fur Erzeugnisse des GroBhandels und der gewerblichen
Produktion sowie fir Baustoffe und Bauwerke auch absolute Preise fir
Welthandelsglter in Originalwihrung. Im Jahresbericht werden auBerdem
umfassende Informationen (ber Verbraucherpreise (fir rd. 80 Linden
nachgewiesen.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erluterungen, Ausgabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Efauterungen, Ausgabe 1979

Systematisches Giterverzeichnis fiir Produktionsstatistiken, Ausgaben 1982
und 1989

Systermatik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte, Ausgabe 1983
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978
Warenverzeichnis fir die Binnenhandelsstatistik, Ausgabe 1978

b Statistisches Bundesamt
% Gustav-Stresemann-Ring 11
65189 Wiesbaden
-

Veroffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG - Senvicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, erhiltlich.



	Inhalt
	Textteil
	1 Erläuterungen
	2 Zur Neuberechnung der Preisindizes für die Landwirtschaft auf Basis 1991
	3 Wägungsschema zum Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte bzw. der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel
	4 Zur Neuberechnung des Indes der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten auf Basis 1991
	5 Wägungsschema zum Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten
	6 Aktuelle Ergebnisse Januar und Februar 1997
	7 Schaubild

	Tabellenteil
	Januar 1997
	1 Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte (Aktuelle Ergebnisse)
	2 Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel (Aktuelle Ergebnisse)
	3 Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten (Aktuelle Ergebnisse)

	Feburar 1997
	1 Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte (Aktuelle Ergebnisse)
	2 Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte (Mittelfristige Übersicht)
	3 Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel (Aktuelle Ergebnisse)
	4 Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel (Mittelfristige Übersicht)
	5 Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten (Aktuelle Ergebnisse)
	6 Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten (Mittelfristige Übersicht)
	7 Preisindizes in der Land- und Forstwirtschaft (Langfristige Übersicht für Wirtschafts- bzw. Forstwirtschaftsjahre)



